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Gerland Hörgeräte 17x im Osnabrücker Land
Alte Straße 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401.8315384 | service@gerland-hagen-atw.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

Wir sind immer für Sie da!
ZUFRIEDENHEITBESTPREIS

QUALITÄT
SERVICE

ZUFRIEDENHEITBESTPREIS
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Mit diesem Gutschein sparen Sie 
100 Euro pro Hörgerät. Gilt für alle 
Modelle der Marke Starkey in jeder 
Leistungsklasse.*

100 EURO RABATT AUF ALLE
STARKEY-HÖRGERÄTE



200 Euro
sparen

* Gilt nur bei Hörgeräten ab einem Eigenanteil von 100 Euro. Bei einem Eigenanteil unter 100 Euro wird max. der exakte Betrag verrechnet.
Nur ein Gutschein pro Person, nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig bei Kauf bis 20.09.2024.

Winziges Mini

CIC-Hörsystem, 

jetzt auch mit 

Bluetooth

Winziges Mini

CIC-Hörsystem, 

jetzt auch mit 

Leistungsklasse.*

CIC-Hörsystem, 

jetzt auch mit 

Bei Gerland Hörgeräte wird 
SERVICE groß geschrieben!
„Wir machen aus Hörgerätebesitzern  zufriedene 
Hörgeräteträger und nehmen uns die Zeit,
um das optimale Hörsystem für jeden Kunden 
  anzupassen. Nutzen auch Sie unsere Erfahrung 
aus fast 60 Jahren Hörakustik.“

Hörakustikmeister Marcus Beverburg und sein Team
aus Hagen a.T.W.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
9 04 20

Alte Straße 20
49170 Hagen a.T.W.
Fax 0 54 01 / 98 00 68
Mobil 01 71 / 7 64 77 73

 

Meisterbetrieb  
seit 1889

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 29. August 2024.
Anzeigenschluss ist Freitag, 23. August 2024, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 24. August 2024, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
17. Juni 2024.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
22. August 2024.0 54 01

8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

Familiengerecht: Hagen  
erneut ausgezeichnet
Erhaltungszertifikat wurde in der vergangenen Sitzung 
des Gemeinderats überreicht
Hagen bleibt weiterhin ganz 
offiziell eine familiengerechte 
Kommune. In der letzten Rats-
sitzung vor der Sommerpause 
überreichte Kerstin Schmidt 
vom Audit „Familiengerechte 
Kommune“ das entsprechende 
Erhaltungszertifikat, mit dem 
die Kirschgemeinde bereits zum 
zweiten Mal rezertifiziert wurde.
2015 hatte Hagen die Anerken-
nung zum ersten Mal bekom-
men und war damit die erste 
Kommune im Landkreis Osna-
brück, die das Zertifikat bekam. 
Auch der Osnabrücker Land-
kreis als solcher wurde erst nach 
der Kirschgemeinde vom Audit 
als familienfreundlich ausge-
zeichnet.  
Um zum zweiten Mal nach 2019 
rezertifiziert zu werden, setzten 

sich Mitglieder des Hagener Fa-
milienausschusses im vergan-
genen Oktober in einem Work-
shop zusammen, um über die 
bereits erreichten Ziele und 
neue Schwerpunkte zu bera-
ten. Bereits bei der letzten Rats-
sitzung 2023 hatte Auditorin 
Kerstin Schmidt das neue Zerti-
fikat überreichen wollen. Doch 
Krankheitsfälle in ihrem Verein 
verhinderten ihren Besuch in 
Hagen.
Das hat sie nun nachgeholt und 
dem Familienausschussvorsit-
zenden Jörg Plogmann sowie 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler das neue Zertifikat über-
reicht. � o 

Familienausschussvorsitzender Jörg Plogmann und Bürgermeisterin 
Christine Möller freuten sich über das Erhaltungszertifikat des Audits 
„Familiengerechte Kommune“, das Kerstin Schmidt (rechts) überreichte.
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… UND SAGEN DANKE  
FÜR IHRE TREUE!

Einfach Anzeige  

ausschneiden, zum  

vereinbarten Termin  

mitbringen und sparen!

Stephan Weil zeichnet Lachsräucherei Westmeyer aus
Hagener Lebensmittelhersteller ist „Kulinarischer Botschafter Niedersachsen 2024“ 
Zum zwölften Mal zeichnete der 
niedersächsische Ministerprä-
sident Stephan Weil am Diens-
tag, 4. Juni, in Hannover heraus-
ragende Lebensmittel von Her-
stellern aus niedersächsischen 
Regionen aus. Die ausgezeich-
neten Produkte dürfen ab sofort 
das Label „Kulinarischer Bot-
schafter Niedersachsen 2024“ 
tragen. Zu den Gewinnern ge-
hören jetzt auch zwei Räucher-
lachsprodukte – Räucherlachs 
Deluxe und Basilikum-Lachs – 
von der Lachsräucherei West-
meyer aus Hagen. Ministerprä-
sident Stephan Weil überreichte 
die Urkunde in der feierlichen 
Prämierungsveranstaltung an 
den Gründer und Inhaber Dirk 
Westmeyer.
Das Exzellenz-Label stehe für 
die herausragende Vielfalt re-
gionaltypischer Spezialitäten 
und für Genuss aus unserem 
Land, so die Marketinggesell-
schaft der niedersächsischen 
Land- und Ernährungswirt-
schaft, von der die Prämierung 
vor rund 200 Gästen aus der 
Lebensmittelwirtschaft ausge-
richtet wurde. „Wir haben erst-
mals an einem Wettbewerb die-
ser Art teilgenommen. Seit über 
30 Jahren loben Kunden unsere 
Lachsspezialitäten und da ha-
ben wir uns in diesem Jahr über-
legt: Messen wir uns doch auch 
mal mit anderen Betrieben und 
Herstellern. Lass‘ uns doch mal 
schauen, wo wir stehen. Dass 
es auf Anhieb gleich beide Pro-
dukte, die wir eingereicht hat-
ten, geschafft haben und mit 
dem Label „Kulinarischer Bot-
schafter“ ausgezeichnet wur-
den, finden wir natürlich groß-
artig! Dieses Label ist auch eine 

Bestätigung für die Leistung al-
ler Mitarbeiter und natürlich 
für unsere zahlreichen Kunden. 
Nun nehmen wir mit diesem Rü-
ckenwind weitere Wettbewerbe 
ins Visier“, verspricht Dirk West-
meyer sichtlich begeistert. 
Insgesamt zeichnete Minister-
präsident Stephan Weil 46 Le-
bensmittel von 35 Herstellern 
aus Niedersachsen aus und 
dankte allen beteiligten Unter-
nehmen für ihr Engagement. 
Der Wettbewerb wird von der 
Marketinggesellschaft der nie-
dersächsischen Land- und Er-
nährungswirtschaft e. V. seit 
2010 jährlich ausgeschrieben. 
Auf die Ausschreibung im Früh-
jahr 2024 bewarben sich 79 
Unternehmen mit 151 unter-
schiedlichen Produkten. Ange-
sprochen waren Unternehme-
rinnen und Unternehmer aus 
Niedersachsen, die mit überra-
gender Produktqualität und in-
novativen Produkten sowie mit 
typischen oder traditionellen 
Rezepturen und Ideen für den 
Lebensmittelstandort Nieder-
sachsen stehen. Die mit dem La-
bel gekennzeichneten Produkte 
sollen den Verbraucherinnen 
und Verbrauchern Genuss-Kom-
petenz, regionale Herkunft und 
Produktverantwortung aus Nie-
dersachsen signalisieren.
Neben dem klassischen Exzel-
lenz-Label vergab die fünfköp-
fige Fachjury für vier Produkte 
die zusätzliche Auszeichnung 
„Kulinarischer Botschafter Nie-
dersachsen – innovativ“. Beson-
ders bewertet werden in dieser 
Kategorie über die sensorische 
Qualität hinaus auch Kriterien 
wie Nachhaltigkeit in der Wert-
schöpfungskette, Innovations-

kraft in der Produktentwicklung 
oder beispielgebende Ideen in 
der Marketingkommunikation. 
Die Kriterien für die begehrte 
und im Handel und bei den Her-
stellern anerkannte Auszeich-
nung sind durchaus anspruchs-
voll. 
Chancen auf das Label „Kulina-
rischer Botschafter Niedersach-
sen“ haben nur Produkte, die 
sensorisch, also in Geschmack, 
Aussehen, Geruch und Haptik, 
deutlich überdurchschnittlich 
in der jeweiligen Produktka-
tegorie abschneiden und des-
halb nach Einschätzung der Ex-
pertenjury beispielgebend sind. 
Sie müssen in kompromissloser 
Qualität, ohne schönende oder 
verbilligende Zusatz-, Hilfs- 

oder Füllstoffe hergestellt wor-
den sein. Auch die Produktidee 
und eine authentische, transpa-
rente Produkt- und Unterneh-
mensgeschichte werden von 
der Jury in der Bewertung be-
rücksichtigt.
Veranstalter des Wettbewerbes 
„Kulinarisches Niedersachsen“ 
ist die Marketinggesellschaft 
der niedersächsischen Land- 
und Ernährungswirtschaft. Der 
Wettbewerb ist nicht kommer-
ziell. Ziel ist es, die kulinarische 
Vielfalt und Qualität von Le-
bensmitteln aus Niedersachsen 
deutlich zu machen und damit 
regionale Wirtschaftsstrukturen 
und Wertschöpfungskreisläufe 
in Niedersachsen zu stärken.� o

Ministerpräsident Stephan Weil (links) überzeugt sich persönlich von 
der Qualität des ausgezeichneten Räucherlachses von Dirk (links) und  
Yanik Westmeyer. 
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 18. August
 Apothekennotdienst

Teuto-Apotheke, Hauptstraße 7, Lienen | Tel. 05483/74330 

Sonntag, 25. August
 Apothekennotdienst

Kloster-Apotheke, Am Markt 20, Georgsmarienhütte | 
Tel. 05401-84480
Asna-Apotheke, Iburger Straße 1, Osnabrück | 0541/571170

  � Konzert Männerchor
17 Uhr | Ehemalige Kirche | Auftritt des Männerchors Hagen a.T.W. 
in der Reihe „Hagener Sonntagsmusik“ | Eintritt frei

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Der Gibbenhoff wird grüner
Gemeinderat stimmte für die Umgestaltung des  
zentralen Platzes im Ortskern
Der Gibbenhoff im Hagener 
Ortskern wird zu einem barrie-
refreien Verweilort mit viel Grün 
umgestaltet. Das hat der Ge-
meinderat in seiner letzten Sit-
zung vor der Sommerpause mit 
29 Ja-Stimmen und einer Enthal-
tung beschlossen. Ganz unum-
stritten ist das Thema allerdings 
nicht. Denn die Gewerbetrei-
benden rund um den Gibben-
hoff machen sich Sorgen, dass 
der Wegfall der Parkflächen ihr 
Geschäft beeinträchtigen könn-
ten. Sie haben deshalb Unter-
schriften gegen die Pläne der 
Gemeinde gesammelt.
Bereits zur Kirmes im kommen-
den Jahr könnte der Gibben-
hoff ganz anders aussehen als 
bisher. Durch Sitzgelegenhei-
ten und Spielgelegenheiten soll 
eine Fläche mit hoher Aufent-
haltsqualität entstehen. Dazu 
kommen Grün- und Blühflä-
chen, Fahrradstellplätze sowie 
ein Trinkbrunnen und ein Shuf-
fleboard. Die Gemeinde will den 
Ortskern so nicht nur attraktiver 
machen. Ihr geht es als zertifi-
zierte „Nachhaltige Kommune“ 
auch um die Klimaanpassung. 
So soll eine Versickerungsmulde 
im Ernstfall Überschwemmun-
gen des Platzes verhindern.
Platz bleibt weiterhin für die 
Fahrgeschäfte, die dort jedes 

Jahr bei der Kirmes für Vergnü-
gen sorgen. Wegfallen wer-
den dagegen die 21 Stellflä-
chen für Autos. Fahrerinnen 
und Fahrer können stattdessen 
auf nahe gelegene Parkflächen 
rund um den Gibbenhoff aus-
weichen Bleiben werden dage-
gen die Parkplätze in der Dorf-
straße. Dort wird Dauerparke-
rinnen und Dauerparkern mit 
einer Parkscheibenpflicht und 
der Begrenzung der Parkzeit auf 
eine Stunde ein Strich durch die 
Rechnung gemacht.
Einwände gegen die Pläne ka-
men bei der Ratssitzung von 
Rita Alsdorf, Inhaberin von Teu-
tosticks, die als Vertreterin der 
Geschäftsleute sowie Apothe-
ken- und Praxisinhaber zur Rats-
sitzung gekommen war. Alsdorf 
überreichte Bürgermeisterin 
Christine Möller eine Liste mit 
1.077 Unterschriften, die inner-
halb einer Woche gegen den 
Wegfall der Parkplätze gesam-
melt worden waren. 
„Wir sind keinesfalls dagegen, 
dass der Gibbenhoff umge-
staltet wird“, betonte Rita Als-
dorf. Auch sie und die anderen 
Geschäftsleute fänden es gut, 
wenn der Ortskern attraktiver 
werde. Allerdings hätten sie 
Sorge, dass die Kundinnen und 
Kunden ohne die Parkmöglich-

keiten auf dem Gibbenhoff den 
Geschäften fernblieben. „Wir 
bleiben mit euch im Dialog“, 
versprach Bürgermeisterin Möl-
ler Rita Alsdorf. Auch wenn die 
Umgestaltung beschlossene Sa-
che sei, seien Änderungen im 
Detail noch möglich.
Die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Fraktionen lobten da-
gegen größtenteils die Sanie-
rungspläne. CDU-Vertreter 
Michael Bensmann, stellvertre-
tender Vorsitzender des Pla-
nungsausschusses, erinnerte 
daran, dass der Ortskern seit 
nunmehr 35 Jahren nicht mehr 
saniert worden sei, und hoffte 
auf eine große Zustimmung. 
Auch Bastian Spreckelmeyer, 
Vorsitzender CDU/FDP-Gruppe 
im Rat, sprach sich für die Um-
gestaltung aus. Er betonte, dass 
der Ortskern attraktiver und da-
mit auch interessanter für Pu-
blikumsverkehr werde. Seine 
Gruppe sei allerdings gegen 
eine autofreie Dorfstraße und 
habe sich deshalb dafür einge-

setzt, dass dort weiterhin Pkw 
fahren könnten.
Zustimmung gab es auch von 
Bündnis 90/Die Grünen. Frakti-
onsvorsitzender Andreas Dock-
mann-Völler verwies darauf, 
dass der Plan ein wichtiger Bei-
trag dazu sei, Hagen klimaneu-
tral zu machen. Seine Fraktions-
kollegin Felizitas Exner verwies 
auf die Bedeutung der neu ent-
stehenden Fahrradstellplätze. 
„Der Trend geht zum Fahrrad“, 
sagte sie. 
Auch die SPD lobte die Pläne. 
Die Sanierung erhöhe die Auf-
enthaltsqualität im Dorf, so 
Günther Rolf. Zudem sei durch 
Nachbesserungen der Pläne wie 
der Parkscheinregelung in der 
Dorfstraße ein sehr guter Kom-
promiss erreicht worden.
Skepsis äußerte allein Lutz 
Haunhorst von der FDP. Seiner 
Ansicht nach blieben Fragezei-
chen offen, was die Parkplatz-
regelung betritt. Er enthielt sich 
deshalb bei der Abstimmung.
� are o

Der Rat hat beschlossen, dass der Gibbenhoff zu einer nachhaltigen und 
barrierefreien Fläche umgestaltet wird. Autos können auf umliegenden 
Parkplätzen abgestellt werden.
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IN EIGENER SACHE

Der erste Tag im neuen  
Unternehmen
Für viele junge Erwachsene 
hat mit dem Beginn einer 
Ausbildung in diesen Tagen 
ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen. Auch viele Unter-
nehmen schlagen mit ihren 
neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ein weiteres Ka-
pitel Firmengeschichte auf. 
Wir vom Hagener Marktbo-
ten möchten gerne die neuen 
Köpfe vorstellen. 
Wir laden die Unternehmen 
und Auszubildenden dazu 
ein, uns ein Foto oder einen 
Schnappschuss ihres ersten 
Arbeitstags zu schicken. In 
unserer nächsten Ausgabe 
möchten wir die neuen Kolle-
ginnen und Kollegen in einer 
Bilderserie so vorstellen. Dazu 
benötigen wir die Namen der 

Azubis, den Ihrer Firma und 
den Ausbildungsberuf, den 
Sie künftig erlernen. Beim 
Start mehrerer Auszubilden-
den in einem Unternehmen, 
gern auch als Teamfoto. Schi-
cken Sie einfach eine Mail mit 
dem Stichwort „Mein erster 
Tag“ an presse@osning-me-
dien.de. Einsendeschluss ist 
Montag, der 26. August!

Wir freuen  
uns auf Ihre 
 Bilder!

Ihr Team  
vom  
Hagener  
Marktboten 
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Ob es sich um Glas-, Gebäude-,  
Sonderreinigung, Grünanlagenpflege,  

Grauflächenreinigung oder um Hausmeister-
service im Großraum Osnabrück, Münster,  

Bielefeld, Bremen, Hannover oder weit  
über die Region hinaus handelt –  

wir sind immer für Sie da!

Lorenz Glas- & 
Gebäudereinigung

info@lorenzgebaeudereinigung.de
www.lorenzgebaeudereinigung.de

Telefon 0800 38 14 220 · WhatsApp: 0157 501 833 27

Feuriges Finale für Sven Bensmann 
Comedyshow „YES WE SVEN“ sorgt auf der Waldbühne in Kloster Oesede für Standing Ovations von 1.200 Menschen
Zur 100. Vorstellung seiner Co-
medy Show „YES WE SVEN“ 
zog Sven Bensmann alle Regis-
ter. In der ausverkauften Wald-
bühne am 11. Juli in Kloster Oe-
sede hagelte es Witze, Musik- 
und zahlreiche Showeinlagen. 
Gemeinsam mit dem Pianis-
ten Jan Niermann führte Bens-
mann energiegeladen durch 
die Show, die in dieser Art zum 
letzten Mal dargeboten wurde. 
Zum Schluss betrat ein Überra-
schungsgast die Bühne.
Ein besonderes Gimmick der 
Show waren eigens beschaffte 
Flammenwerfer, welche auf Pe-
daldruck Feuersäulen in die 
Höhe schossen. Bensmann, ge-
nauso begeistert wie das Pub-
likum, machte davon herzhaft 
Gebrauch. „Das war ein kleiner 
Kindheitstraum, der sich bei mir 
erfüllt hat“, sagte der Entertai-
ner später. „Es war ja ein beson-
derer Anlass. Dann die Kulisse, 
die ausverkaufte Waldbühne. 
Ich musste ein Statement set-
zen. Da habe ich überlegt und 
gesagt, ich möchte Flammen-
werfer haben.“ Diese kamen vor 
allem dann zu Einsatz, wenn die 
Späße besonders einschlugen.
Bensmann bezog das Publikum 
immer wieder in die Sketsche 
mit ein und witzelte in Selbstiro-
nie über lokale Besonderheiten. 
Mit den „magischen drei Ds“ – 
Disney, Dorf und Dödelwitze – 
startete er sein Programm und 
gab Lieder wie „Ich möchte eine 
Prinzessin sein“ oder seinen Di-
nosaurier-Song zum Besten, zu 
dem eine kuriose Geschichte 
erzählt wurde: Bensmann hatte 
den Dinosaurier Song bereits im 
Oktober letzten Jahres bei Ins-
tagram hochgeladen und damit 
mehr als sieben Millionen Men-

schen erreicht. Erstaunlicher-
weise meldeten sich daraufhin 
mehre Paläontologen online zu 
Wort und führten unter dem 
Comedy-Song eine verbissene 
Forschungskontroverse um die 
vergangene Existenz des Bron-
tosaurus fort. Entertainer Bens-
mann wusste von diesem Um-
stand sehr unterhaltsam zu be-
richten und gestand lachend: 
„Das ist mir bei der Recherche 
zum Song durchgegangen.“
Als Pianist Jan Niermann, der 
selbst aus Kloster Oesede 
stammt, die Bühne betrat, folg-
ten mehrere Disney-Songs, 
die Bensmann uminterpre-
tiert hatte. Sehr zum Vergnü-
gen des Publikums, welches 
von Jubel zu Gelächter hin und 
her schwankte. So ging es bei 
Bensmanns Variante der „Eis-
königin“ um drückenden Stuhl-
gang und Dringlichkeit und bei 
der von „Vaiana“ um das exzes-
sive Brechen einer Diät. Immer 
wieder streute Bensmann spon-
tane Witze, meist derb, aber lie-
bevoll, unter das Publikum und 
adressierte humorvoll-freund-
lich verschiedene Besucher, wie 
Lisa und Michael, die willkürlich 
aus dem Publikum ausgewählt 
worden waren, oder den jungen 
Zuschauer Mattis (7) und seinen 
Vater Markus.
Um wieder Fallhöhe für das Ni-
veau zu erlangen, gab der En-
tertainer gegen Mitte der Show 
Johann Wolfgang von Goethes 
Gedicht „Prometheus“ wie-
der, wechselte dann aber zum 
Thema Dorf, um mit musikali-
schen und narrativen Einlagen 
das Lokalkolorit des südlichen 
Osnabrücker Landes humor-
voll aufzuarbeiten. So folgten 
Sketsche über Hagen und über 

das Zelten im Emsland auf dem 
Gelände besonders trinkfester 
Landwirte. Dabei machte Bens-
mann klar: „Ich komme aus Ha-
gen am Teutoburger Wald, 
Leute! Ich bin einer von euch.“ 
Und sorgte so für spontanen Ju-
bel bei den Besuchern.
Für schallendes Gelächter, Ap-
plaus und Jubel sorgten Bens-
manns musikalische Imitatio-
nen von Herbert Grönemeyer, 
Elvis Presley und Joe Cocker. Die 
Darbietung war so unterhalt-
sam, dass manche Besucher nur 
mühsam ihre Lachanfälle unter 
Kontrolle bringen konnten. Die 
musikalische Comedy-Veran-
staltung endete mit einem Lied 
über die südliche Region Osna-
brücks und einer emotionalen 
Hommage an Hagen. Die Be-
geisterung des Publikums spü-

rend gestand der Entertainer, 
im Hinblick darauf, dass es die 
letzte „Yes we Sven“ Show war, 
dann: „Ich will gar nicht mehr, 
dass es aufhört.“
Doch dann betrat als Überra-
schungsgast „Dr. Dr. Dräse“ 
von der Frog Bog Dosenband 
die Waldbühne, um Bensmann 
musikalisch „in die Schran-
ken zu weisen“. Die Besucher-
menge rastete aus und gemein-
sam sangen Bensmann und 
Dräse Songs wie „Wo schmeckt 
die Pommes noch am besten?“, 
während Pianist Niermann in 
die Tasten haute. Damit endete 
die Dernière von „Yes we Sven“. 
Bensmann tritt demnächst 
stattdessen mit seinem neuen 
Programm „Svenomenal“ auf.  
� mgo o

Als Überraschungsgast kam Dr. Dr. Dräse (rechts) von der Frog Bog  
Dosenband zu Jan Niermann (links) und Sven Bensmann auf die Bühne.
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Sven Bensmann nahm auch das eine oder andere Bad in der Menge.

Heimatverein  
feiert Sommerfest
Das Sommergrillfest des Hage-
ner Heimatvereins beginnt am 
Freitag, 16. August, um 19 Uhr 
im Garten des alten Pfarrhau-
ses. Musikalisch begleitet wird 
der Abend von der Blaskapelle 

Hagen. Kalte Getränke und Ge-
grilltes werden angeboten.  Der 
Heimatverein lädt alle Interes-
sierten herzlich ein, die beson-
dere Atmosphäre in der Garten-
anlage zu genießen. � are o
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 Butter-KaramellTonkabohne
echte Bourbon-Vanille

TeutoGIN Distillery UG | Höhenweg 26 | 49170 Hagen a.T.W.

Öffnungszeiten: freitags, 14:30 - 17:30 Uhr
0176 444 324 16 | www.teutospirits.de

Raffi niert in der Nase,
samtig und mild

 im Geschmack!

Ein Olympiasieger zum Anfassen
Hagen feiert Goldmedaillengewinner Frederic Wandres – „Die ganze Region ist stolz“ 
Der Olympiaheld war sicht-
lich gerührt. So einen Empfang 
hatte der Goldmedaillengewin-
ner von Paris nicht erwartet. Vor 
dem Platz an der Ehemaligen 
Kirche mitten in Hagen bereite-
ten Hunderte von Bürgern Fre-
deric Wandres einen überwälti-
genden Empfang.  
Der 37-jährige Dressurreiter 
vom Hof Kasselmann war vom 
Borgberg aus mit einer von vier 
schwarzen Friesen gezogenen 
Kutsche ins Zentrum der Ge-
meinde gefahren worden. Be-
grüßt wurde er von Klängen des 
Musikvereins Wiesental. Der Ju-
bel war enorm, als der Olympia-
champion vor der der ehemali-
gen Pfarrkirche St. Martinus ein-
traf. Seine Leistung wurde in 

Reden gewürdigt. Er trug sich 
in das Goldene Buch der Ge-
meinde ein. Und die Sympa-
thien flogen dem Reitsportler 
zu, als er am Ende des Empfangs 
jedem Hagener die Möglichkeit 
gab, die Goldmedaille von Paris 
einmal in den Händen zu halten.  
Ein Olympiasieger zum Anfas-
sen. So etwas hatte Hagen auch 
noch nicht erlebt. 
„Das ist unbeschreiblich. Ich 
hätte mit allem gerechnet, aber 
nicht mit so viel Begeisterung 
und Freude von so vielen Men-
schen, die ich gar nicht kenne, 
die aber trotzdem in Hagen be-
heimatet sind und sich für den 
Dressursport oder den Reit-
sport begeistern und natürlich 
für diese Goldmedaille. Danke, 

dass ihr alle heute hier seid“, rief 
Wandres den Hagenern zu. Ein 
weiteres schönes Bild: Mit ihren 
Steckenpferden standen viele 
Helferkinder vom Hof Spiegel-
burg in Osnabrück-Nahne Spa-
lier für den Olympiasieger.
Der gebürtige Baden-Württem-
berger, der schon 2007 zum Hof 
Kasselmann kam, dort seine 
Ausbildung zum Pferdewirt 
machte und nach einer Unter-
brechung 2015 zurückkehrte, 
erzählte, wie er und Rekord-
Olympiasiegerin Isabell Werth 
im Schlosspark von Versailles 
während des Rittes von Jessica 
von Bredow-Werndl mit ihrem 
Superpferd Dalera sich schon 
mit der Silbermedaille „ange-
freundet“ hatten. „Wir wurden 
bis zum letzten Gruß auf die Fol-
ter gespannt. Es war eine ziem-
lich nervenaufreibende Prü-
fung. Wir haben mit weniger als 
einen Wimpernschlag gewon-
nen. Glück gehört auch dazu“. In 
der Einzelwertung hatten Fre-
deric Wandres und Bluetooth 
den 13. Rang belegt. 
Die stellvertretende Landrätin 
Christiane Rottmann, die die 
Glückwünsche des Landkreises 
Osnabrück überbrachte, zeigte 

sich „total geflasht“ von der 
Feier. „Wahnsinn, was hier in der 
Kürze der Zeit auf Beine gestellt 
wurde. Das kann Hagen richtig, 
richtig, gut. Das ist ein großes 
Zeichen der Wertschätzung.“  
Osnabrücks Oberbürgermeis-
terin Katharina Pötter würdigte 
die Leistung von Wandres („Die 
ganze Region ist stolz auf Sie.“) 
ebenso wie ihre Hagener Amts-
kollegin. „Wir haben die Ehre, ei-
nen außergewöhnlichen Sport-
ler willkommen zu heißen, un-
seren Olympiasieger mit der 
Mannschaft in der Dressur, Fre-
deric Wandres“, schwärmte Bür-
germeisterin Christine Möller 
und rief damit großen Applaus 
der Anwesenden hervor.   „Sie 
haben Geschichte geschrie-
ben für unseren Ort. Sie und ihr 
Team haben uns mitgerissen bei 
den Olympischen Spielen, ha-
ben es spannend gemacht bis in 
die letzte Sekunde.  Ihre heraus-
ragenden Leistungen, ihre Lei-
denschaft für den Reitsport ma-
chen uns alle unglaublich stolz. 
Sie sind ein Vorbild für uns, ver-
körpern die internationale Spra-
che des Sports, die sich durch 
Fairness, Teamgeist und Res-
pekt auszeichnet. Die ganze 

Im Mittelpunkt: Frederic Wandres wird allen Hagenern gerecht.

Gruppenbild vor der Kirche: Moderator Kaj Warnecke sowie Christine 
Möller, Katharina Pötter, Christiane Rottmann und Ulli Kasselmann (von 
rechts). 
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VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660
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S�  kümmern sich um 
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg  
(0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Gemeinde steht heute hin-
ter ihnen“, zeigte sich auch die 
Bürgermeisterin ergriffen und 
sprach dem gesamten Team des 
Hofes Kasselmann Respekt und 
Anerkennung für die Umset-
zung der kurzfristig anberaum-
ten Feier aus. 
„Sie haben nicht nur ihren 
Traum verwirklicht, sondern 
auch unsere Gemeinde auf der 
Weltbühne bei Olympia reprä-
sentiert. Dafür gebührt ihnen 
unser tiefster Dank.“  Zu die-
sem Erfolg gehöre nicht nur Ta-
lent, sondern auch harte Arbeit, 
Hingabe und viele Stunden 
des Trainings. Diese Leistung, 
die weit über die Grenzen des 
Sports hinaus strahle, zeige, was 
möglich ist, wenn man mit Herz-
blut bei der Sache sei.  „Sie ha-
ben als Ausnahmesportler ein 
sehr sympathisches Bild von un-
serer Gemeinde in die Welt ge-
tragen. Möge dieser Tag in Ha-
gen ihnen lange in Erinnerung 
bleiben als Moment des Stol-
zes, der Freude und der Aner-
kennung ihrer großartigen Leis-

tung“, würdigte Christine Möller 
die goldene Leistung von Wan-
dres. 
Bei der vom NDR live übertrage-
nen und von Kaj Warnecke ge-
konnt moderierten Feier, ging 
Ulli Kasselmann auf den Traum 
Olympia ein. „Als ich vor mitt-
lerweile 70 Jahren auf dem 
Viehmarkt der Hagener Kirmes 
von meinem Vater ein Pony ge-
schenkt bekommen habe, be-
gann der Traum von Olympia. 
Nicht jeder wird ihn erreichen. 
Aber der Traum motiviert zu 
Leistung. Freddy ist der Beweis, 
dass Träume Wirklichkeit wer-
den können. Er hat durch seinen 
Glauben an sich in guten und in 
schwierigen Zeiten nie seinen 
Kompass verloren und seinem 
Sportpartner Bluetooth Respekt 
gezollt. Ich möchte allen jungen 
Menschen zurufen: Glaubt im-
mer an eure Stärke und verliert 
nie den Mut“, appellierte Kassel-
mann an die Jugend. 
Frederic Wandres war schon 
am Tag nach seinem letzten 
Start vor der „einzigartigen und 

atemberaubenden Kulisse“ im 
Schlosspark von Versailles nach 
Hagen zurückgekehrt. Am Mon-
tagabend gab es einen priva-
ten Empfang auf dem Hof Kas-
selmann.  „Ich habe bei deinem 
Auftritt in Paris geweint, und 
jetzt kommen mir schon wie-
der die Tränen“, war eine Ame-
rikanerin, die auf dem Hof Kas-
selmann zu Gast ist, überwältigt 
von ihren Gefühlen. Diese man-
nigfaltigen Emotionen herrsch-
ten auch bei Wandres vor. Bei 
der Siegerehrung mit der deut-
schen Nationalhymne kamen 
ihm die Tränen. „Da muss ich 
noch ein paar Nächte drüber 
schlafen, bis ich realisiert habe, 
dass ich Olympiasieger bin. 
Noch bin ich nicht in der Wirk-
lichkeit angekommen“, wurde 
„Freddy“, wie er genannt wird, 
von den Partygästen gefeiert 
und geherzt. Kasselmann-En-
kelin Emma hatte ein Plakat mit 
der Aufschrift „Olympic Cham-
pion – Gold – Bluetooth und 
Freddy“ entworfen.
„Wandres im Märchenland“ 
hatte ein Kommentator wäh-
rend der Siegerehrung in Paris 
gesagt. So fühlte sich der Ha-
gener auch bei seiner Ankunft. 
„Ein Traum wurde Wirklichkeit. 
Er ist aber nicht vom Himmel 
gefallen. Das haben wir uns alle 
hart erarbeitet“, betonte Wan-

dres während des Empfangs. 
Hausherr Ulli Kasselmann, der 
während der Dressurwettbe-
werbe mit seiner Frau Bianca 
vor Ort in Paris war, berichtete 
stolz, dass schon mehrere spä-
tere Olympiasieger auf seinem 
Hof ausgebildet wurden. So ritt 
zum Beispiel die heutige Dres-
sur-Bundestrainerin Monica 
Theodorescu zu Gold in Barce-
lona und Athen, jeweils mit dem 
in Hagen ausgebildeten Pferd 
Grunox. In Paris waren vom 
Hof Kasselmann insgesamt vier 
Dressurreiter am Start: Therese 
Nilshagen (Schweden), der Ko-
reaner Hwang Young Shik, der 
Spanier Borja Carrascosa und 
eben Frederic Wandres.  „Einen 
großen Einfluss auf meine Kar-
riere und einen riesigen Stel-
lenwert für mich haben natür-
lich Bianca und Ulli Kasselmann. 
Ohne sie wäre ich nicht heute 
da, wo ich bin. Die beiden und 
noch viele andere haben mich 
hervorragend unterstützt“, be-
dankte sich „Freddy“, während 
er auf der Gartenparty am Borg-
berg von taiwanesischen Dres-
surreitern beglückwünscht 
wurde. Die Internationalität auf 
dem Hof Kasselmann ist ein 
wichtiges und tragendes Ele-
ment für den Reitsport und die 
Gemeinde Hagen. � mjo o

Gold zu Gold: Der Goldjunge Frederic Wandres trägt sich ins Goldene 
Buch der Gemeinde ein.
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Das erfolgreiche Viertel- 
finale des Lebens
Oberschüler feierten in der Ehemaligen Kirche  
ihre Entlassung
65 Haupt- und Realschulschü-
lerinnen und -schüler konnten 
am Freitag, 14. Juni, bei der Ab-
schlussfeier der Oberschule Ha-
gen (OBS) in der Ehemaligen 
Kirche ihre Zeugnisse entge-
gennehmen. Anlässlich der am 
selben Tag startenden Fußball-
europameisterschaft der Män-
ner verglich die Hagener Bür-
germeisterin Christine Möller 
den Schulerfolg mit dem Fuß-
ballturnier. „Ihr habt das Vier-
telfinale erreicht“, freute sie sich 
mit den Schülerinnen und Schü-
lern. Nach diesem Sieg könnten 
sie sich nun eine schöpferische 
Pause gönnen, bis es mit dem 
Start in die Ausbildung oder 
in der Berufsbildenden Schule 
weitergehe. Und irgendwann 
sei dann mit dem endgültigen 
Eintritt ins Berufsleben das Fi-
nale erreicht.
Aber vorerst konnten die Schü-
ler in der Ehemaligen Kirche auf 
ihren Erfolg anstoßen und aus 
den Händen des kommissari-
schen Schulleiters Michael Kos-
lik ihre Abschlusszeugnisse ent-
gegennehmen. 21 Mitglieder 
des neunten Jahrgangs waren 
nicht dabei. Sie wechseln nach 
den Sommerferien in die zehnte 
Hauptschulklasse und bekamen 
ihre Zeugnisse mit allen ande-
ren Schülern eine Woche später.  
Klassenweise wurden die Zeug-
nisse an die 9-H, 10-H und 10-R 
überreicht. Vergeben wur-
den zwei Abschlüsse Förder-
schule Lernen, 35 Hauptschul-
abschlüsse, sechs Sekundar-
abschlüsse I Hauptschule, 20 
Sekundarabschlüsse I Real-
schule und 16 erweiterte Sekun-
darabschlüsse. 54 Prozent der 
Schüler würden weiterhin eine 
Schule besuchen, sagte Michael 
Koslik. Sie besuchen ab August 
entweder eine Berufsbildende 
Schule, bleiben in der OBS oder 
machen Abitur. Weitere 45 Pro-
zent des Jahrgangs starten in 
ihre Ausbildung. Darüber hin-
aus beginnen zwei Schüler mit 
einem Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ).

Außerdem wurden bei der Ent-
lassungsfeier fünf Schüler aus-
gezeichnet. Darunter waren die 
drei Klassenbesten Judith Mi-
chaela Goll aus der neunten 
Hauptschulklasse, Mascha Reu 
aus der zehnten Hauptschul-
klasse und Jonas Niermann aus 
der zehnten Realschulklasse. 
Für ihr ehrenamtliches Engage-
ment bei der Jugendfeuerwehr 
ehrte Koslik Jan Luca Hiegeist 
und Daniel Wolf. Die fünf Schü-
ler bekamen einen Gutschein 
für die Buchhandlung Sedlm-
eier in GMHütte. „Wir oder ihr 
machen heute unter einem gro-
ßen Kapitel einen Schlussstrich“, 
sagte Schulleiter Koslik in sei-
ner Ansprache, „ihr habt neun 
oder zehn Jahre – in einigen 
Ausnahmefällen auch ein Jahr 
mehr – für das, was ihr heute be-
kommt, gearbeitet.“ Dabei sei es 
nicht nur darum gegangen, den 
Schülern die Grundfertigkeiten 
wie Lesen und Schreiben zu ver-
mitteln. „Darüber hinaus haben 
wir versucht euch beizubrin-
gen, was man meint, wenn man 
sagt, ihr seid mündige Bürger“, 
so Koslik weiter und resümierte: 
„Man kann schon sagen, aus 
euch sind schon ein bisschen 
mündige Bürger geworden.“ 
Der Schulleiter ging zudem 
auf den Wegweiser ein, der die 
Einladung zur Abschlussfeier 
schmückte und der symbolisch 
für die vielen Entscheidungen 
während und nach der Schulzeit 
stand. „Ich wünsche euch auch 
in Zukunft, dass ihr Entschei-
dungen fällt, die euch glücklich 
machen, dass ihr Menschen um 
euch habt, die euch helfen, dass 
ihr ein zufriedenes und glückli-
ches Leben führt“, sagte Koslik.
Auch Bürgermeisterin Möl-
ler wünschte den Schülern al-
les Gute. „Ganz gleich, welchen 
Weg ihr einschlagt, seid mutig 
und neugierig“, ermunterte sie 
sie. Außerdem seien sie jeder-
zeit wieder in ihrer alten Heimat 
willkommen. „Prägt die Region 
mit euren Talente. Wir brauchen 
euch“, so Möller.

Die neunte Hauptschulklasse war die Erste, die ihre Zeugnisse bekam.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Christina Wolters (r.) aus Hagen a.T.W. freut sich über den Gewinn der 
25er-Karte im Wert von  60 Euro, den ihr der Fachangestellte für Bäder-
betriebe Jan Luca Hülsmann (l.) freudig überreicht hat.

Der Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von
Freibad der BWG Hagen a.T.W.

Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 21. August 2024, hier ab:

ROSEN NIEHENKE
Zur Hüggelschlucht 12 · 49170 Hagen a.T.W.
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Lieber Ingo,

ein kleines Wort DANKE findet zu dir, weil große Worte  
für alles, was wir sagen möchten, zu klein sind dafür.

Alles Gute zu deinem 20-jährigen Firmenjubiläum.  
Auf noch ganz viele, gemeinsame Jahre …

Dein Team

Schülersprecherin Nojeen 
Hesso nutzte ihre Ansprache 
für ein Resümee. „Jeder Mo-
ment war ein Schritt auf dem 
Weg zu dem heutigen Tag“, 
sagte sie. Nun stehe aber nicht 
nur ein Abschied an.  „Unser Ab-
schluss steht nicht nur für den 
Abschluss eines Kapitels, son-
dern auch für den Beginn eines 
neuen“, erklärte sie. „Also, auf 
in all die Abenteuer, die noch 
vor uns liegen“, freute sich No-
jeen Hesso, die gemeinsam mit 
Schülersprecherin Alexander 
Ostendorf als Moderatorenduo 
durch die Abschlussfeier führte.
Ein Moment der Offenbarung 
kam mit der Rede von Eltern-
sprecherin Kerstin Zirp. „Wer 
von euch hat schon mal abge-

schrieben?“ fragte sie Eltern, 
Schüler und Lehrer. Diejenigen, 
auf die das zutraf, waren aufge-
fordert, aufzustehen – und das 
waren viele.  Stellte weiter Fra-
gen: „Wer von euch hat schon 
mal eine Fünf Mathe geschrie-
ben?“ Oder: „Wer fand denn 
mal einen Lehrer vielleicht auch 
nicht ganz so nett?“ So brachte 
die Elternsprecherin Bewegung 
und gute Laune in die Gäste-
schar, bevor sie einen Rückblick 
auf die Schulzeit der Abgänge-
rinnen und Abgänger hielt. Ein 
besonderes Highlight sei das 
Jubiläum zum 50-jährigen Be-
stehen der Schule 2019 und 
die dazugehörige Fahrt nach 
Norderney gewesen, so …Nun 
liege ein neuer Weg vor den 

Schülern. „Ich wünsche euch al-
len unbeschwerte und sonnige 
Wege“. Begleitet wurde die Ab-
schlussfeier vom Schulorches-

ter, das aktuelle Hits aus Pop 
und Rock spielte. � are o

Ins Berufsleben starten nun auch die Schüler der zehnten Hauptschul-
klasse.

Auch die Realschüler der zehnten Klasse konnten ihre Abschlusszeugnis-
se entgegennehmen.
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Sonntagsmusik mit der  
Musikkapelle Hagen
Abwechslungsreiches Programm in der ehemaligen Kirche
Im Rahmen der Konzertreihe 
Sonntagsmusik in Hagen tritt 
die Musikkapelle Hagen am 
Sonntag, 18. August, in der Ehe-
maligen Kirche auf. Beginn ist 
17 Uhr. Auf dem Programm des 
etwa einstündigen Konzertes 
steht ein Querschnitt aus dem 
aktuellen Repertoire des Or-

chesters. Die Auswahl reicht von 
Marsch- und Volksmusik bis hin 
zu Pop- und Musicalmelodien. 
Die Musiker haben für diesen 
Nachmittag noch einmal die 
beliebtesten Stücke dieser Auf-
trittssaison zusammengestellt. 
Der Eintritt ist frei.� o
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LVM-Versicherungsagentur 

Niekerke & Wesselmann
Inh.: Sven Wesselmann 
Charlottenburger Ring 36 · 49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050 
https://agentur.lvm.de/niekerke-wesselmann

Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für die Zukunft!

Glückwunsch zum Jubiläum, wünscht

Große Straße 10, 49201 Dissen, Tel.: (05421) 959 - 0
www.msoft.de - info@msoft.de
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und baukonsTrukTIon

bahnhofsTrasse 2     49186 bad Iburg

Telefon 05403/7330-0 · Telefax 05403/7330-33
e-MaIl: Info@pax-IngenIeure.de

dIpl.-Ing. norberT pax

Online-Erfolg auf Knopfdruck – 
Websites und E-Shops mit Wirkung.

www.thomax-e.com

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

•  Steildächer
•  Flachdächer
•  Dachflächenfenster
•  Sanierungen
Kreienbrink 3B · Bad Iburg  
info@dach-vennemann.de
Tel. 05403/6819 · www.dach-vennemann.de

Am vergangenen Wochenende feierte die Firma Pohlmann + 
Bindel ihr 65-jähriges Bestehen. Gleichzeitig wurde der neu er-
richtete Solarpark des Unternehmens feierlich eingeweiht. Die 
Veranstaltung bot den Gästen nicht nur Einblicke in die Unter-
nehmensgeschichte, sondern auch spannende Vorträge rund um 
das Thema erneuerbare Energien und Sicherheitstechnik.

In verschiedenen Vortragsveranstaltungen informierten Exper-
ten unter anderem über den Bau von Solar-Carports, E-Mobili-
tätslösungen von Mennekes, moderne ABUS Zutritts- und Alarm-
systeme sowie den Einsatz von Luft- und Erdwärmepumpen. Zwei 
weitere Vorträge widmeten sich der Planung und Nutzung von 
Photovoltaikanlagen.

Anzeigen-Sonderseite

65 Jahre Pohlmann + Bindel:  
Ein Fest der Innovation und Tradition

Anzeigen-Sonderteil

volle Einblicke in die Themen 
Tradition und Zukunft.
Selim Yarin, Inhaber der Tanz-
fabrik Georgsmarienhütte, 
führte als charmanter und hu-
morvoller Entertainer durch 
das Programm. Seine junge 
Hip-Hop-Tanzgruppe begeis-
terte das Publikum mit einer 
energiegeladenen und mitrei-
ßenden Performance.
Das Jubiläum zeigte eindrucks-
voll, wie Pohlmann + Bindel mit 
dem neuen Solarpark, innova-
tiven Technologien und einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm die Brücke zwischen 
Tradition und Zukunft schlägt.Klaus Schilling, Geschäftsführer der ABUS KG, beim Impulsvortrag und sp äter beim Gespräch mit Kollegen im P+B Outfit

P+B Eingang mit vier  
neuen AC-Ladesäulen

Solarcarportanlage mit 55 kWp und 15 Stellplätze
Junge Tänzer von der Tanzfabrik GMHütte begeisterten  
mit einem Hip-Hop-Auftritt

Ein besonderes Highlight war der Impulsvortrag von Klaus Schil-
ling, Geschäftsführer der Abus KG. Mit einer kurzweiligen und in-
spirierenden Rede fesselte er 120 geladene Gäste und bot wert-

Dieses Mal von Jörg Ellinger, Pastor der Pfarreien- 
gemeinschaft St. Martinus und Mariä Himmelfahrt

Von der Liebe Gottes berührt.
Liebe Leserinnen und Leser,
es gibt Momente des Glücks, 
der übergroßen Freude,
da haben wir ein Lied auf den 
Lippen, das uns nicht mehr aus 
dem Kopf geht.
Von einem Moment 
der übergroßen 
Freude hören wir 
im Evangelium 
am Festtag der 
Aufnahme Mari-
ens in den Him-
mel, dass die 
Kath. Kirche im-
mer am 15. Augst 
feiert. Es ist zugleich 
das Patronatsfest der Kir-
chengemeinde Mariä-Himmel-
fahrt, dessen
Äußere Feier am Sonntag, 18. 
August, mit anschließendem 
Pfarrfest vor Ort begangen 
wird.Das Lukasevangeliums 
berichtet, dass Maria sich auf-
macht, um ihre Verwandte Eli-
sabeth zu besuchen. Als sich 
die beiden Frauen begegnen, 
geht Maria das Herz über, und 
sie beginnt ein Lied anzustim-
men: 
„Meine Seele preist die Größe 
des Herrn und mein Geist ju-
belt über Gott, meinen Retter.
Denn auf die Niedrigkeit sei-
ner Magd hat er geschaut.“ (Lk 
1,46-48)
Es ist das Magnificat. Ein Lied 
der Kirche, das wir täglich auf 
den Lippen haben.
Jeden Tag wird es angestimmt 
und gehört zur festen Tages-
zeitliturgie. 
Damit erinnern sich jeden Tag 
Menschen an das, was Maria 
bei Elisabeth einst zu singen 
begann. Ein Lied, das aus dem 
Herzen kommt und ins Ohr 
geht - und das hoffentlich auch 
weiterhin die Herzen berührt.
Denn darum geht es in die-
sem Lied: Die Herzen der Men-
schen zu erreichen, wie Marias 
Herz berührt wurde vom Gott 
der Liebe. Weil Maria selbst er-
fahren hat, wie dieser Gott auf 
die Niedrigkeit einer einfachen 
Frau aus Nazareth schaut, kann 

sie davon ein Lied singen. Sie 
durfte spüren, wie es sich an-
fühlt, von Gott ganz und gar 
geliebt zu sein.
Bei Gott sind alle Menschen 
etwas wert. Er schaut beson-

ders auf jene, die in der Ge-
sellschaft ganz unten 

stehen. Den Armen 
und Hungernden 

wird als erstes 
das Gottesreich 
verkündet. 
Die Reichen 

und Hohen vom 
Thron gestürzt; 

sie müssen erfahren, 
dass es im Reich Gottes 

anders zugeht. Nicht Geld, 
Macht und Einfluss zählt dort, 
sondern allein der Glaube und 
das Vertrauen. Beides finden 
wir bei Maria, die sich mit ih-
rem ganzen Leben eingelas-
sen hat auf das, was Gott mit 
ihr vorhat. Deswegen kann 
sie Gott seligpreisen. Denn sie 
weiß, dass ihr Leben in seiner 
Hand geborgen ist
Preisen wir Gott mit diesem 
Loblied. Preisen wir Gott, denn 
er hat Maria wirklich erhöht. 
Ihr Sohn Jesus Christus hat sie 
nicht im Tod gelassen, sondern 
er hat sein Ostern mit ihr ge-
teilt. Er hat sie zum Leben be-
rufen, weil sie das Leben in ih-
rem Schoß getragen hat: das 
Leben Gottes, das in diese 
Welt gekommen ist, damit wir 
alle das Leben haben. Damit 
erlangen alle, die glauben, An-
teil an der Auferstehung von 
den Toten. Dieses Lied, das 
Maria singt, möchte uns an-
stecken. Stimmen wir mit ein 
in den Lobpreis an Gott, der 
sich nicht blenden lässt vom 
Reichtum dieser Welt, der den 
Menschen ins Herz schaut. Der 
ihren Glauben sieht und das 
Bemühen um Gerechtigkeit, 
Liebe und Frieden. 
Vertrauen und glauben wir da-
ran, dass Gott uns auch erhöht. 
Er lässt uns teilhaben an der 
Auferstehung seines Sohnes 
und am Leben der kommen-
den Welt.

DAS GEISTLICHE WORT
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Sport im Park
Bewegungsprogramm für Menschen von 3 bis 100 Jahren
Die bundesweite Initiative 
„Sport im Park“ bringt Men-
schen auf der Hagener Gummi-
wiese in Bewegung. Am Sonn-
tag, 25. August, von 15 bis 18 
Uhr können Familien kosten-
los an einem Sport- und Bewe-
gungsprogramm teilnehmen. 
Angeboten werden Aktivitäten 

für alle Fitnessniveaus. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
können außerdem Abzeichen 
machen. Kinder von drei bis 
sechs Jahren machen mit Hop-
pel & Bürste das Mini-Sportab-
zeichen. Außerdem gibt es die 
Möglichkeit, das ParkSportAb-
zeichen zu erwerben. � o
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Kleestraße 1 · 49186 Bad Iburg · Telefon 05403.2038
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Wir gratulieren zum Jubiläum.
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LVM-Versicherungsagentur 

Niekerke & Wesselmann
Inh.: Sven Wesselmann 
Charlottenburger Ring 36 · 49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050 
https://agentur.lvm.de/niekerke-wesselmann

Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für die Zukunft!

Glückwunsch zum Jubiläum, wünscht

Große Straße 10, 49201 Dissen, Tel.: (05421) 959 - 0
www.msoft.de - info@msoft.de

IngenIeurbüro für Tragwerksplanung  
und baukonsTrukTIon

bahnhofsTrasse 2     49186 bad Iburg

Telefon 05403/7330-0 · Telefax 05403/7330-33
e-MaIl: Info@pax-IngenIeure.de

dIpl.-Ing. norberT pax

Online-Erfolg auf Knopfdruck – 
Websites und E-Shops mit Wirkung.

www.thomax-e.com

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

•  Steildächer
•  Flachdächer
•  Dachflächenfenster
•  Sanierungen
Kreienbrink 3B · Bad Iburg  
info@dach-vennemann.de
Tel. 05403/6819 · www.dach-vennemann.de

Am vergangenen Wochenende feierte die Firma Pohlmann + 
Bindel ihr 65-jähriges Bestehen. Gleichzeitig wurde der neu er-
richtete Solarpark des Unternehmens feierlich eingeweiht. Die 
Veranstaltung bot den Gästen nicht nur Einblicke in die Unter-
nehmensgeschichte, sondern auch spannende Vorträge rund um 
das Thema erneuerbare Energien und Sicherheitstechnik.

In verschiedenen Vortragsveranstaltungen informierten Exper-
ten unter anderem über den Bau von Solar-Carports, E-Mobili-
tätslösungen von Mennekes, moderne ABUS Zutritts- und Alarm-
systeme sowie den Einsatz von Luft- und Erdwärmepumpen. Zwei 
weitere Vorträge widmeten sich der Planung und Nutzung von 
Photovoltaikanlagen.

Anzeigen-Sonderseite

65 Jahre Pohlmann + Bindel:  
Ein Fest der Innovation und Tradition

Anzeigen-Sonderteil
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Nutzen Sie 
unseren 
Miettoilettenservice
Auf Baustellen und bei Veranstaltungen sind wir für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

EINTAUSCH-AKTION

Noch bis 17. August 2024
AKTION 

AUCH BEI  

LEASING

GÜLTIG!

WIR  
ZAHLEN... für dein altes fahrtüchtiges Fahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades
 für dein altes fahrtüchtiges Fahrrad 
beim Kauf eines neuen E-Bikes

für dein altes fahrtüchtiges E-Bike 
beim Kauf eines neuen E-Bikes

200200€€****
bis bis 
zu  zu  500500€€****

bis bis 
zu  zu  12001200€€****

bis bis 
zu  zu  

Zweirad Calmer, Inh. Ralf Calmer |  Oeseder Feld 8 | Georgsmarienhütte  
Öffnungszeiten: Di-Fr 9.30 - 18.30 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr 

www.calmer.de

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
Rad und E-BikeRad und E-Bike

 *UVP des Herstellers. **Bei Neukauf eines Rades oder E-Bikes ab einem Einkaufswert von 599.- €. Abhängig von Alter und Zustand des einzutauschenden Gebrauchtrades. Gültig auf alle Modelle. Nur auf Lagerware. Auch bei Leasing gültig. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler.
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3 7 9 9
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IM GESPRÄCH MIT …

„Wir wollen das Beste für 
Hagen erreichen“
Vier Mitglieder der Bürgerinitiative erklären, warum sie 
gegen eine Freileitung durch Hagen sind
Ein Sommertag in Hagen. Die 
Sonne strahlt vom blauen Him-
mel, das Thermometer nähert 
sich der 30-Grad-Marke. Auf 
dem Reiterhof von Susanne 
Meier-Plogmann bietet sich ein 
idyllisches Bild: Pferde grasen 
auf der Weide, ein Hahn stolziert 
im Hühnerstall umher, Katzen 
schleichen durch den großen 
Garten. Unter einem Schatten 
spendenden Baum treffen sich 
Mitglieder der Bürgerinitiative, 
die sich gegen den Bau einer 
380-kv-Höchstspannungslei-
tung durch die Firma Amprion 
engagiert, deren Trasse mögli-
cherweise von Hagen über Hol-
perdorp nach Lienen führen soll. 
Tina-Birgitta Lauffer, Eberhard 
Krützmann, Hermann Rutsch 
und Susanne Meier-Plogmann 
eint die Sorge: Ist es bald vor-
bei mit diesem Stück heiler Welt 
hier und an anderen Stellen ei-

ner offenen, weiträumigen und 
bislang unzerschnittenen Kul-
turlandschaft, wenn eines Tages 
bis zu 80 Meter hohe Strommas-
ten grundlegende örtliche Ge-
gebenheiten zerstören? Wir ha-
ben mit Ihnen gesprochen.

Hagen liegt auf einem von 
drei möglichen Trassenver­
läufen einer 380-kV-Leitung 
von Westerkappeln nach 
Gersteinwerk. Wie und wann 
haben sie von diesem Plan er­
fahren?
Eberhard Krützmann: Das war 
etwa Mitte April und eher durch 
Zufall. Wir wurden von Nach-
barn auf einen Zeitungsartikel 
in den „Westfälischen Nachrich-
ten“ aufmerksam gemacht, in 
dem das Projekt von Amprion 
in groben Zügen vorgestellt 
wurde. Es hat dann ja noch bis 
Mai gedauert, ehe sich die Infor-

mationen verdichteten und die 
erste größere Versammlung in 
Lienen stattgefunden hat. Viel-
leicht hätten alle schon eher 
wach werden können, denn den 
Bedarfsplan des Bundes, in dem 
die Leitung enthalten ist, gibt es 
ja schon seit 2022 und die da-
rin enthaltenen Informationen 
über die möglichen Trassenver-
läufe sind für jeden frei zugäng-
lich.

Sie gehören zu einer Bürger­
initiative, die den Bau der 
Freileitung verhindern will. 
Wie viele Mitglieder hat die 
Initiative? Wie sind Sie orga­
nisiert?
Tina-Birgitta Lauffer: Nach 
dem Bekanntwerden der Pläne 
in Lienen haben sich in Holper-
dorp etwa 40 bis 50 Personen 
spontan getroffen, Hagen hat 
sich dann etwas später ange-
schlossen. Die Vernetzung un-
tereinander ging sehr schnell. 
Wir sind in WhatsApp-Gruppen 
verbunden, wobei jeder im Prin-
zip wieder jemanden hinzufü-
gen kann. Aktuell dürften da-
durch ungefähr 750 Kontakte 
zusammengekommen sein, 
eine offizielle Mitgliederliste 

gibt es nicht. Inzwischen sind 
mehrere Arbeitsgruppen ent-
standen, die sich mit so unter-
schiedlichen Themen wie Recht, 
Natur, Technik oder Gesundheit 
befassen. Wir vier sind heute nur 
stellvertretend für einen großen 
Kreis an engagierten Menschen 
aus unterschiedlichsten Lebens-
bereichen, die sich in kürzester 
Zeit mit demselben Ziel (die 
Stromleitung zu hinterfragen, 
auf unserem Gebiet wenn mög-
lich zu verhindern oder gege-
benenfalls auf eine Erdverkabe-
lung zu wechseln) zusammen-
geschlossen haben.

Was spricht aus Ihrer Sicht 
gegen einen möglichen Tras­
senverlauf durch das Hage­
ner Gemeindegebiet?
Hermann Rutsch: Insgesamt 
würde das Landschaftsbild mas-
siv und dauerhaft beeinträch-
tigt. Es handelt sich um ein 
schwieriges Gelände, das von 
Hügeln und Tälern geprägt ist. 
Nachhaltigkeit muss vor Ort 
beginnen, daher kann es nicht 
der richtige Weg sein, wertvolle 
Naturräume zu zerstören. Von 
dem Trassenverlauf wären al-
lein auf Hagener und Lienener 

Eberhard Krützmann, Susanne Meyer-Plogmann, Hermann Rutsch und 
Tina-Birgitta Lauffer engagieren sich gegen eine Freileitung durch Hagen.
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SPÄTSOMMER-
SPECIAL

3 Monats-Abo 
Kraftraum

ANGEBOT GÜLTIG VOM 
01.08.24 BIS 30.09.24

 3 Monats-Abo
Schwimmbad +

Kraftraum

140 € STATT 219 €

170 € STATT 273 € 

(inkl. Einweisung)

(inkl. Einweisung)
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Gebiet etwa 29 Hektar Wald be-
rührt, das sind schwer regene-
rierbare Lebensräume für Tiere 
und Pflanzen. Die Trasse verliefe 
wohl auch durch ein Wasser-
schutzgebiet, da stellt sich doch 
automatisch die Frage nach den 
Auswirkungen für unsere künf-
tige Trinkwasserversorgung. 
Und die Gesundheitsrisiken 
für Mensch und Tier sind über-
haupt nicht absehbar.

Wären Sie persönlich davon 
auch betroffen? Was genau 
würde es für Sie bedeuten?
Eberhard Krützmann: Ich be-
treibe einen Campingplatz und 
der liegt mitten in dem ausge-
wiesenen Trassenkorridor. Das 
Projekt ist für mich existenzbe-
drohend, denn wer will schon 
unter einer Stromleitung seinen 
Urlaub verbringen?
Susanne Meier-Plogmann: 
Wir liegen alle mehr oder weni-
ger im Korridor, konkrete Aussa-
gen über die persönliche Betrof-
fenheit lassen sich aber noch 
nicht machen, weil der genaue 
Trassenverlauf ja nicht bekannt 
ist. Leider fehlt es an Transpa-
renz, da die für die Vorauswahl 
massgeblicher Kriterien von 
Amprion nicht bekanntgege-
ben werden.

Sie haben bereits Unter­
schriften von Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich gegen 
die Freileitung aussprechen, 
gesammelt. Wie viele sind es 
bisher? Welche Aktivitäten 
haben Sie sonst schon unter­
nommen bzw. was ist als 
nächstes geplant? Wie ist die 
Resonanz?
Tina-Birgitta Lauffer: Wir hat-
ten schon bis zu der Info-Ver-
anstaltung Ende Juni in der 
Sporthalle Gellenbeck annä-
hernd 7.000 Unterschriften zu-
sammen, inzwischen liegen 
wir deutlich darüber, denn die 

Sammlung läuft online weiter. 
Die Plakate und Banner, die wir 
im ganzen Gemeindegebiet an-
gebracht haben, sind ja nicht zu 
übersehen. Überall liegen Flyer 
aus, wir verteilen Aufkleber und 
neuerdings auch Buttons, die 
man am Auto bzw. an der Klei-
dung anbringen und dadurch 
gleich seine Unterstützung 
deutlich machen kann. 
Susanne Meier-Plogmann: Es 
haben mehrere Wanderungen 
entlang der möglichen Trasse 
stattgefunden, um ein Bewusst-
sein dafür zu schaffen, welche 
Auswirkungen diese für unsere 
Landschaft hätte. Die beiden 
Fahrradtouren waren ein voller 
Erfolg, mit der Resonanz sind 
wir sehr zufrieden. Dadurch, 
dass die Teilnehmer beim letz-
ten Mal fast alle rote Kleidung 
getragen haben, ergab sich ein 
beeindruckendes Bild des Pro-
testes. 
Eberhard Krützmann: Am 25. 
August findet von 10.30 Uhr 
bis 14.30 Uhr in Everswinkel-Al-
verskirchen auf dem Festival-
gelände der Kulturwiesen ein 
Aktionstag aller von der Trasse 
betroffenen Städte und Ge-
meinden mit Musik, Informati-
onen, Essen und Trinken statt, 
an dem wir uns natürlich betei-
ligen. Weitere Aktionen können 
kurzfristig folgen.

Amprion argumentiert, die 
Leitung werde benötigt, um 
die Transportkapazitäten zu 
erhöhen und das vorhande­
ne Leitungsnetz zu entlasten. 
Wie ist Ihre Meinung dazu? 
Welche Alternativen sehen 
Sie für eine sichere Stromver­
sorgung?
Hermann Rutsch: Wir bezwei-
feln das. Warum sind die vor-
handen Trassen nicht geeignet, 
den zusätzlichen Strom aufzu-
nehmen? Abgesehen davon 
sollten alternative Trassen ent-

wickelt werden, die z. B. parallel 
zu Autobahnen verlaufen und 
nicht über Gebühr in vorhan-
dene Räume von Mensch und 
Natur eingreifen.

In der aktuellen Diskussion 
wird häufig die Forderung er­
hoben, statt der Freileitung 
eine Erdverkabelung vorzu­
nehmen. Allerdings hat die 
Firma Amprion darauf hin­
gewiesen, dass der Auftrag 
des Bundes eine solche Mög­
lichkeit für dieses Vorhaben 
nicht vorsieht. Wären Sie mit 
einer Erdverkabelung einver­
standen? Wenn ja, wie wollen 
Sie erreichen, dass der Bund 
seine Vorgaben entspre­
chend ändert?
Hermann Rutsch: Wir sind für 
eine Erdverkabelung, wissen 
aber auch, dass dies kein Kö-
nigsweg sein kann, sondern von 
vielen Faktoren, so z. B. der Be-
schaffenheit des Untergrundes, 
abhängig ist. Wenn möglich, 
sollte dafür der kürzeste Weg 
gewählt werden, auch hier kom-
men Trassen parallel zu den Au-
tobahnen in Betracht.
Eberhard Krützmann: Um für 
das aktuelle Projekt noch eine 
Änderung zu erreichen, müs-
sen wir den politischen Weg be-
schreiten. Mehrere vom Tras-
senverlauf betroffene Kommu-
nen haben eine Petition auf 
den Weg gebracht, die fordert, 
dass zum Erhalt der gesunden 
Wohn- und Lebensverhältnisse 
sowie zum Schutz der natürli-
chen Lebensgrundlagen und 
der Natur im Ganzen oder in 
Teilbereichen eine Erdverkabe-
lung ermöglicht wird. Dazu ist 
es zunächst erforderlich, dass 
bis Ende August möglichst viele 
Unterschriften gesammelt wer-
den, damit sich der Petitions-
ausschuss des Bundestages mit 
dem Thema beschäftigt. Wir 
hoffen sehr, dass auch die Ge-

meinde Hagen diese Petition of-
fiziell unterstützt.

Derzeit stehen ja noch zwei 
Korridore zur Auswahl, wobei 
die Firma Amprion angekün­
digt hat, im September den 
aus ihrer Sicht am besten ge­
eigneten der Bezirksregie­
rung Münster als zuständiger 
Behörde zur Genehmigung 
vorzuschlagen. Falls die Ent­
scheidung für Hagen fallen 
sollte: Wie werden Sie dann 
damit umgehen? 
Susanne Meier-Pohlmann: 
Meinen Unmut werde ich dann 
trotzdem weiter äußern, auch 
wenn ich mich dafür nicht auf 
der Straße festklebe.
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Hermann Rutsch: Wenn es 
denn so kommen sollte, kön-
nen wir es nicht ändern, son-
dern müssen die rechtlichen 
Entscheidungen akzeptieren. 
Ob die Seele dabei mitmacht, ist 
eine andere Frage!
Daran, dass sie die Energie-
wende als solche bejahen, las-
sen die Trassengegner keinen 
Zweifel aufkommen. „Wir sind 
für eine sichere Stromversor-
gung“, sagen sie, „wir wollen 
keine Verhinderer aus Prinzip 
sein“.  Neben der Gegnerschaft 
zur Stromtrasse bringt ihr En-
gagement aber auch eine enge 
Verbundenheit und Identifika-
tion mit ihrer naturnahen Um-
gebung und die Bereitschaft, 

sich für den Schutz der Hagener 
Landschaft persönlich einzuset-
zen, zum Ausdruck. „Wir wollen 
eine verträgliche Lösung und 
das Beste für Hagen erreichen“, 
lautet deshalb ihr Ziel, verbun-
den mit dem Wunsch um Unter-
stützung durch möglichst viele 
Bürger, selbst wenn diese nicht 
in der Nähe einer möglichen 
Trasse leben, denn „Es geht um 
Hagen – und genauso um Lie-
nen!“ 
Wer mehr über die Arbeit 
der Bürgerinitiative erfahren 
möchte, findet unter www. 
lienen-hagen-380kv-freileitung.
de weitere Informationen.
� mmo o

Mit der Fahrrad-Rikscha  
Hagen neu entdecken
Kostenlose Fahrten beim Projekt „Radeln ohne Alter“ 
sind ab sofort buchbar
„Wir wollen den Menschen ei-
nen Teil ihrer Mobilität wieder-
geben.“ Das haben sich Werner 
Menkhaus, Elke Buller, Norbert 
Niemeyer und Werner Holken-
brink zum Ziel gesetzt, die un-

ter dem organisatorischen Dach 
der Spvg Niedermark ab sofort 
in Hagen das Projekt „Radeln 
ohne Alter“ anbieten.
Bundesweit gibt es diese Ini-
tiative bereits an mehr als 100 

Standorten, so etwa im benach-
barten Lengerich. Älteren und 
gehbehinderten Personen soll 
damit das Erlebnis einer Rad-
tour ermöglicht werden. Mit 
den angebotenen Rikschafahr-
ten geht es an gemeinsam be-
kannte Orte in der näheren Um-
gebung, vielleicht ins Café oder 
in die Eisdiele oder einfach nur 
„ins Blaue“ – wieder dorthin, wo 
man ohne Hilfe und Begleitung 
nicht mehr hinkommen könnte.
Über ein halbes Jahr haben die 
Vorbereitungen gedauert. Dank 
zahlreicher Spenden und groß-
zügiger Förderung aus dem 
Programm „Leader Region Huf-
eisen“ war es möglich, zwei je-
weils 14.000 Euro teure Fahr-
rad-Rikschas zu beschaffen. 
Dennoch freuen sich die Orga-
nisatoren über weitere Spen-
den, denn die laufenden Kos-
ten etwa für Versicherung und 
Instandhaltung der Fahrzeuge 
erfordern dauerhaft finanzielle 
Mittel.  
„Sicherheit und Komfort stehen 
bei uns im Vordergrund“, erläu-
tert Norbert Niemeyer. Die elek-
trisch unterstützten Fahrzeuge 
haben eine Anfahrhilfe, Vorder- 
und Hinterradbremsen, Vier-
punktgurte oder wahlweise Be-
ckengurte für die Fahrgäste, die 
dank absenkbarer Fußstütze 
bequem einsteigen können. Die 
Sitze sind gepolstert und gefe-

dert, bei Bedarf kann ein Son-
nenschutz ausgefahren werden 
und an kühlen Tagen steht eine 
Decke zur Verfügung.
Zur Sicherheit gehört qualifi-
ziertes Personal. Werner Menk-
haus, der sich „Kapitän“ nen-
nen darf, hat seine Ausbildung 
bei den Rikscha-Kollegen in 
Lengerich gemacht und sorgt 
jetzt dafür, dass auch in Hagen 
nur geschulte „Piloten“ zum 
Einsatz kommen. Erfreulicher-
weise haben sich bereits zahl-
reiche ehrenamtliche Helfer be-
reit erklärt, die nach erfolgter 
theoretischer und praktischer 
Ausbildung für die Durchfüh-
rung der Fahrten zur Verfügung 
stehen. Weitere Freiwillige sind 
gerne willkommen und können 
sich bei den Organisatoren mel-
den. Je mehr Personal, desto 
umfangreicher kann künftig das 
Angebot ausfallen.
Im Rathaus liefen die Initiatoren 
offene Türen ein. „Das ist eine 
tolle Bereicherung des Ange-
bots für unsere älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger“, so die 
Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde, Ruth Schulte to Bühne, 
die dem Vorbereitungsteam mit 
Rat und Tat zur Seite stand und 
gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Christine Möller schon eine 
„Probefahrt“ unternommen 
hat. „Schön, dass es jetzt los-
geht, denn Mobilität verbindet 
Menschen und hilft, eine Brücke 
zwischen den Generationen zu 
bauen“.
Wer für sich oder seine Ange-
hörigen eine kostenlose Rik-
scha-Fahrt „buchen“ möchte, 
kann dies unter der Hotline 
0178-3041539 ab sofort ma-
chen. Dauer und Ziel können 
individuell vereinbart werden. 
Auch online wird bald eine An-
meldung möglich sein, ein ent-
sprechender Internetauftritt ist 
in Vorbereitung. � mmo o

Probefahrt mit Christine Möller (vorne rechts), Ruth Schulte to Bühne 
(Mitte), den Rikscha-Piloten Norbert Niemeyer (hinten links) und Werner 
Menkhaus (hinten rechts) und weiteren Fahrgästen.
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Mitten in der laufenden 
Spielzeit gab es an der 
Waldbühne Kloster Oe-
sede etwas zu feiern: Der 
neu erbaute Eingangsbe-
reich wurde offiziell er-
öffnet. Nach langer Pla-
nungsphase und einigen 
Verzögerungen können 
Besucherinnen und Besu-
cher nun ein modernes und 
funktionales Gebäude be-
treten, das den besonderen 
Charakter der Waldbühne 
in die Architektur integriert.
„Ein derart großes Pro-
jekt hat bisher an der 
Waldbühne noch kei-
ner gestemmt“, freute 
sich Thomas Snöink als 
Vorsitzender des Wald-
bühnenvereins bei der Be-
grüßung der zur Eröffnung 
zahlreich erschienenen Gäste, darunter Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo und Landrätin Anna Kebschull als Vorsit-
zende des Stiftungsrates der Sparkassenstiftung. Ange-
sichts des Alters der Vorgängerbauten, die teilweise noch 
aus den 1950er-Jahren stammten, sei ein Neubau unaus-
weichlich gewesen. Damit werde der enorm positiven Ent-
wicklung der Waldbühne in den letzten Jahren Rechnung 
getragen, so Snöink, der darauf verwies, dass auch schon 
andere Arbeiten zur Verbesserung der Infrastruktur etwa 
im Bühnenbereich, bei den Umkleiden oder im Regiehaus 
durchgeführt worden seien, aber der Eingangs bereich da-
mit bisher nicht mithalten konnte. 

500.000 Euro  
aus einem EU-Fördertopf
Durch die Möglichkeit, 500.000 Euro aus einem EU-För-
dertopf für Dorfentwicklung zu erhalten, da es sich bei der 
Waldbühne um ein ortsbildprägendes Gebäude handelt, 
ergab sich im Jahr 2019 plötzlich die reale Chance zur Fi-
nanzierung des auf insgesamt 680.000 Euro veranschlag-
ten Projekts. 
Weitere 100.000 Euro steuerte die Stadt Georgsmarien-
hütte bei, der Rest der Summe wurde durch den Förder-

„Die Waldbühne bleibt ein  
Aushängeschild unserer Stadt“
Neuer Eingangsbereich offiziell eingeweiht

Das neue 220 Quadratmeter große Gebäude integriert nun  
Eingang, Kasse und Kiosk.
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Infos: Stadt Georgsmarienhütte · Tel. 05401 / 850-250 · www.georgsmarienhuette.de

Tickets unter: www.waldbühne.com
oder an allen Vorverkaufsstellen von Nordwestticket,
u. a. Fröses Fachhandel Oesede, Tourist Info Osnabrück

SOMMERSTÜCKE 2024

Tickets unter www.waldbühne.com oder an allen  
Vorverkaufsstellen von Nordwestticket, u.a. Fröses Fachhandel  
Oesede, Tourist Info Osnabrück, DER Reiseburo Osnabrück
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WIR wünschen der Waldbühne viel Freude 

mit dem neuen Eingangsbereich!

 Herzlichen  
Glückwunsch!!!
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verein über Spenden von Unternehmen, Stiftungen und 
Privatpersonen aufgebracht. Die ersten Planungen be-
gannen bereits 2019, doch die Förderzusage wegen der 
EU-Gelder, die letztlich den Startschuss für die Bauarbei-
ten bedeutete, kam erst im September 2022. Zunächst 
brachte die Corona-Pandemie dann den aufgestellten 
Zeitplan durcheinander, später mussten die Pläne noch-
mals überarbeitet werden, um einen großen Kastanien-
baum zu retten, dessen Wurzeln weiter reichten, als ur-
sprünglich gedacht. 
So konnte der ursprünglich für Mai 2023 vorgesehene 
Fertigstellungstermin nicht eingehalten werden. „Durch 
die Verzögerungen mussten wir in der kompletten Saison 

2023 ohne festes Verkaufs-
haus und ohne Kassenhaus 
improvisieren“ erinnert sich 
Thomas Snöink. Aber auch 
das habe letztlich gut ge-
klappt. Mit Beginn der ak-
tuellen Spielzeit am 26. Mai 
2024 war es schließlich so-
weit: Der neue Eingangs-
bereich konnte – obwohl 
noch Restarbeiten zu er-
ledigen waren – schon vor 
der offiziellen Eröffnung 
genutzt werden. 

Eingang, Kasse und Kiosk  
unter einem Dach
 „Die Zahl der Zuschauer ist in den letzten Jahren kontinu-
ierlich angestiegen, die 1.200 Sitzplätze sind meist aus-
verkauft“, weiß Benjamin Tschesche, der die Baumaß-
nahme über fünf Jahre begleitet hat, zu berichten. Daher 
seien auch die Anforderungen an einen reibungslosen Ti-
cketverkauf und der Bedarf an Pausensnacks gesiegen. 
Das neue 220 Quadratmeter große Gebäude integriert 
nun Eingang, Kasse und Kiosk. Besonders hervorzuhe-
ben ist der große Lagerraum mit Kühltruhen für Eis und 
Getränke, der den gastronomischen Betrieb erheblich er-
leichtern wird. Der überdachte Außenbereich rund um den 
Kiosk ist zudem nicht nur funktional, sondern auch archi-
tektonisch beeindruckend: Aus Stahl geschaffene Bäume 
greifen den Waldcharakter der Bühne auf und bieten den 
Besuchern Schutz bei jeder Wetterlage.
Thomas Snöink bedankte sich bei den diversen Sponso-
ren, darunter Sparkassenstiftung und Stiftung Stahlwerk, 
ebenso wie bei der Stadt Georgsmarienhütte für deren in-
haltliche und finanzielle Unterstützung. Letztlich sei das 
alles aber ohne eh-
renamtliches En-
gagement nicht zu 
leisten gewesen, er-
wähnte Snöink stell-
vertretend für viele 
andere Aktive des 
Waldbühnenvereins 
Rita Vogelsang, die 
in ihrer Amtszeit als 
Vorsitzende das Pro-
jekt auf den Weg ge-
bracht habe sowie 
Tobias Wallenhorst und Benjamin Tschesche, die unzäh-
lige Stunden investiert hätten, um es allen Hindernissen 
zum Trotz letztlich ins Ziel zu bringen. Tschesche hatte die 
Projektverantwortung im Verein übernommen, während 
Wallenhorst als ehrenamtlicher Bauleiter tätig war. 
Den Ball griff Bürgermeisterin Dagmar Bahlo auf, als sie 
der Waldbühne zum neuen Eingangsbereich gratulierte: 
„Die Waldbühne ist eines der Aushängeschilder unserer 

Stadt und wird es nicht zuletzt aufgrund der getätigten 
Investitionen auch in Zukunft bleiben“. Dieser Erfolg sei 
maßgeblich auf das außerordentliche ehrenamtliche En-
gagement aller Beteiligten zurückzuführen. Darauf dürfe 
man zu Recht stolz sein, so Bahlo. „Wenn man die Auf-
führungen der Waldbühne sieht, hat man den Eindruck, es 
mit Profis zu tun zu haben, denn sie spielen wie die Profis“, 
sprach die Bürgermeisterin allen dabei Mitwirkenden ihre 
besondere Anerkennung aus. 
„Wir werden uns auf dem Erreichten nicht ausruhen“, be-
tonte Thomas Snöink abschließend und richtete die Bitte 
an alle Unterstützer und Sponsoren: „Bleiben Sie uns treu 
und unterstützen Sie die Waldbühne auch in Zukunft bei 

ihren nächsten Projekten“. Gemeinsam gelte es, diesen 
wundervollen Ort für die ganze Region zu erhalten und 
weiterzuentwickeln.

Liebe, Freundschaft  
und Vielfalt auf der Bühne
Zwei bunte Stücke über Liebe, Freundschaft und Vielfalt 
mit vielen Emotionen bringt die Waldbühne Kloster Oe-
sede mit den Stücken „Tarzan“ und „The Prom“ in diesem 
Jahr auf die Bühne. Neben einem Familienstück „Tarzan“ 
mit einer spannenden und emotionalen Geschichte, die 

Die Fertigstellung des Kassenbereich pünktlich  
zur Premiere des Familienstücks „Tarzan“   
war ein echter Kraftakt.

Thomas Snöink (rechts) stellt das Projekt den Teilnehmenden an der offiziellen Eröffnung vor.

„Die Zahl der  
Zuschauer ist in  

den letzten Jahren  
kontinuierlich  
angestiegen“

Benjamin Tesche

Dagmar Bahlo überreich-
te ein Geschenk  
an Benjamin Tschesche.

FON 05402/96900-0
BOESS@BOESS-ARCHITEKTEN.DE

WIR BEDANKEN UNS 
FÜR DAS VERTRAUEN.

www.Maler-Bolte.de
Telefon 05401/2595

BOLTE.  
Lust auf Farbe.

❏ Raumgestaltung
❏ Bodenbeläge
❏  Fassaden- 

beschichtung
❏ Wärmedämmung
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Fassadenverkleidungen aus Holz­ und Plattenwerkstoffen · Lieferung von Holz­ und Kunststofffenstern u. Türen

Mitarbeiter 
gesucht!

Gesellen/Meister

(m/w/d) –

meldet Euch!
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Telefon 05402/6080370
info@kueche-erleben.de | www.kueche-erleben.de
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RAFFSTORE
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Herzlichen Glückwunsch  
zum gelungenen Umbau!

FLIESEN RIEDER
Fliesen Naturstein
Ausstellung Verlegung

Wellendorfer Straße 18 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (0 54 01) 52 21 · www.fliesenrieder.de
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05405 6191560

Herzlichen  

Glückwunsch  

zum Umbau!
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verein über Spenden von Unternehmen, Stiftungen und 
Privatpersonen aufgebracht. Die ersten Planungen be-
gannen bereits 2019, doch die Förderzusage wegen der 
EU-Gelder, die letztlich den Startschuss für die Bauarbei-
ten bedeutete, kam erst im September 2022. Zunächst 
brachte die Corona-Pandemie dann den aufgestellten 
Zeitplan durcheinander, später mussten die Pläne noch-
mals überarbeitet werden, um einen großen Kastanien-
baum zu retten, dessen Wurzeln weiter reichten, als ur-
sprünglich gedacht. 
So konnte der ursprünglich für Mai 2023 vorgesehene 
Fertigstellungstermin nicht eingehalten werden. „Durch 
die Verzögerungen mussten wir in der kompletten Saison 

2023 ohne festes Verkaufs-
haus und ohne Kassenhaus 
improvisieren“ erinnert sich 
Thomas Snöink. Aber auch 
das habe letztlich gut ge-
klappt. Mit Beginn der ak-
tuellen Spielzeit am 26. Mai 
2024 war es schließlich so-
weit: Der neue Eingangs-
bereich konnte – obwohl 
noch Restarbeiten zu er-
ledigen waren – schon vor 
der offiziellen Eröffnung 
genutzt werden. 

Eingang, Kasse und Kiosk  
unter einem Dach
 „Die Zahl der Zuschauer ist in den letzten Jahren kontinu-
ierlich angestiegen, die 1.200 Sitzplätze sind meist aus-
verkauft“, weiß Benjamin Tschesche, der die Baumaß-
nahme über fünf Jahre begleitet hat, zu berichten. Daher 
seien auch die Anforderungen an einen reibungslosen Ti-
cketverkauf und der Bedarf an Pausensnacks gesiegen. 
Das neue 220 Quadratmeter große Gebäude integriert 
nun Eingang, Kasse und Kiosk. Besonders hervorzuhe-
ben ist der große Lagerraum mit Kühltruhen für Eis und 
Getränke, der den gastronomischen Betrieb erheblich er-
leichtern wird. Der überdachte Außenbereich rund um den 
Kiosk ist zudem nicht nur funktional, sondern auch archi-
tektonisch beeindruckend: Aus Stahl geschaffene Bäume 
greifen den Waldcharakter der Bühne auf und bieten den 
Besuchern Schutz bei jeder Wetterlage.
Thomas Snöink bedankte sich bei den diversen Sponso-
ren, darunter Sparkassenstiftung und Stiftung Stahlwerk, 
ebenso wie bei der Stadt Georgsmarienhütte für deren in-
haltliche und finanzielle Unterstützung. Letztlich sei das 
alles aber ohne eh-
renamtliches En-
gagement nicht zu 
leisten gewesen, er-
wähnte Snöink stell-
vertretend für viele 
andere Aktive des 
Waldbühnenvereins 
Rita Vogelsang, die 
in ihrer Amtszeit als 
Vorsitzende das Pro-
jekt auf den Weg ge-
bracht habe sowie 
Tobias Wallenhorst und Benjamin Tschesche, die unzäh-
lige Stunden investiert hätten, um es allen Hindernissen 
zum Trotz letztlich ins Ziel zu bringen. Tschesche hatte die 
Projektverantwortung im Verein übernommen, während 
Wallenhorst als ehrenamtlicher Bauleiter tätig war. 
Den Ball griff Bürgermeisterin Dagmar Bahlo auf, als sie 
der Waldbühne zum neuen Eingangsbereich gratulierte: 
„Die Waldbühne ist eines der Aushängeschilder unserer 

Stadt und wird es nicht zuletzt aufgrund der getätigten 
Investitionen auch in Zukunft bleiben“. Dieser Erfolg sei 
maßgeblich auf das außerordentliche ehrenamtliche En-
gagement aller Beteiligten zurückzuführen. Darauf dürfe 
man zu Recht stolz sein, so Bahlo. „Wenn man die Auf-
führungen der Waldbühne sieht, hat man den Eindruck, es 
mit Profis zu tun zu haben, denn sie spielen wie die Profis“, 
sprach die Bürgermeisterin allen dabei Mitwirkenden ihre 
besondere Anerkennung aus. 
„Wir werden uns auf dem Erreichten nicht ausruhen“, be-
tonte Thomas Snöink abschließend und richtete die Bitte 
an alle Unterstützer und Sponsoren: „Bleiben Sie uns treu 
und unterstützen Sie die Waldbühne auch in Zukunft bei 

ihren nächsten Projekten“. Gemeinsam gelte es, diesen 
wundervollen Ort für die ganze Region zu erhalten und 
weiterzuentwickeln.

Liebe, Freundschaft  
und Vielfalt auf der Bühne
Zwei bunte Stücke über Liebe, Freundschaft und Vielfalt 
mit vielen Emotionen bringt die Waldbühne Kloster Oe-
sede mit den Stücken „Tarzan“ und „The Prom“ in diesem 
Jahr auf die Bühne. Neben einem Familienstück „Tarzan“ 
mit einer spannenden und emotionalen Geschichte, die 

Die Fertigstellung des Kassenbereich pünktlich  
zur Premiere des Familienstücks „Tarzan“   
war ein echter Kraftakt.

Thomas Snöink (rechts) stellt das Projekt den Teilnehmenden an der offiziellen Eröffnung vor.
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gleichzeitig auch viel Witz 
und Unterhaltung bietet, 
präsentiert das Abend-
stück dieses Jahr eine 
queere Geschichte, die für 
Vielfalt, Liebe und Toleranz 
steht. „Tarzan“, geschrie-
ben von Claus Martin, er-
zählt die bekannte Ge-
schichte vollkommen neu. 

Im Vorjahr zum ersten und 
bislang einzigen Mal auf ei-
ner Freilichtbühne aufge-
führt, bot es unserem Krea-
tivteam viel Spielraum, um 
neue Ideen umzusetzen. So 
konnte diesen Sommer ein 
buntes Familienmusical mit 
energiereichen Choreogra-

fien, starken Gesangseinlagen und lebhaften Szenen ent-
stehen,  das Sie begeistern wird. Das Abendstück „The 
Prom“, geschrieben von Bob Martin und Chad Beguelin, 
ist ebenfalls eine spannende neue Herausforderung für 
die Bühne und wird in Kloster Oesede zum ersten Mal in 
Deutschland auf einer Freilichtbühne aufgeführt.
Nach den Premieren am 26. Mai (Tarzan – das Musical) 
und 28. Juni (The Prom) läuft die Sommersaison noch bis 
zum 1. September. Eine Übersicht über alle Spieltermine 
gibt es online unter www. waldbühne.com.             mmo 

Thomas Snöink (Bildmitte) bedankte sich besonders bei Benjamin Tschesche 
(links) und Tobias Wallenhorst (rechts).

„Wir werden  
uns auf dem  
Erreichten  

nicht ausruhen.“
Thomas Snöink,  
Vorsitzender des  

Waldbühnenvereins

Ehrenamt und kulturelle Vielfalt stärken
Förderverein der Waldbühne wirbt um weitere Unterstützung 
Die meisten Schulen haben einen, Kin-
dergärten ebenso. Die Rede ist von 
einem Förderverein, der die Anlie-
gen eines bestimmten Projekts unter-
stützt, meist finanziell, gelegentlich 
zusätzlich mit eigener Arbeitskraft. 
Die Waldbühne Kloster Oesede hat 
auch einen Förderverein. „Und zwar 
einen sehr aktiven“, sagt dessen Vor-
sitzender Ludwig Bußmann. Gegrün-
det 2010, sind es aktuell 44 Mitglieder, 
die sich entsprechend dem Satzungs-
zweck für die Förderung von Kunst 
und Kultur engagieren.
Während der Waldbühnenverein den 
Spielbetrieb organisiert, kümmert sich 
der Förderverein darum, die Arbeit der 
Ehrenamtlichen und die Anliegen der 
Bühne zu unterstützen. Damit wird 
nach außen für die Öffentlichkeit und 
die politisch Verantwortlichen deutlich, 
dass sich Menschen für die Bühne inte-
ressieren und deren Ziele unterstützen. 
„Das eine oder andere Projekt ist ein-
fach unbürokratischer und schneller zu 
realisieren, wenn ein Förderverein da-
hintersteht“, weiß Bußmann aus Erfah-
rung. Der Förderverein habe mit den 
künstlerischen und personellen Ent-
scheidungen der Bühne nichts zu tun, 
sondern wolle vielmehr speziell das eh-
renamtliche Engagement der dort Ak-
tiven und allgemein die kulturelle Viel-
falt in Georgsmarienhütte stärken.
„Seit Gründung des Vereins sind bisher 
Spenden, Beiträge, Zuschüsse sowie 
Überschüsse aus der Gästebewirtung 
bei den Vorstellungen und sonstige 
Zuwendungen in Höhe von 430.000 

Euro eingeworben bzw. erzielt wor-
den“, kann Kassenwart Karl-Heinz Ot-
ten auf eine stolze Bilanz verweisen. 
Dafür gelte es allen Spendern, Part-
nern und Unterstützern zu danken. 
Eingesetzt wurden die Mittel haupt-
sächlich für Bauvorhaben auf dem 
Bühnengelände. Beispielhaft nennt 
Otten die Erneuerung der Tonanlage 
zwecks Reduzierung der Schallemissi-
onen oder den Neubau des Regiehau-
ses, die Erweiterung der Bühnenflä-
che und des Backstagebereichs sowie 
diverse Technik- und Werkzeugaus-
rüstung. Zuletzt hat der Förderverein 
für die Finanzierung des neuen Ein-
gangsbereichs mit Kasse und Kiosk ei-
nen Betrag von 71.450 Euro bereitge-
stellt. Auch das jährlich erscheinende 
Programmheft der Waldbühne wird 

aus Mitteln des Fördervereins bezahlt. 
„Es ist beeindruckend, was die ehren-
amtlichen Aktiven auf der Waldbühne 
seit Jahren mit viel Einsatz und Herz-
blut für die Stadt und die Region auf 
die Beine gestellt haben“, so Ludwig 
Bußmann. Um dieses Engagement 
weiter zu fördern, wirbt der Förder-
verein um zusätzliche Unterstützer, 
die durch ihre Mitgliedschaft einen fi-
nanziellen Beitrag für „ihre Lieblings-
bühne“ leisten wollen. „So kann man 
das gute Gefühl genießen, genau das 
Richtige getan zu haben, um die kul-
turelle Vielfalt und Ehrenamtlichkeit in 
der Hüttenstadt zu stärken“, ist sich 
Bußmann sicher. 
Nähere Informationen über den För-
derverein sind unter www.waldbühne.
com/foerderverein/ abrufbar. 

Sie engagieren sich für die Waldbühne (von links): Ludwig Bußmann 
(Vorsitzender Förderverein), Karl-Heinz Otten (Kassenwart Förderver-
ein), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Benjamin Tschesche (Vorstand 
Waldbühnenverein) und Thomas Snöink (Vorsitzender Waldbühnen-
verein).
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Weil’s um 
mehr als Geld geht.

Mindener Straße 68
49143 Bissendorf-Wiss.

Telefon 05402/4465

Fassaden · Wintergärten · Glasanbauten · Terrassendächer 
Fenster · Carports · Balkone · Vordächer · Beschattungen
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Osnabrücks älteste Wintergarten-Manufaktur

Im Neubau weiterhin viel Erfolg,  
mit Schiebe- und Faltelementen von uns !
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gleichzeitig auch viel Witz 
und Unterhaltung bietet, 
präsentiert das Abend-
stück dieses Jahr eine 
queere Geschichte, die für 
Vielfalt, Liebe und Toleranz 
steht. „Tarzan“, geschrie-
ben von Claus Martin, er-
zählt die bekannte Ge-
schichte vollkommen neu. 

Im Vorjahr zum ersten und 
bislang einzigen Mal auf ei-
ner Freilichtbühne aufge-
führt, bot es unserem Krea-
tivteam viel Spielraum, um 
neue Ideen umzusetzen. So 
konnte diesen Sommer ein 
buntes Familienmusical mit 
energiereichen Choreogra-

fien, starken Gesangseinlagen und lebhaften Szenen ent-
stehen,  das Sie begeistern wird. Das Abendstück „The 
Prom“, geschrieben von Bob Martin und Chad Beguelin, 
ist ebenfalls eine spannende neue Herausforderung für 
die Bühne und wird in Kloster Oesede zum ersten Mal in 
Deutschland auf einer Freilichtbühne aufgeführt.
Nach den Premieren am 26. Mai (Tarzan – das Musical) 
und 28. Juni (The Prom) läuft die Sommersaison noch bis 
zum 1. September. Eine Übersicht über alle Spieltermine 
gibt es online unter www. waldbühne.com.             mmo 

Thomas Snöink (Bildmitte) bedankte sich besonders bei Benjamin Tschesche 
(links) und Tobias Wallenhorst (rechts).

„Wir werden  
uns auf dem  
Erreichten  

nicht ausruhen.“
Thomas Snöink,  
Vorsitzender des  

Waldbühnenvereins

Ehrenamt und kulturelle Vielfalt stärken
Förderverein der Waldbühne wirbt um weitere Unterstützung 
Die meisten Schulen haben einen, Kin-
dergärten ebenso. Die Rede ist von 
einem Förderverein, der die Anlie-
gen eines bestimmten Projekts unter-
stützt, meist finanziell, gelegentlich 
zusätzlich mit eigener Arbeitskraft. 
Die Waldbühne Kloster Oesede hat 
auch einen Förderverein. „Und zwar 
einen sehr aktiven“, sagt dessen Vor-
sitzender Ludwig Bußmann. Gegrün-
det 2010, sind es aktuell 44 Mitglieder, 
die sich entsprechend dem Satzungs-
zweck für die Förderung von Kunst 
und Kultur engagieren.
Während der Waldbühnenverein den 
Spielbetrieb organisiert, kümmert sich 
der Förderverein darum, die Arbeit der 
Ehrenamtlichen und die Anliegen der 
Bühne zu unterstützen. Damit wird 
nach außen für die Öffentlichkeit und 
die politisch Verantwortlichen deutlich, 
dass sich Menschen für die Bühne inte-
ressieren und deren Ziele unterstützen. 
„Das eine oder andere Projekt ist ein-
fach unbürokratischer und schneller zu 
realisieren, wenn ein Förderverein da-
hintersteht“, weiß Bußmann aus Erfah-
rung. Der Förderverein habe mit den 
künstlerischen und personellen Ent-
scheidungen der Bühne nichts zu tun, 
sondern wolle vielmehr speziell das eh-
renamtliche Engagement der dort Ak-
tiven und allgemein die kulturelle Viel-
falt in Georgsmarienhütte stärken.
„Seit Gründung des Vereins sind bisher 
Spenden, Beiträge, Zuschüsse sowie 
Überschüsse aus der Gästebewirtung 
bei den Vorstellungen und sonstige 
Zuwendungen in Höhe von 430.000 

Euro eingeworben bzw. erzielt wor-
den“, kann Kassenwart Karl-Heinz Ot-
ten auf eine stolze Bilanz verweisen. 
Dafür gelte es allen Spendern, Part-
nern und Unterstützern zu danken. 
Eingesetzt wurden die Mittel haupt-
sächlich für Bauvorhaben auf dem 
Bühnengelände. Beispielhaft nennt 
Otten die Erneuerung der Tonanlage 
zwecks Reduzierung der Schallemissi-
onen oder den Neubau des Regiehau-
ses, die Erweiterung der Bühnenflä-
che und des Backstagebereichs sowie 
diverse Technik- und Werkzeugaus-
rüstung. Zuletzt hat der Förderverein 
für die Finanzierung des neuen Ein-
gangsbereichs mit Kasse und Kiosk ei-
nen Betrag von 71.450 Euro bereitge-
stellt. Auch das jährlich erscheinende 
Programmheft der Waldbühne wird 

aus Mitteln des Fördervereins bezahlt. 
„Es ist beeindruckend, was die ehren-
amtlichen Aktiven auf der Waldbühne 
seit Jahren mit viel Einsatz und Herz-
blut für die Stadt und die Region auf 
die Beine gestellt haben“, so Ludwig 
Bußmann. Um dieses Engagement 
weiter zu fördern, wirbt der Förder-
verein um zusätzliche Unterstützer, 
die durch ihre Mitgliedschaft einen fi-
nanziellen Beitrag für „ihre Lieblings-
bühne“ leisten wollen. „So kann man 
das gute Gefühl genießen, genau das 
Richtige getan zu haben, um die kul-
turelle Vielfalt und Ehrenamtlichkeit in 
der Hüttenstadt zu stärken“, ist sich 
Bußmann sicher. 
Nähere Informationen über den För-
derverein sind unter www.waldbühne.
com/foerderverein/ abrufbar. 

Sie engagieren sich für die Waldbühne (von links): Ludwig Bußmann 
(Vorsitzender Förderverein), Karl-Heinz Otten (Kassenwart Förderver-
ein), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Benjamin Tschesche (Vorstand 
Waldbühnenverein) und Thomas Snöink (Vorsitzender Waldbühnen-
verein).
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Infos: Stadt Georgsmarienhütte · Tel. 05401 / 850-250 · www.georgsmarienhuette.de

Tickets unter: www.waldbühne.com
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u. a. Fröses Fachhandel Oesede, Tourist Info Osnabrück

SOMMERSTÜCKE 2024

Tickets unter www.waldbühne.com oder an allen  
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Das neue vhs-Programm ist da.

vhs-osland.de

Es gibt
frischen
Input.

Sport, Kreatives und  
kulinarische Vielfalt
Das neue Programm der vhs Osnabrücker Land ist  
erschienen
Frischer Input wartet im neuen 
Programm der Volkshochschule 
Osnabrücker Land (vhs) für 
Herbst/Winter 2024. Ab sofort 
ist die Anmeldung für die Kurs-
angebote auf der Website vhs-
osland.de freigeschaltet. Das 
neue Programmheft liegt zu-
dem an vielen bekannten Aus-
lageorten wie Rathäusern, Bü-
chereien, Supermärkten und 
natürlich in den Geschäfts- und 
Außenstellen der vhs zum Mit-
nehmen bereit. Die Kurse star-
ten ab dem 1. September 2024. 
Wer kreative oder dynamische 
Abwechslung zu Alltag und Be-
ruf sucht, hat die Auswahl unter 
einer Fülle von Kursen im Be-
reich Sport, Bewegung, Kreati-
vität und Kochen. Bewegungs-
angebote wie „Hatha Yoga“, Tai 
Chi, Pilates oder Aquafitness 
bieten die Möglichkeit – auch 
im Alter – gesund und fit zu blei-
ben. Wer die „Aquarellmale-
rei“ ausprobieren oder dekora-
tive „Sterne für den Advent und 
Weihnachten aus Weide“ ferti-
gen möchte, ist bei den neuen 
Kreativworkshops richtig. Spaß 
an der Bewegung zu rhythmi-
scher Musik bringen die Kurse 

„Orientalischer Tanz“. 
Die Kursangebote im Bereich 
Umwelt versprechen im kom-
menden Semester vielfältige Er-
lebnisse sowie Informationen 
rund um aktuelle Trends und 
Nachhaltigkeitsthemen. In Ko-
operation mit der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
bietet die vhs diverse Vorträge 
an, die sich etwa der „Energeti-
schen Gebäudesanierung“ oder 
der „Wärmepumpe“ widmen. 
Eine naturnahe, nachhaltige 
Gartengestaltung wird in weite-
ren Kursangeboten behandelt. 
Kochkunst mit Kartoffelpower, 
„Wunschplätzchen“ backen, 
oder wie wäre es mit einem ve-
getarischen Drei-Gänge-Menü 
zu Weihnachten? Im kommen-
den Semester wird natürlich 
wieder abwechslungsreich ge-
kocht, gebacken und aufge-
tischt. Auch Fans von Süßspei-
sen und Desserts kommen nicht 
zu kurz. In Hagen dürfen sie sich 
auf zarte „Macarons“ und hand-
gefertigte Schokoladenkunst-
werke aus der „Weihnachtli-
chen Schokoladen-Werkstatt“ 
freuen. � o

- Anzeige- 

Das Sprachenangebot um-
fasst neben Deutschkursen die 
Fremdsprachen Englisch und 
Italienisch. Zwei neue Grund-
kurse zum Lernen der italieni-
schen Sprachen starten im Sep-
tember in Hagen. Im Bereich Po-
litik warten zudem informative 
Vorträge rund um Vorsorge- 
und Immobilienthemen. 
Im gesamten Landkreis und 
in der Stadt Osnabrück bietet 
die vhs Osnabrücker Land im 
nächsten Semester mehr als 
1.600 Kurse an. Auch über 60 
Onlinekurse gehören zum Pro-
gramm für Herbst/Winter 2024. 
Diese sind thematisch vielseitig 
und inspirieren, sich mit Kunst- 
und Umweltthemen oder 
neuen Sprachen zu beschäfti-

gen. Die Bandbreite reicht von 
Handlettering über spannende 
Kunst-Duelle und virtuelle Aus-
flüge zu Irlands „Hidden Roads 
and Haunted Places“ bis zu Dä-
nisch, Norwegisch und Thai-
ländisch. Wer zertifizierte Ab-
schlüsse im kaufmännischen 
oder wirtschaftlichen Bereich 
anstrebt, kann die mit Prüfun-
gen und Zertifikaten abschlie-
ßende „Xpert Business“-Modul-
reihe der vhs nutzen. 
Bei Fragen zur Buchung und 
zum Programm steht die Au-
ßenstelle Hagen der vhs Os-
nabrücker Land montags und 
dienstags zwischen 8 und 12.30 
Uhr unter Tel. 05401/97766 zur 
Verfügung. � o

GENAU HINGESCHAUT

Freibad der  
BWG Hagen a.T.W.

49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

60

Ferienspaß endet mit gut 
besuchtem Kinderfest
Kutschefahren, Rollbahn, Ke-
geln und Fadenziehen – die 
Klassiker des jährlichen Kin-
derfestes im Wiesental konn-
ten auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Kinder begeistern. 
Das traditionelle Kinderfest der 
Kolpingsfamilie Hagen zum Ab-
schluss der Ferien, das früher 
sicher auch schon die Eltern, 
vielleicht sogar die Großeltern, 
besucht haben (damals noch 
am Erikasee), war wieder so 

gut besucht, dass sich zwi-
schenzeitlich lange Schlangen 
vor den Attraktionen bildeten. 
Auch die Hüpfburg und das Ket-
tenkarussell wurden schon mit-
tags von vielen tatkräftigen Kol-
pingern hinter der Gaststätte 
„Zum Wiesental“ aufgebaut 
und von den Kindern kräftig ge-
nutzt. Währenddessen vertrie-
ben sich die Eltern bei einem 
Kaltgetränk im Schatten die Zeit 
und schauten den Kindern beim 
Spielen zu. Mit Kuchen, Würst-
chen und Eis im Bauch konn-
ten alle am Ende zufrieden den 
Heimweg antreten.

„Schön, wenn so viele Fa-
milien ins Wiesental kom-
men und ihren Spaß haben. 
So lohnt sich auch der nicht 
ganz unerhebliche Aufwand. 
Einfach eine tolle Aktion,“ gab 
der Vorstand der Kolpingsfami-
lie Hagen zu Protokoll und freut 
sich schon aufs nächste Jahr, 
wenn das Kinderfest bestimmt 
wieder traditioneller Abschluss 
des Ferienspaßes in Hagen ist. o

Zahlreiche Kinder bevölkerten das Wiesental bei der actionreichen  
Veranstaltung der Hagener Kolpingsfamilie.
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Jetzt  d ie  passende 
Verb indung über  d ie 
VOSpi lot-App f inden

Mök wie 
noch een?

Regiobuslinie 452: 
Umstiegsfreie stündliche Verbindung 

zwischen Oesede – Malbergen –
Holzhausen – Hasbergen.

Querverbindungen zwischen 
Oesede und Hasbergen
Mit dem Start der MOIN+ Bus-
linien im Februar 2024 wurde 
unter anderem die bestehende 
Buslinie 452 um weitere Halte-
stellen bis zum Bahnhof in Has-
bergen erweitert, sodass diese 
nun zwischen Oesede, Malber-
gen, Holzhausen und dem Has-
berger Bahnhof verkehrt. Durch 
diese erweiterte Verbindung 
haben Bürgerinnen und Bürger 
nun die Möglichkeit, stündlich 
und umsteigefrei zum Bahn-
hof in Hasbergen zu gelangen. 
Die Bedienzeiten der Linie sind 

montags-samstags etwa 6 bis 
20 Uhr sowie sonn- und feier-
tags von etwa 10 bis 18 Uhr. 
MOIN+ steht für Mobilität im 
Osnabrücker Land Integriert 
und Nachhaltig und wird durch 
ein Förderprogramm des Bun-
desministeriums für Digitales 
und Verkehr (BMDV) gefördert. 
Es werden neue Maßnahmen 
ergriffen, um den öffentlichen 
Nahverkehr im Landkreis attrak-
tiver zu gestalten und die Re-
gion zukunftsorientiert zu ent-
wickeln. � o

Kleine Blumenbinderei 
überreicht 1.000 Euro an 
das Organisationsteam
Ein weiterer Geldsegen für das 
Rikscha-Projekt: Andrea Berle-
kamp von der Kleinen Blumen-
binderei hat dem Organisations-
team hinter dem Projekt einen 
symbolischen Scheck in Höhe 
von 1.000 Euro überreicht. Bei 
bestem Wetter fand die Über-
gabe mit den neuen Rikschas 
statt. „Wir freuen uns sehr. Diese 
Spende hilft spürbar, das noch 
vorhandene Finanzierungs-
loch zu stopfen“, machte Wer-
ner Menkhaus vom Organisa-

tionsteam darauf aufmerksam, 
dass es weiterhin einen Bedarf 
an Spenden gibt. „Auch hoffen 
wir weiter darauf, dass sich noch 
mehr Menschen melden, die Pi-
lotin oder Pilot werden wollen. 
Wie haben zwar schon 22 Inte-
ressierte, das reicht aber noch 
nicht aus, alle Nachfragen nach 
Fahrten bedienen zu können“, 
gab Werner Holkenbrink einen 
kleinen Einblick in der Stand der 
Dinge beim Rikscha-Projekt. � o

Fahrradwallfahrt nach Telgte 
KAB, Kolping und kfd veran-
stalten am Sonntag, 25. Au-
gust, eine Fahrradwallfahrt 
nach Telgte. Start ist um 7.30 
Uhr am Pfarrheim St. Martinus. 
Auf dem Hinweg ins rund 40 Ki-
lometer entfernte Telgte legen 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine Pause ein, um ihr 
selbst mitgebrachtes Frühstück 
zu verzehren. Um 11.30 Uhr be-
steht die Möglichkeit zur Teil-
nahme an einer Familienmesse. 
Danach haben alle Radlerinnen 
und Radler Freizeit. Um 14 Uhr 

geht es von Telgte weiter Rich-
tung Kloster Vinnenberg und 
Glandorf, wo eine Kaffeepause 
gemacht wird, Um etwa 18 Uhr 
fahren die Teilnehmer zurück 
nach Hagen, um unter der Ei-
che der Tischlerei Altenhoff an 
der Bergstraße bei Grillwurst 
und Getränken die Fahrradwall-
fahrt ausklingen zu lassen. In-
fos bei Marga und Rainer Apke 
unter Tel. 05401/90211; eine An-
meldung bis Donnerstag, 22. 
August, bei Marga und Rainer 
Apke unbedingt erforderlich.� o
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Andrea Berlekamp (3. v. l.) überreichte 1.000 Euro an Werner Menkhaus, 
Werner Holkenbrink, Nobert Niemeyer und Elke Buller .

- Anzeige -
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Ihr seid 1. Klasse!
118 Kinder sind am vergangenen Samstag in den zwei Hage-
ner Grundschulen an drei Standorten eingeschult worden. Sie 
lernen nun lesen, schreiben, rechnen und noch Vieles mehr. 
Der Hagener Marktbote freut sich mit allen I-Männeken und 
ihren Eltern und wünscht ihnen einen guten Start in das erste 
Schuljahr.
Grundschule Gellenbeck
Ingesamt 49 Kinder besuchen künftig die beiden Standorte 
der Grundschule Gellenbeck in Gellenbeck 
und Natrup-Hagen.
Grundschule St. Martin
Trotz des Brandes vergangener Woche 
fand auch in der Grundschule St. Martin die 
Einschulung wie geplant statt. 69 Kinder 
lernen dort in den kommenden vier Jah-
ren, dazu kommt ein Foto des Schulkin­
dergartens.

Die Fuchsklasse in  
Natrup-Hagen

 

St. Martin Klasse 1a

St. Martin Klasse 1b

St. Martin Klasse 1c

Alt-Georgsmarienhütte

KasinoparkfestKasinoparkfest

Weitere Infos unter: www.georgsmarienhuette.de

Live Musik I Schnupper-Boule I Spiel & Spaß für Kinder I  
Tanzgruppen I Zirkus-Straßenshow I Comedy Dog Show 

Eintritt frei I Buntes Essens- und Getränkeangebot 

Samstag ab 15.30 Uhr 

  21.00 Uhr 
Viva La Vida 

Coldplay Tribute Band

16. - 18. August 2024

Freitag ab 18.00 Uhr Sonntag ab 14.00 Uhr 

  15.30 Uhr 
Greenbeats 

spektakuläre Drumshow

  21.00 Uhr 
Wippsteert 

Folk-Rock „up Platt“

Ralf Remus ist Schützen
könig in Natrup-Hagen
Ende August wird das Schützenfest im und um  
das Bürgerhaus Natrup-Hagen gefeiert
Von Freitag, 23.  August, bis 
Sonntag, 25. August, feiert der 
Schützenverein Natrup-Hagen 
von 1893 e.V. sein 131. Schüt-
zenfest im und rund um das 
Bürgerhaus. In der Woche vor 
dem Schützenfest, Dienstag bis 
Donnerstag jeweils von 17 bis 
21 Uhr, findet das traditionelle 
Pokalschießen im Schießstand 
des Bürgerhauses statt. Mitma-
chen können alle Firmen, Hob-
bymannschaften, Straßengrup-
pierungen und Vereine (aus-
genommen Schützenvereine). 
Jede Mannschaft besteht aus 
vier Schützen.
Das Schützenfest beginnt am 
Freitagabend um 18 Uhr mit ei-
nem Menschkicker-Turnier vor 
dem Bürgerhaus. Am Samstag 
ab 16.45 Uhr sind alle Kinder aus 
Hagen im Alter von 6 bis 14 Jah-

ren eingeladen, am Schießen 
zum Kinderschützenkönig teil-
zunehmen. 
Um 17.45 Uhr wird Ralf Remus 
zum neuen Schützenkönig pro-
klamiert. Ein Jahr zuvor schoss 
er den Rumpf des Adlers im ent-
scheidenden Duell um die Kö-
nigswürde ab und begeisterte 
die anwesenden Vereinsmit-
glieder auf dem Schießstand 
im Bürgerhaus Natrup-Hagen. 
Seine Ehefrau Melanie wird ihm 
als Königin zur Seite stehen. 
Zum Hofstaat gehören als Kö-
nigsadjutant Norbert Rietbrock, 
Damenadjutant Bernhard 
Krützmann, Ehrendamen Helga 
Rump, Ursula Krützmann und 
Lakai Andreas Grimmelsmann.
Ab 19 Uhr folgt die Pokalver-
leihung. Neben dem begehr-
ten Wanderpokal bekommen 
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Die Eichhörnchenklasse in Gellenbeck

Die Löwenklasse in Gellenbeck

St. Martin Klasse 1d

Auch für die Kinder im Schulkindergarten der Grundschule 

St. Martin beginnt ein neuer Lebensabschnitt.
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die Top 10 aller teilnehmen-
den Mannschaften einen Pokal 
im Bürgerhaus Natrup-Hagen 
überreicht und alle weiteren 
Mannschaften ein Trostpflaster.
Am Abend wird der DJ vom 
„Team Budenzauber“ die Anwe-
senden auf der Summerparty 
einheizen. Neu ist die Happy 
Hour von 20 bis 21 Uhr, in der je-
des Getränk 1 Euro kostet. Der 
Eintritt ist frei!
Am Sonntag um 14.30 Uhr, tref-
fen sich die geladenen Gäste 
und Vereine auf dem Schulhof 

der Grundschule in 
Natrup-Hagen und 
um 15 Uhr findet 
die Königsparade 
statt. Nach einem 
kleinen Umzug 
zum Bürgerhaus 
werden dort An-
sprachen und Eh-
rungen stattfinden.
Die Cafeteria mit 
leckerem selbstge-
backenem Kuchen 
lädt ein, den Sonn-
tagnachmittag als 

Familiennachmittag zu nutzen. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Blaskapelle Bissen-
dorf-Holte. Eine große Hüpf-
burg und Spiel und Spaß mit 
der Jungendfeuerwehr Nieder-
mark werden einen unterhalt-
samen Nachmittag bescheren. 
Ab 16 Uhr können dann die Ha-
gener ihre Treffsicherheit beim 
Bürgerkönigsschießen zeigen.
An allen Tagen können Lose für 
eine große Tombola mit vielen 
großartigen Preisen erworben 
werden. � o

Melanie und Ralf Remus freuen sich auf das 
Schützenfest in Natrup-Hagen.
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17.  Wiesn-Gaudi17.  Wiesn-Gaudi
am Dörenbergam Dörenberg......

vom 30. 08. - 01.09.2024vom 30. 08. - 01.09.2024..

FREITAG | SAMSTAG ABENDKASSE 16 € 

IM VORVERKAUF INKL. 1 FREIGETRÄNK

SONNTAG FRÜHSCHOPPEN | EINTRITT FREI

Vorverkauf: Gasthaus zum Dörenberg | Osnabrücker Str. 145 | 49186 Bad Iburg | T: 05403 7324–0

Für Firmen und Vereine bieten wir Ihnen Sonderkonditionen. Sprechen Sie uns gerne darauf an!

Freitag, 30.08. | 19 Uhr | Einlass 18 Uhr

„ALM„ALM--ALARM“ALARM“
AFTERAFTER--SUMMERSUMMER--PARTYPARTY

Samstag, 31.08. | 19 Uhr | Einlass 18 UhrSamstag, 31.08. | 19 Uhr | Einlass 18 Uhr

OKTOBERFESTOKTOBERFEST
Sonntag, 01.09. | 11 Uhr | Einlass 10:30 UhrSonntag, 01.09. | 11 Uhr | Einlass 10:30 Uhr

FRÜHSCHOPPENFRÜHSCHOPPEN
Wir bieten euch: Bavarian Streetfood | Vaihinger Cocktailbar |  Wir bieten euch: Bavarian Streetfood | Vaihinger Cocktailbar |  

Spaßmeile mit diversen StändenSpaßmeile mit diversen Ständen

Für Oktoberfest-Stimmung Für Oktoberfest-Stimmung 
sorgen an allen drei Tagen wiedersorgen an allen drei Tagen wieder

Bayrisches Streetfood  
aus Dörenbergs Rolling Kitchen | Selbstbedienung

Steakhouse-Pommes
inklusive Mayo oder Ketchup 5,00 €

Bavarian Poutine „Bräustüberl-Style“
Steakhouse-Pommes | Braumeister-Gulasch vom Schwein | 
Bacon Jam 9,00 €

Poutine Vegetarisch
Steakhouse-Pommes | Wurzelgemüseragout | Parmesan | 
Feldsalat-Pesto 9,00 €

Leberkäs-Burger im Laugenbun
Cole Slaw | süßer Senf-Zwiebel-Relish | Feldsalat 8,00 €

Schweinswürstl-Hot Dog im Steinofenbrot
Sauerkraut | Essiggurken | Senfschmand | Röstzwiebeln 8,00 €

Knuspriger Bierbratl vom Schweinebauch
zweierlei Kraut | Schmorzwiebeljus | Kaisersemmel 9,00 €

Laugenbrezel 2,50 €

Im Zelt und auf dem Festgelände ist der Verzehr von mitgebrachten Getränken und 
Speisen strengstens untersagt! Nichtbeachtung führt zum Ausschluss der Veranstaltung!

Getränke am Tisch

Büble hell Festbier 
Büble Radler | Büble Sauer | Büble Cola

0,5 ltr.

1,0 ltr.

6,00 €
10,00 €

Büble Weißbier
Büble Weißbier alkoholfrei

Russn (Weißbier-Zitrone) | Weißbier-Cola 0,5 ltr. 6,00 €

Pepsi | Pepsi light | Mirinda
Seven Up | Wasser | Apfelschorle

0,3 ltr. 

0,5 ltr.

3,00 €  
5,00 €

Stettner Obstler | Glaner Saki Stamperl 2 cl 2,00 €

Getränke an der Zeltbar | Selbstbedienung

Scavi & Ray Secco | Hugo | Aperol 
Sprizz 0,2 ltr. 6,00 €

Cocktails von Cocktail Plant on the Rocks
Zombie | Sex on the Beach
Mai Tai | Swimming Pool
Sportsman alkoholfrei | Virgin Colada alkoholfrei 0,3 ltr. 6,00 €

Schnaps „Ski-Bretterl“ von Heydt
3 x Marille, 3 x Haselnuss, 3 x Williamsbirne
Keine Einzelbestellung möglich, nur komplett! 9 Fläschchen á 2 cl 22,00 €

www.hotel-doerenberg.dewww.hotel-doerenberg.de
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       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 
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Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg
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Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

17. Wiesn Gaudi  
am Dörenberg
Oktoberfest auf dem Dörenberg: Freikarten zu gewinnen
Feiern wie in Bayern - a ries’n 
Gaudi: Von Freitag, 30. Au-
gust, bis Sonntag, 1. Septem-
ber, steigt die 17. Wiesn Gaudi 
am Dörenberg. Holger Bäum-
ker und das gesamte Team vom 
Gasthaus zum Dörenberg laden 
auch in diesem Jahr wieder ein, 
das Oktoberfest auf dem Dören-
berg in uriger sowie traditionel-
ler Wiesn-Atmosphäre zu erle-
ben.
Die original oberbayrischen 
Festbedienungen servieren ori-
ginal deftige bayrische Schman-

kerl. Genießen können als Okto-
berfest-Gäste zudem eine frisch 
gezapfte Maß oder ein Wei-
zen von der Brauerei Hopf. Für 
sensationelle Stimmung sollen 
auch in diesem Jahr „Die Stürz-
lhamer“ sowie die „Elbacher 
Trachtler & Goaßlschnalzer“ sor-
gen.
Am Freitag, 30. August, ist der 
Einlass ab 18 Uhr, am Samstag, 
31. August, ab 18 Uhr und am 
Sonntag ab 11 Uhr. Weitere Infos 
unter Telefon 05403/73240. � o

Der Hagener Marktbote verlost in Kooperation 

mit den Veranstaltern einmal zwei Kombitickets 

für die Events vom 30. August bis 1. September im 

Gasthaus zum Dörenberg, Osnabrücker Str. 145, 

49186 Bad Iburg. 

Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de 

Betreff „Wiesn Gaudi“

Teilnahmeschluss: 24. August 2024

Teilnahmebedingungen unter: www.osning-medien.de/ 

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

In die Vollen, feiern  
und verlieben
Das Hagener Openair-Kegeln bietet viele Facetten – 
originelle Gruppennamen wie Glitzertanten  
und Fuselfüchse
Das Hagener Open-Air-Kegeln 
auf dem Rasenplatz am Schul-
gelände hat sich zu einer Kult-
Veranstaltung entwickelt. „Das 
ist für alle ein Muss“, schwören 
die Fußballerinnen des Hagener 
SV die Einheimischen auf das 
gefragte Meeting ein . An der 
sechsten Auflage nehmen 122 
Mannschaften aus dem nord-
westdeutschen Raum teil. Nicht 
alle Interessenten können be-
rücksichtigt werden Die Anmel-
dungen übertreffen das vor-
handene Fassungsvermögen.  
„Die Kapazität ist mit den 122 
Teams schon sehr ausgereizt. 
Man könnte eventuell noch ein 
paar mehr Leute aufnehmen, 

aber so ist die Anzahl schon op-
timal“, erklärt Mitorganisator Fa-
bian Kerk.
„Also wir haben schon wieder 
mega Bock“, betonen die pfiffi-
gen Veranstalter, der Hagener 
Kegelclub „The Killers“, der das 
Open-Air-Kegeln gemeinsam 
mit der Gaststätte Stocks ver-
anstaltet. Und kündigen gleich 
den nächsten Termin an. „Im 
nächsten Jahr wird das Freiluft-
kegeln auf jeden Fall nochmal 
stattfinden. Das genaue Datum 
werden wir frühzeitig dafür be-
kanntgeben“, ist Kerk am Tag 
danach mit dem Ablauf der Ver-
anstaltung sehr zufrieden. „Wir 
hatten einen wundervollen Tag. 
Die Party war super, das Zelt 
war rappelvoll.“ Kegeln in die-
ser Form hat eine magische Wir-
kung, vor allem auf junge Leute 
und Gruppen. Auf den ganzen 
Tag verteilt waren etwa 1.300 
Menschen anwesend.  
„Die Organisation und der Auf-
bau machen uns immer noch 
sehr viel Spaß, wenn man über-
legt, dass wir ja schon mitt-
wochs mit der Installation be-

ginnen und dann die ganze Zeit 
mit unseren besten Freunden 
zusammen sind. Es wird viel ge-
lacht, natürlich auch das eine 
oder andere Kaltgetränk zu-
sammen getrunken. Und wenn 
man dann am Tag danach je-
des Mal so ein tolles Feedback 
bekommt, ist das einfach schon 
eine sehr schöne Sache“, spricht 
Fabian Kerk im Namen des 
Orga-Teams. 
Die Veranstaltung ist nicht nur 
auf Kegeln ausgerichtet. Es 
wird gefeiert, gequatscht, und 
es werden Freundschaften ge-
schlossen. „Hier habe ich im 
letzten Jahr meinen Freund 
Andre richtig kennengelernt. 

Ich kannte ihn zwar schon vor-
her aus dem Verein, aber hier 
sind wir uns nähergekommen“, 
lacht Sarah, die mit der Hagener 
Truppe La Maschine am Start 
ist. Vier Frauen und drei Männer 
treten gegen den Kegelclub an. 
Ein bisschen Ehrgeiz ist schon 
dabei, aber eigentlich geht es 
dabei um den Spaß. „Wir tref-
fen hier Leute, mit denen man 
sich gut unterhalten kann. Und 
das Feiern kommt auch nicht 
zu kurz“, sagt Christin, die so et-
was wie die Mannschaftsführe-
rin der Clique ist. „Weil ich uns 
angemeldet habe“, zwinkert die 
junge Frau, die wie ihre Mitstrei-
terinnen und Mitstreiter aus der 
Fußballabteilung des Hagener 
SV kommen. 
Auch Gäste aus der Grafschaft 
Bentheim unterstreichen, wie 
gerne sie am Teutoburger Wald 
sind. „Ob man gut kegeln kann 
oder nicht, spielt keine Rolle. 
Alle Leute sind gut drauf und 
freuen sich, zusammen zu fei-
ern“, haben die Besucher nicht 
nur Frohsinn mitgebracht, son-
dern auch Durst. „Alles im Rah-

Immer zwei Teams gegeneinander traten an. 

- Anzeige -
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

bei der Stadt Bad Iburg: Jetzt online für 2025 bewerben!

Tauch ein!

Informationen zur Ausbildung und zum Bewerbungsverfahren findest 
Du in unserem Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere 
Wir freuen uns auf Dich! 

Deine Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten m/w/d

Hannoversche Str. 82 | Osnabrück

info@bimarkt.de | 0541 582020

             MACH MIT BEIM

Voll oder Teilzeit (m/w/d)

BESTEN TEAM DER STADT!

Du liebst es mit tollen Produkten zu arbeiten und unseren Kunden ein Lächeln ins 
Gesicht zu ZAUBERN? Dann werde Teil unseres Teams und bringe deine IDEEN
ein! Bewirb dich einfach per Telefon oder E-Mail.

Alles für
Schule und Büro
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men, versteht sich“, freuen sich 
die Grafschafter auf das ge-
meinsame Vergnügen. Doch 
zuvor ist Bewegung ange-
sagt. „Wir achten darauf, dass 
im Vorfeld nicht zu viele Bier-
chen gezischt werden. Wir wol-
len ja eine gute Figur abgeben 
und die Bahn treffen“, amüsie-
ren sich die Freunde. Dass diese 
Vorsätze nicht bei jeder Gruppe 
klappen, ist mangels Treffge-
nauigkeit aus sportlicher und 
etwaigen Schwankungen aus 
geselliger Sicht nachvollziehbar.
Als dunkle Wolken über den 
Platz an der Schule aufziehen 
und sich die meisten Gäste unter 
das große Segel geflüchtet ha-
ben, beruhigt der Sprecher. „Das 
ist nur ein kurzer Schauer.“ Er hat 
zu diesem Zeitpunkt recht. Nur 
ein paar Tropfen kommen vom 
Himmel, trüben die Veranstal-
tung aber nicht. Auf zwei Kegel-
bahnen treten jeweils zwei Team 
gegeneinander an. Jedes Team 
hat 15 Wurf in die Vollen. Die vier 
Teams mit der höchsten Punkt-
zahl ziehen in die Endrunde ein. 
Die Sieger bekommen 400 Euro, 
der vierte Rang wird noch mit 
100 Euro belohnt.  Diesmal gibt 
es sogar eine erfolgreiche Ti-
telverteidigung. Wie im letzten 
Jahr gewinnt die Truppe von Nix 
eingefallen’n. 
Kegeln, vor allem wenn es an 
der frischen Luft mit guter 

Laune durchgeführt wird, hat 
Zukunft. Den Auftakt der sechs-
ten Auflage gestalten Die Rum-
kugeln gegen die Saturn Ki-
ckers. Fantasiebezeichnungen 
und lustige Namen stehen auf 
dem Nennungsbogen. Die Ha-
gener Bienen werden von The 
Glorious Eight gefordert, die 
Glitzertanten müssen sich mit 
den Fuselfüchsen auseinander-
setzen, die Umwerfenden tref-
fen auf die Kugel-Komplizen, 
und die Rathauskirschen ke-
geln gegen die 9 Spül-Maschi-
nen. Die Gebrüder Bierholz sind 
ebenso am Start wie die Pfeifen, 
Genial daneben, Die Hühnen-
bande, Macht aus Hagen, Rol-
lin´Flingos, Pumpenmariechen, 
Die Donnerbalkenbanditen, 
Schmetterhands Girls und Boys 
oder die Holzhauser Holzer. 
Wie gefragt das Openair-Kegeln 
ist, sieht man an der Sponsoren-
wand. Die Veranstaltung wird 
mittlerweile von 27 Gönnern 
unterstützt. „Wir sagen Danke 
für die Hilfe. Das zeigt, dass die 
Hagener zusammenhalten“, be-
tont Fabian Kerk. Und wie. Wie 
zuvor auch, dauert die Fete 
nach dem Ende der sportlichen 
Leistungen bis weit nach drei 
Uhr in der Früh. Einige Zeit spä-
ter beginnen schon einige Hel-
fer mit dem Abbau der Bahnen. 
Die Wiederherstellung der al-
ten Ordnung am Tag nach dem 

Kegeln und der Sause mit den 
Kumpels ist Ehrensache für die 
Hagener Freunde. 
Die „Killers“ existieren seit 2008. 
Die 15 Mitglieder treffen sich 
alle vier Wochen in der Gast-
stätte Stock.  Auf die Idee, in Ha-
gen ein Freiluftkegeln durch-
zuführen, kamen sie, als das 
Open-Air-Kegeln in Borgloh 
eingestellt wurde.  „Wir haben 
dann über eBay die technischen 

Teile einer alten Kegelbahn wie 
den Stellautomaten oder die 
Steuereinheit übernommen 
und die Anlage dann komplett 
selbst gebaut“, erzählen die Mit-
glieder. 2017 fand dann auf dem 
Schulgelände an der Schop-
meyerstraße das erste Freiluft-
kegeln statt. Zwei Jahre musste 
wegen Corona pausiert werden.  
� mjo o

Unter dem großen Segel konnten die Gäste die Pause genießen und den 
geselligen Teil der Veranstaltung genießen.
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Fit mit dem Pedelec
Kurs für Seniorinnen und Senioren in Gellenbeck
Der Kurs „Fit mit dem Pedelec“ 
will der Generation um die 60 
sowie älteren Menschen den 
Wiedereinstieg in die Mobilität 
erleichtern. Er findet am Mitt-
woch, 4. September, von 9 bis 
12 Uhr im Gustav-Görsmann-
Haus in Gellenbeck statt. Dort 
erfahren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer unter anderem, 
was die Unterschiede zwischen 
Pedelec, E-Bike und S-Pedelec 
sind Es werden alte Verkehrsre-
geln noch einmal ins Gedächt-
nis gerufen und neue, die im 
Laufe der Jahre hinzugekom-
men sind, erklärt.
Im Praxisteil können sich alle 
Teilnehmenden mit ihren eige-
nen Pedelecs auf einem abge-
sperrten, nichtöffentlichen Ge-
lände, ausprobieren.  Dazu wird 

ein Parcours aufgebaut, den die 
Teilnehmer so gut wie möglich 
durchfahren sollen.
Die Teilnehmeranzahl ist auf 
zwölf Personen beschränkt, die 
Teilnahme erfolgt für jeden auf 
eigene Gefahr.
Voraussetzung ist ein eigenes, 
verkehrssicheres Pedelec, es 
wird dem Wetter angepasste 
Kleidung empfohlen. Eine 
Helmpflicht besteht nicht.
Die Veranstaltung findet in Zu-
sammenarbeit mit der Poli-
zei Niedersachsen statt und 
ist kostenlos. Anmeldung bis 
Mittwoch, 28. August, bei der 
Hagener Gleichstellungsbe-
auftragten Ruth Schulte to 
Bühne, Tel. 05401/977-67, E-Mail 
schultetobuehne@hagen-atw.
de.� o
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ADAC Vertriebsagentur sucht  
für bestehende Fahrschulen im Landkreis Osnabrück 

Betreuer*innen (m/w/d)

Näheres unter Tel. 0170/7772028  (Frau Böckmann)  
oder bei der ADAC Vertriebsagentur M. Günther GmbH  
per E-Mail: info@marita-guenther-gmbh.de

Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Wir suchen:

Aushilfe/Rentner (m/w/d)
zum Belegen von Snacks und  
belegten Brötchen in den frühen  
Morgenstunden

KARRIERE 
MIT WÜRZE!

BEWIRB DICH JETZT ALS 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d) 
Mitarbeiter:in im Customer Service (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter:in (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer:in (m/w/d) 

WWW.MOGUNTIA.COM
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Ein Brand und die Rückkehr zur Normalität
Schulentlassungsfeier des Gymnasiums Oesede dieses Jahr in der Ehemaligen Kirche Hagen 
Ein Ereignis hat im abgelaufe-
nen Schuljahr am Gymnasium 
Oesede alles überlagert: Der 
Brand in den frühen Morgen-
stunden des 11. Mai. Und so 
nahm dieses Ereignis, das nach 
den Worten von Schulleiter Tho-
mas Rohm „unsere Schule und 
unsere Lebenswelt einschnei-
dend verändert hat“, auch einen 
breiten Raum bei der Entlas-
sungsfeier der Abiturientinnen 
und Abiturienten ein. 
Begonnen hatte die Feier mit ei-
nem von den Schülerinnen und 
Schülern des Leistungskurses 
Religion vorbereiteten Gottes-
dienst, der von Jugendreferen-
tin Ann Christin Hellermann und 
Pastor Nils Donadell gestaltet 
wurde. Schulleiter Rohm nutzte 
anschließend die Gelegenheit, 
den Anwesenden seine Eindrü-
cke der letzten Wochen zu schil-
dern. Angefangen von dem 
Schock, dass etwas Unvorherge-
sehenes passiert war („ein Keu-
lenschlag“), einem Gefühl der 
absoluten Ohnmacht, welches 
schnell der Erleichterung dar-
über wich, dass die Feuerwehr 
so schnell zur Stelle gewesen sei 
und dadurch ein noch größe-
res Ausmaß des Schadens ver-
hindert werden konnte. „Dank 
an die Feuerwehr, die täglich 
darauf vorbereitet ist, für uns 
alle Hilfe zu leisten“. Und dann 

schon in den ersten Stunden 
nach dem Brand die beeindru-
ckenden Zeichen der Solidarität, 
beispielhaft erwähnt die Bereit-
schaft der Realschule, Klassen-
räume an das Gymnasium ab-
zutreten oder das Angebot der 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Hagen a.T.W., Christine Möller, 
die Abschlussfeier in der dorti-
gen Ehemaligen Kirche stattfin-
den zu lassen. „Menschen, die 
helfen, ohne dass sie gefragt 
werden, Menschen, die an an-
dere denken – das sind wirklich 
gute Freunde“, so Rohm.
Neben der Ungewissheit über 
die Schadensregulierung habe 
die Angst und Sorge vor dem 
Homeschooling die ersten Tage 
danach geprägt. Erinnerungen 
an die fatale Fehlentscheidung 
der Schulschließungen im Zu-
sammenhang mit Corona und 
deren teilweise heute noch zu 
spürende Folgen wurden wach 
und ließen den unbedingten 
Willen entstehen, Homeschoo-
ling zumindest für einen län-
geren Zeitraum zu vermeiden, 
was letztlich ebenso wie die rei-
bungslose Durchführung der 
Abiturprüfungen in einem für 
die Schüler vertrauten Umfeld 
gelungen sei.
Befürchtungen, wonach Büro-
kratie und fehlende Verantwor-
tungsbereitschaft bei Versiche-

rung und Behörden die Scha-
densbeseitigung verzögern 
würden, hätten sich als unbe-
gründet erwiesen. Rohm be-
dankte sich in Anwesenheit von 
Landrätin Anna Kebschull aus-
drücklich für die hervorragende 
und verlässliche Kooperation 
mit dem Landkreis Osnabrück 
als Schulträger.  
An die Abiturienten gewandt 
sprach der Schulleiter von ei-
nem „phantastischen Jahrgang“, 
der nicht nur überdurchschnitt-
liche Ergebnisse erzielt, sondern 
sich darüber hinaus sehr enga-
giert, empathisch, freundlich, 
einsatzfreudig und auch lustig 
gezeigt habe, so dass die Zu-
sammenarbeit für die Lehrkräfte 
eine große Freude gewesen sei. 
116 Abiturientinnen und Abi-
turienten hätten ihre Prüfung 
mit einem außerordentlich gu-
ten Notenschnitt von 2,37 be-
standen, wobei sogar viermal 

die „Traumnote“ 1,0 habe ver-
geben werden können. Zudem 
habe Dalyan Unland mit 883 von 
900 möglichen Punkten das bis-
her beste Abitur aller Zeiten am 
Gymnasium Oesede abgelegt 
und sei mit diesem Ergebnis ver-
mutlich in diesem Jahr auch der 
beste Abiturient in ganz Nie-
dersachsen. Rohms besonderer 
Dank galt Studiendirektor Dr. 
Matthias Westermann, der die 
„Abiturientia“ engagiert betreut 
und mit viel Akribie und Umsicht 
auf die letztlich erfolgreichen 
Prüfungen vorbereitet habe. 
Die Abiturienten seien am Gym-
nasium Oesede gut ausgebildet 
worden, sie hätten Kompeten-
zen erhalten, die es ihnen er-
möglichten, selbstbewusst ei-
gene Entscheidungen für ihr 
Leben zu treffen. „Der Blick da-
rauf, wie die Welt ist, möge Sie 
nicht unglücklich machen – so 
schlecht, wie sie manchmal er-

116 Abiturientinnen und Abiturienten haben ihre Prüfung mit einem au-
ßerordentlich guten Notenschnitt von 2,37 bestanden.
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Wir sind ein bekannter und erfolgreicher Hersteller von Margarine und Nahrungsfetten und gehören 
zu BUNGE, einem global führenden Agrar- und Lebensmittelkonzern. Starten Sie baldmöglichst in 
Hilter im Osnabrücker Land als 

Industriemechaniker (m/w/d) Instandhaltung / Betriebstechnik

Worum es geht:
•  Entstörung, Instandhaltung und Optimierung der Produktions-, Betriebs- und Lagereinrichtungen
•  Mitwirkung bei der kontinuierlichen Verbesserung der Prozesse
•  Umbau, Montage und Inbetriebnahme von Betriebseinrichtungen
•  Entstörung, Instandhaltung und Optimierung der Ver- und Entsorgungsanlagen
• Arbeiten im 5-Schichtsystem (drei von fünf Wochen in Frühschicht sowie     
 jeweils eine Woche Spät- und Nachtschicht) mit attraktiven Zulagen
 
Was Sie mitbringen:
• Ausbildung zum Industriemechaniker (m/w/d)
• Praxis im Industriebetrieb ist von Vorteil, doch auch Berufsstarter bekommen bei uns eine Chance
•  WIG-Schweißtechnik
• Flexibilität, Motivation und Selbstständigkeit
 
Was wir bieten:
• Spannende Aufgaben in einem engagierten und freundlichen Team
• Die Chance, Ihr Potenzial voll auszuschöpfen
• Ein attraktives Einkommen, Weihnachtsgeld, Boni, vergünstigter Einkauf bei Partnern
• Angebote zur Fortbildung
• Zuschuss zu Fitness-Aktivitäten über Hansefit
 
Klingt gut?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail an: karriere@walter-rau.de

WALTER RAU Lebensmittelwerke GmbH
Human Resources, HR-Team, Postfach 1101, 49171 Hilter
www.walter-rau.de  
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scheint, ist sie nämlich nicht, so 
gut aber, dass Sie auf Ihr Enga-
gement und Ihre Bereitschaft, 
Verantwortung zu überneh-
men, verzichten könnte, auch 
nicht!“, so Rohm.
Hurra, die Schule brennt! – „Die-
ser vermeintliche Traum eines 
jeden Schülers wäre fast zum 
Alptraum geworden“, bewer-
tete Oliver Pankratz als Eltern-
vertreter und gleichzeitig Vorsit-
zender des „Vereins der Freunde 
des Gymnasiums Oesede“ die 
Ereignisse rund um den Schul-
brand. Erleichtert darüber, dass 

alle Beteiligten sich schnell 
von dem dadurch ausgelösten 
Schock erholt hätten, betrach-
tete Pankratz rückblickend auf 
die Schulzeit das gemeinsame 
Heranwachsen zu einer Klassen-
gemeinschaft als nachhaltiges 
Erlebnis, das Freundschaften 
entstehen lasse, die teilweise 
ein Leben lang hielten. Das Ab-
itur sei ein Türöffner für viele 
Wege, aber die Erinnerung an 
die Schule bleibe bestehen. 
Bevor die Feier mit der Aushän-
digung der Abiturzeugnisse ih-
ren Höhepunkt erreichte, über-
brachten Landrätin Anna Keb-
schull für den Schulträger und 
Hagens Bürgermeisterin Chris-
tine Möller als Vertreterin der 
politischen Gemeinden im Ein-
zugsbereich des Gymnasiums 

Neuer 2.  
Vorsitzender 
beim  
Reitverein 
St. Martinus 
Hendrik Dieckmann aus 
Osnabrück löst Maximilian 
Holtmeyer ab
Der Reitverein St. Martinus be-
grüßt mit Hendrik Dieckmann 
einen neuen zweiten Vorsitzen-
den in seinen Reihen. Bereits 
seit vielen Jahren unterstützt 
der aus Osnabrück stammende 
33-Jährige das Hagener Benefiz-
turnier „Reiter helfen Kindern“ 
als Helfer. „Umso mehr freuen 
wir uns, dass wir ihn und sein 
Engagement für alle Aktivitä-
ten unseres Vereins gewinnen 
konnten“, sagt Melanie Haun-
horst, die erste Vorsitzende des 
Reitvereins. „Schon lange wird 
unser Engagement nicht mehr 
allein durch Ehrenamtliche aus 
Hagen gestemmt. Wir sind sehr 
stolz, dass  der „St. Martinus“- 
Gedanke unseres Vereins immer 
weiter über die Grenzen unseres 
Ortes hinauswächst.“ 
Die zusätzliche Unterstützung 
wird benötigt, denn für die 
nächsten Monate und Jahre 
steht einiges auf der Agenda 
des Vereins. Neben der allge-
meinen Vereinsarbeit finden mit 
Teuto Classics und Teuto Rising 
Stars dieses Jahr gleich zwei Tur-
niere am Hagener Erikasee statt, 
bevor nächstes Jahr wieder alles 
im Zeichen von „Reiter helfen 
Kindern“ steht. 2026 folgt dann 
ein weiteres Highlight: die  Eu-
ropameisterschaft Springen für 
Junge Reiter, Junioren und Chil-
dren.
Hendrik Dieckmann löst Maxi-
milian Holtmeyer im Amt ab. 
Der Reitverein danke Holtmeyer 
für seinen unermüdlichen eh-
renamtlichen Einsatz in den 
letzten Jahren, teilt der Verein in 
seiner Mitteilung mit.� o

Oesede Grüße und Glückwün-
sche. „Feiern Sie nicht nur Ihren 
Abschluss, sondern auch sich 
selbst“, riefen beide den Abitu-
rienten zu und ermunterten sie, 
ihre Zukunft mit den am Gym-
nasium erworbenen Kenntnis-
sen und Fähigkeiten zu gestal-
ten, verbunden mit dem Appell, 
sich mit ehrenamtlichem Enga-
gement in die Gesellschaft ein-
zubringen. Daran schloss sich 
der gemeinsame Wunsch an: 
„Wenn Sie in die Welt hinaus-
gehen, kommen Sie wieder zu-
rück, wir brauchen Sie hier“.  
Schließlich habe diese Region 
für Beruf, Familie und Freizeit 
vieles zu bieten.  
Niklas Wolf sagte stellvertre-
tend für den Abiturjahrgang mit 
launigen Worten „Danke“ für die 

letzten verrückten Jahre, blickte 
auf Pandemie und Schulbrand 
zurück, schwelgte in Erinnerun-
gen an „tolle“ Kursfahrten und 
nannte den erstmals vor der ei-
gentlichen Entlassung stattge-
fundenen Abi-Ball einen „krö-
nenden“ Abschluss. „Mit dem 
richtigen Plan können wir alles 
erreichen“, war er sich sicher.  
Musikalisch hervorragend um-
rahmt wurde die Feier von der 
Abi-Band des Gymnasiums, die 
bekannte Popsongs präsen-
tierte und mit dem abschließen-
den „Auf uns“ von Andreas Bou-
rani die Stimmung bei den An-
wesenden perfekt traf, wenn 
es darin im Refrain heißt: „Ein 
Hoch auf das, was vor uns liegt, 
dass es das Beste für uns gibt“.
� mmo o
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WIR SUCHEN:

Fleischereifachverkäufer (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit/Mini Job

Fleischer (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit/Mini Job

Koch (m/w/d) 
Teilzeit/Mini Job, keine Sonntagsarbeit

Produktionshelfer (m/w/d)

 Vollzeit/Teilzeit/Mini Job, auch gerne Schüler/innen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 

Gärtner/in  
für den Bauhof
Alle Infos unter www.hagen-atw.de

Dein Job ist 
Hagen a.T.W.

24_08_Hagen_aTW_Anzeige_Gaertner_ly_04.indd   324_08_Hagen_aTW_Anzeige_Gaertner_ly_04.indd   3 09.08.24   12:0009.08.24   12:00
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109 Kinder und rund 40 Gruppenleiterinnen machten sich auf den Weg 
in das schöne Dörpen im Emsland. 

129 Jungs und knapp 50 Gruppenleiter sind nach Haselünne ins Jungen-
zeltlager St. Martinus gefahren.
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Ein unvergesslicher  
Sommer im Emsland
Jungen- und Mädchenzeltlager St. Martinus  
wieder mit über 350 Leuten unterwegs
„Die 10 besten Tage des Jah-
res“ – unter diesem Motto fuh-
ren auch dieses Jahr 129 Jungs 
und knapp 50 Gruppenleiter 
nach Haselünne ins Jungen-
zeltlager St. Martinus. Dort an-
gekommen, wurden zualler-
erst die Zelte bezogen. Sofort 
danach war Zeit für die vielen 
Spiele, bei denen die Gruppen-
leiter in Rollen verschiedenster 
Themenwelten schlüpften und 
den Kindern sowohl geschick-
liche als auch sportliche Aufga-
ben stellten, welche diese nur 
durch Teamarbeit lösen konn-
ten. Natürlich durfte der Klassi-
ker unter den Jungs nicht feh-

len: Fußball. In der jährlichen 
Lagermeisterschaft traten alle 
Gruppen in einem Turniersys-
tem an und spielten ihre eigene 
Europameisterschaft aus. Auch 
gab es ein großes Public-View-
ing, bei dem das gesamte JZL 
die deutsche Mannschaft an-
feuerte. Ebenfalls gab es jeden 
Abend wärmende Feuerrunden, 
bei welchen die Abende mit ge-
selligen Lagersongs Ausklang 
fanden. Damit auch die Action 
nicht zu kurz kam, überfielen 
wie jedes Jahr viele Väter, Ehe-
malige und Nahestehende das 
Zeltlager. Dank des Einsatzes 
der „Kurzen“ und Gruppenlei-

ter blieb der Lagerbanner unbe-
rührt. Alljährlicher Höhepunkt 
war für viele „Kurze“ der Be-
such des Freizeitparks Schloss 
Dankern. Bei bestem Wetter 
tobten sich die Teilnehmer aus, 
fuhren Achterbahn und Wasser-
rutsche oder nutzten die Zeit 
für eine Abkühlung im Freibad.
Manschen sprechen von einem 
„Luxuslager“
Durch ein Team aus ehrenamt-
lichen Kochfrauen, welche mit 
viel Liebe und Mühe das Es-
sen zubereiteten, wurden die 
hungrigen Mägen nach den 
vielen Programmpunkten ge-
füllt. Täglich wurden mittags 
und abends warme, leckere 
Mahlzeiten serviert, was man-
chen Teilnehmer vom „Luxusla-
ger“ sprechen ließ. Gut gestärkt 
ging es dann für alle mehrmals 
ins Freibad oder in die Messen, 
welche auf dem Zeltplatz di-
rekt unter dem Lagerkreuz ge-
halten wurde. Dort ging es in 
diesem Jahr um Zusammenhalt 
und Freundschaft, wobei Kinder 
und Gruppenleiter eigenstän-
dig Fürbitten übernahmen. Der 
Bunte Abend bildete den emoti-
onalen Abschluss des JZLs 2024, 
welches erneut ein unvergessli-
ches Highlight im Kalender vie-
ler Kinder und Jugendlicher in 
Hagen war. 

Mädchenzeltlager mit  
109 Kindern in Dörpen
Film ab und Zeltlagermodus an 
hieß es vom 22. Juni bis 2. Juli für 
das Mädchenzeltlager St. Marti-
nus Hagen 109 Kinder und rund 
40 Gruppenleiterinnen mach-
ten sich auf den Weg in das 
schöne Dörpen im Emsland, um 
die beste Zeit der Sommerfe-
rien zusammen zu erleben. Die-
ses Jahr ging es thematisch auf 
eine Reise durch die Film- und 
Fernsehwelt. Passend zu diesem 
Motto hatten sich die Gruppen-
leiterinnen in Anlehnung an be-
kannte Filme, Kinderserien und 
Fernsehshows viele aufregende 
Spiele überlegt. So mussten die 
Kinder zum Beispiel bei „Escape 
Tent“ mit Rätseln versuchen, 
die Schlümpfe aus ihren Zel-
ten zu befreien. Beim GL-Such-
spiel verkleideten sich die Grup-
penleiterinnen wie Charaktere 
aus beliebten Kinderserien und 
mussten in Dörpen entdeckt 
werden und beim beliebten 
Fantasyspiel wurde die Harry-
Potter-Welt vor den dunklen 
Zauberern beschützt. Auch die 
beiden Zeltlagermessen waren 
thematisch den Inhalten zwei 
verschiedener Filme angepasst. 
Doch nicht nur tagsüber war in 
Dörpen viel los: In vier Näch-
ten galt es, den Wimpel vor den 
Überfällerinnen und Überfäl-
lern zu verteidigen.
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ENERGIEDIENSTLEISTER IN KOOPERATION

Die edikoo GmbH & Co. KG ist eine Kooperation der Stadtwerke Georgsmarienhütte, Stadtwerke
Versmold und der Teutoburger Energie Netzwerk eG. An unserem neuen Unternehmenssitz in Bad
Iburg werden die Kräfte der Unternehmen gebündelt, um dienstleistungsorientierte, innovative und
zukunftsorientierte Lösungen zu finden und umzusetzen. Neben der Konzipierung neuer
Geschäftsfelder legen wir den Fokus unserer Dienstleistungen auf das Forderungsmanagement,
die Abrechnung, die Marktkommunikation und das Energiedatenmanagement. So nutzen wir
unsere gemeinsame langjährige Expertise in der Energiewirtschaft, um effizient zu arbeiten und
Synergieeffekte zu heben. Unseren Mitarbeitenden fällt dabei eine entscheidende Schlüsselrolle zu.
Wir bieten einen Arbeitsplatz am Puls der Zeit in einem expandierenden Unternehmen mit einem
vielfältigen Aufgabengebiet. 

Im Zuge des weiteren Wachstums der edikoo GmbH & Co. KG, bietet sich Ihnen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt, die Perspektive in Form einer Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche) als 

 MITARBEITER IN DER ABTEILUNG
MARKTKOMMUNATION (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil: 

Was Sie von uns erwarten dürfen:

Verstärken Sie unser Team!

Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden, möchten wir Sie sehr gerne kennenlernen!
Bitte bewerben Sie sich über unsere Homepage unter www.edikoo.com/jobs. Bei Fragen steht
Ihnen Herr Florian Sander unter Telefon 05403 3300 320 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf
Sie!

edikoo GmbH & Co. KG 
Am Bahnhof 4 | 49186 Bad Iburg | 05403 3300-000 | www.edikoo.com

Sie sorgen eigenverantwortlich für die reibungslose Abwicklung der Wechselprozesse in den
Marktrollen Netzbetreiber und Lieferant für die Sparten Strom und Gas gemäß GPKE/GeLiGas 

•

Die Stammdaten im ERP System werden durch Sie stets aktuell gehalten •

Selbstständige Bearbeitung von Änderungsmitteilungen im Rahmen der elektronischen
Marktkommunikation 

•

Sie stehen unseren Marktpartnern und Kunden mit Rat und Tat zur Verfügung •

Sie bringen sich bei der Entwicklung, Planung, Umsetzung und Evaluierung von Projekten ein •

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich •

Wünschenswert, aber kein Muss, wäre eine 2-jährige Berufserfahrung in der Energiewirtschaft
vorzugsweise im Bereich Marktkommunikation 

•

Sie wenden sicher MS Office-Programme insbesondere Excel an •

Sie haben eine Affinität zur Analyse und Bewertung von Datenstrukturen und arbeiten
sorgfältig, strukturiert sowie genau 

•

Sie leben gerne den Dienstleistungsgedanken, sind lösungs- und ergebnisorientiert und
verfügen über ausgeprägte Kommunikations- und Kontaktstärke 

•

Sie sind ein Teamplayer, verfügen über eine hohe Motivation selbstständig Prozesse
voranzutreiben und haben Freude an herausfordernden Aufgaben 

•

Eine Unternehmenskultur geprägt durch Engagement, Leistung und Mitarbeiterorientierung•

Zusammenarbeit mit Spezialisten der Energiebranche•

Anspruchsvolles Aufgabenumfeld in einer verantwortungsvollen Position•

Angemessene und leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den TV-V•

Vollzeittätigkeit mit 30 Urlaubstagen•

Betriebliche Altersversorgung•

Incentives wie JobRad, betriebliche Gruppenunfallversicherung und monatliche
Warengutscheine (45 Euro)

•

Entwickeln Sie sich bei uns: Kontinuierlich nehmen wir Ihre fachliche und persönliche
Weiterentwicklung in den Fokus

•

HAGENER MARKTBOTE ONLINE LESEN: WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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Neben diesem aufregenden 
Programm auf dem Zeltplatz 
boten die beiden Ausflüge in 
ein Freibad und zum Freizeit-
park Schloss Dankern die per-
fekte Abwechslung. Und auch 
das EM-Fieber hatte das Mäd-
chenzeltlager gepackt: An zwei 
Abenden verfolgten alle ge-
meinsam auf einer großen Lein-
wand die Deutschlandspiele 
der Europameisterschaft. Auch 
das Küchenteam, gab Tag für 
Tag alles um das ganze MZL mit 
ihren Kochkünsten zu verzau-
bern und überzeugte mit vielen 
neuen und leckeren Gerichten. 
Mit dem beliebten Discoabend, 
der diesjährigen „Oscarnight“, 
wurde auf 10 unvergessliche 
Tage zurückgeblickt.
Einen besonderen Dank gilt es, 
an die Lagerleitungen zu rich-
ten sowie an alle Gruppenleite-
rinnen und ZBVs, das Küchen-
team, Sponsor*innen und allen, 
die sich das ganze Jahr über en-
gagieren, unterstützen und im 
Lager alles geben, um den Kin-
dern eine schöne Zeit zu ermög-
lichen. Weitere Informationen 
und Bilder sind sowohl auf den 
Websites als auch auf Instagram 
zu finden. Im Jahr 2025 geht es 
dann am 4. und 5. Juli wieder los 
ins Emsland.� o

„Diner en 
blanc“ des 
Heimat
vereins
Der Heimatverein Hagen lud 
zum „Diner en blanc“ in den ma-
lerischen Garten des alten Pfarr-
hauses ein. Etwa 35 Teilnehmer 
(die Zahl war für den Fall einer 
Veranstaltung innerhalb des 
Pfarrhauses begrenzt worden) 
hatten Speisen und Getränke 
sowie Geschirr und Besteck 
nebst Dekoration mitgebracht 
und genossen den Abend. Auf 
den Tischen fand man traditio-
nelle Gerichte über Tapas bis hin 
zu einem 6 Gänge Menü. Bestes 
Wetter ermöglichte ein Beisam-
mensein der Tischgemeinschaf-
ten bis in die Nacht hinein. � o

Spiele
nachmittag 
für Rentner
Der KAB Rentnertreff lädt am 
Donnerstag, 22. August, um 
14.30 Uhr zum Spielenachmittag 
ins Pfarrheim St. Martinus. Nach 
den Spielrunden gibt es Essen. 
Infos bei Hermann Schönhoff, 
Tel. 05405/5240; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. � o
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir auf 
geringfügiger Basis einen

Mitarbeiter für die Pflege unserer Außenanlage (m/w/d)
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung an:
Avermann Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
Lengericher Landstraße 35 49078 Osnabrück – Hellern
oder per E-Mail: personal@avermann.de
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TEN steigert Umsatz  
um 25 Prozent
Teutoburger Energie Netzwerk legt Jahresergebnis vor
Die Teutoburger Energie Netz-
werk eG stellte am 27. Juni ih-
ren Mitgliedern und Gästen in 
ihrer Generalversammlung das 
Ergebnis der genossenschaft-
lichen Pflichtprüfung und das 
Jahresergebnis für das abgelau-
fene Geschäftsjahr vor.
Vorstandsmitglied Michael Ben-
ning verkündete höchst zufrie-
den ein sehr gutes positives Er-
gebnis für das abgelaufene Jahr 
2023. So konnte er erneut ein 
starkes Umsatzplus verkünden. 
Um gut 25 Prozent stieg der 
Umsatz im Vergleich zum Vor-
jahr auf rund 121 Mio. Euro. Wie 
schon bei der Umsatzsteige-
rung im Vorjahr waren dafür be-
sonders die gestiegenen Preise 
für Strom und Erdgas verant-
wortlich. 
Das Eigenkapital konnte um 
600.000 Euro auf 22,6 Mio. Euro 
erhöht werden, was sich mit 
dem guten Jahresergebnis und 
den Zuführungen zu den Rück-
lagen erklären lässt.
Die Bilanzsumme des Jahres 
2023 ist im Vergleich zum Vor-

jahr erneut um ca. 9,1 Mio. Euro 
auf nun 81 Mio. Euro gestiegen. 
Der Anstieg ist mit Forderun-
gen aus Energielieferungen und 
durch das deutlich höhere Anla-
gevermögen zu begründen.
Die noch einmal gestiegenen 
Rückstellungen, die mit 33 Mio. 
Euro um 14,2 Mio. Euro über 
dem Vorjahreswert liegen, be-
gründete Michael Benning im 
Wesentlichen mit Steuerrück-
stellungen und der Risikover-
sorge in Bezug auf die Beteili-
gung an dem Kohlekraftwerk in 
Lünen.
Aber auch die Investitionen sind 
in 2023 mit rund 9,2 Mio. Euro 
höher als in den Vorjahren. Der 
größte Anteil fließt in den Aus-
bau der Stromnetze, um sie für 
die Zunahme von Eigenerzeu-
gungsanlagen, Lademöglich-
keiten für Elektrofahrzeuge und 
Wärmepumpen zu ertüchtigen. 
Künftig wird neben den Inves-
titionen in das Stromnetz auch 
die Dekarbonisierung der Ver-
sorgung mit Wärme eine noch 
größere Rolle spielen.

4,25 Prozent Dividende
Aufgrund der kontinuierlich po-
sitiven Entwicklung des Kern-
geschäfts konnte ein sehr gu-
tes positives Jahresergebnis 
in Höhe von 971.000 Euro er-
zielt und rund 687.000 Euro den 
Rücklagen zugeführt werden. 
Die von Vorstand und Aufsichts-
rat vorgeschlagene Ausschüt-
tung einer Dividende in Höhe 
von 4,25 Prozent wurde von der 
Generalversammlung einstim-
mig mit einer Enthaltung ange-
nommen. 
Der Vorstandsvorsitzende Pe-
ter Obermeyer berichtete über 
wichtige Themen und Verände-
rungen im letzten Jahr. So ver-
zeichnet die Teutoburger Ener-
gie Netzwerk eG erneut einen 
starken Zuwachs an Mitglie-
dern. Die Zahl der TEN-Mitglie-
der stieg mit Ablauf des Jahres 
2023 auf 4.036.
Der Energieabsatz sei leicht zu-
rückgegangen erklärte Peter 
Obermeyer und führte dies auf 

die durch die Politik angeregten 
Sparmaßnahmen und die mil-
deren Wintermonate zurück. 

24 Kilometer  
Erdkabel verlegt
Als Folge steigender Strom-
preise wurden im Netz der Teu-
toburger Energie Netzwerk eG 
im abgelaufenen Jahr 2023 mit 
774 Photovoltaikanlagen die 
bisher größte Anzahl an Eigen-
erzeugungsanlagen in Betrieb 
genommen. Auch im Zuge der 
Netzverstärkung treibt die Teu-
toburger Energie Netzwerk eG 
den Rückbau von Freileitungen 
in Ihrem Stromnetzgebiet wei-
ter voran und hat im Jahr 2023 
mehr als 24 Kilometer Erdkabel 
verlegt. 
Darüber hinaus gab Peter Ober-
meyer einen Ausblick auf das 
Jahr 2025. Denn ab Januar 2025 
sind Energieversorger verpflich-
tet, dynamische Stromtarife an-
zubieten. Er erläuterte die Be-
sonderheit dieser Tarife und 
stellte Chancen und Risiken für 
die Verbraucherinnen und Ver-
braucher dar. 
Ein weiteres Thema, welches 
die Genossenschaft in den Jah-
ren 2025 und 2026 beschäftigt, 
ist die Marktraumumstellung. 
Das bedeutet, die Versorgung 
mit Erdgas im Netzgebiet der 
Teutoburger Energie Netzwerk 
eG wird von L auf H-Gas umge-
stellt. Sämtliche Kundinnen und 
Kunden mit einem Erdgasan-
schluss haben bereits ein erstes 
Informationsschreiben erhalten, 
in dem der Zeitplan und die Vor-
gehensweise erläutert werden.
Der Vorstand und der Aufsichts-
rat wurden bei eigener Enthal-
tung und einer weiteren Ent-
haltung aus der Versammlung 
ohne Gegenstimmen, einstim-
mig durch die Versammlung 
entlastet. 
Die zwei zur Wiederwahl ste-
henden Aufsichtsratsmitglie-
der Christine Möller aus Hagen 
a.T.W. und Hubert Engelmeyer 
aus Bad Iburg wurden einstim-
mig mit einer Enthaltung wie-
dergewählt.� o

Von links nach rechts: TEN-Vorstand Peter Obermeyer, TEN-Aufsichts-
ratsvorsitzender Heinz-Günter Stolle und TEN-Vorstand Michael Ben-
ning.
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KEINE 
PERSPEKTIVEN

NEUE!
PFLEGE IN

KARDIOLOGIE,  

J E T Z T  I N  U N T E R  
5  M I N .  B E W E R B E N

GERIATRIE U V M.
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Brand in der  
Grundschule St. Martin
Vergangene Woche brach ein Feuer unter dem Dach aus 
– verletzt wurde niemand
Das war ein Schock am ver-
gangenen Mittwoch: Flammen 
schlugen aus dem Dach der 
Grundschule St. Martin im Ha-
gener Ortskern. 260 Kinder und 
Lehrkräfte mussten aus dem 
Gebäude evakuiert werden. 
Verletzt wurde niemand. Bereits 
gegen Mittag war das Feuer un-
ter Kontrolle gebracht worden. 

Allerdings war die Feuerwehr 
noch den Nachmittag über im 
Einsatz, um nach weiteren Glut-
nestern zu suchen.
Einen Tag später saß das Erleb-
nis noch in den Knochen. „Wir 
sind immer noch geschockt“, 
sagte Martin Hobelmann, Lei-
ter der Grundschule St. Martin, 
dem Hagener Marktboten. Aber 

Die Feuerwehr konnte den Brand rasch löschen. Erschwert wurden die 
Arbeiten durch die Photovoltaikanlage auf dem Dach.

Sowohl die Freiwilligen Feuerwehren aus Hagen als auch Einheiten aus 
GMHütte waren im Einsatz.
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er zeigte sich auch erleichtert 
darüber, dass die Löscharbeiten 
und die Evakuierung der Schule 
gut funktioniert haben. 
Am Vormittag hatte eine Leh-
rerin gesehen, dass es brannte. 
Sofort rief die Grundschule die 
Feuer, um 10.47 Uhr löste die 
Rettungsleitstelle einen Not-
ruf aus. Auch im Schulgebäude 
handelten alle rasch. „Innerhalb 
von nur ein, zwei Minuten waren 
alle Lehrkräfte mit den Kindern 
auf dem Sammelplatz“, berich-
tet Hobelmann. Der war gegen-
über auf dem Rathausvorplatz, 

wo die Eltern ihre Kinder ab-
holten. Auch sie waren schnell 
vor Ort, nachdem die Nachricht 
über soziale Medien und Mes-
senger verbreitet worden war. 
Neben den Freiwilligen Feuer-
wehren Hagen und Niedermark 
beteiligten sich die Feuerwehr 
Georgsmarienhütte, die Dreh-
leitereinheit der Feuerwehr Oe-
sede und der Gelenkmast der 
Werkfeuerwehr Georgsmari-
enhütte an dem Einsatz. Dazu 
kamen der Einsatzleitwagen 
„ELW2“ mit den Einsatzkräf-
ten der IUK-Gruppe Süd und 
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Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgsmarienhütte und
Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für die
Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie das Panoramabad betreibt. Leistungsfähige
und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den Erfolg unseres Unternehmens
aus.

Eine zukunftssichere Stadt braucht ein zukunftssicheres Stromnetz! 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Meister für den Netzbetrieb Strom und die
Straßenbeleuchtung (m/w/d) 
Als Meister für den Netzbetrieb Strom sind Sie verantwortlich für die zuverlässige
Energieversorgung unseres Versorgungsgebiets und die kontinuierliche Optimierung unserer
Netzstrukturen. Ihre Fachkenntnisse in der Elektrotechnik sind entscheidend, um die hohen
Qualitäts- und Sicherheitsstandards unserer Dienstleistungen zu gewährleisten. 

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Wir bieten Ihnen:
Wir sehen uns als zukunftsorientiertes Unternehmen, das Ihnen die Möglichkeit zum
eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten Arbeitsatmosphäre bietet.
Neben einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten wir Ihnen Incentives wie Mitarbeiterrabatte
auf unsere Dienstleistungen, eine betriebliche Krankenzusatzversicherung und die Möglichkeit
zur Nutzung des JobRades sowie Hansefit an. Zudem erhalten Sie ein attraktives Angebot über
eine betriebliche Altersversorgung. 
 
Schicken Sie uns bitte über unsere Internetseite: https://www.sw-
gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen/  Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen!

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH  
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

Herausforderung  
und  

Anerkennung.

Führung der Mitarbeiter im Bereich der Nieder- und Mittelspannung sowie Straßenbeleuchtung. ■
Strategische Weiterentwicklung der Fachabteilung. ■

Verantwortung für einen regelwerkskonformen, sicheren Netz- und Anlagenbetrieb. ■
Koordination und Überwachung von Störungsbehebungen im Netz. ■
Organisation von Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen. ■
Sicherstellung der Einhaltung an Störungseinsätzen. ■
Perspektive auf Weiterbildung zur technischen Führungskraft nach S 1000. ■
Übernahme der Schaltanweisungsberechtigung im Hochspannungsnetz. ■
Sie sind erster Ansprechpartner für unsere Kunden bei Netzfragen und -problemen. ■

Sie sind Meister oder haben Erfahrung in einer gleichwertigen Tätigkeit. ■
Wünschenswert sind erste Führungserfahrungen, idealerweise in der Energiewirtschaft. ■
Von Vorteil Qualifikation zu Arbeiten unter Spannung (AuS) und eine Schaltberechtigung für E-
Anlagen bis 10kV. 

■

Betriebswirtschaftliches, unternehmerisches Denken. ■
Sie haben Ihren Wohnsitz im Versorgungsgebiet. ■

Von Vorteil ist eine Qualifikation zu Arbeiten unter Spannung (AuS) und eine Schaltberechtigung  
für E-Anlagen bis 10kV.

Schicken Sie uns bitte über unsere Internetseite:  
https://www.sw-gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen/  
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen!
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die Drohneneinheit. Außer-
dem rückten das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) und die Polizei an, 
auch die Gemeindeverwaltung 
half. Insgesamt waren damit 
rund 150 Einsatzkräfte vor Ort. 
Die Kreisfeuerwehr schreibt auf 
ihrer Website: „Die Löscharbei-
ten zeigten rasch Erfolg. Bereits 
kurz nach 12 Uhr konnte Feuer 
unter Kontrolle gemeldet wer-
den konnte. Erschwert wurde 
die Löscharbeiten durch eine 
auf dem Dach montierte Pho-
tovoltaikanlage. Um weitere 
Glutnester zu finden, mussten 
die Dachziegel von außen so-
wie die Dämmung im Inneren 
des Gebäudes entfernt werden. 
Aufgrund der starken Rauch-
entwicklung konnten diese Ar-
beiten nur unter Atemschutz 
durchgeführt werden, was auf-
grund der sommerlich heißen 
Temperaturen eine besondere 
Belastung für die Einsatzkräfte 
bedeutete.“
Zerstört wurden durch das 
Feuer die Ganztagsräume unter 
dem Dach, die nach einer mehr 
als einjährigen Bauzeit erst im 
Herbst 2022 fertiggestellt wor-
den waren. „Das ist sehr bitter“, 
bedauert Martin Hobelmann. 
Auch in der ersten Etage sind 
zwei Räume durch den Lösch-
wasserschaden nicht nutzbar, 
darunter auch eine Küche. Die 
Schule behelfe sich in den kom-
menden Monaten damit, dass 
die Ganztagskinder aus dem 
Bereich dort auf andere Räume 
verteilt werden. 
Die genaue Ursache des Bran-
des wurde in der vergangenen 
Woche von einem Sachverstän-
digen untersucht. Der Unter-
richt musste einen Tag lang 
ausfallen, bereits am Freitag 
kehrten die Schülerinnen und 
Schüler zurück in die Schule, wo 
sie von Schulpsychologen be-
treut wurden. Für die Kinder sei 
das ein Schock gewesen, sagt 
Hobelmann. Allerdings hätten 
sie von dem Feuer nichts mitbe-
kommen. Als sie aus dem bren-
nenden Gebäude nach draußen 
gebracht wurden, hätten sie 
und auch viele Lehrkräfte ge-
dacht, dass das eine Übung sei. 
Erst am Sammelplatz hätten alle 
erfahren, dass es brennt. 
Auch die Hagener Bürgermeis-
terin Christine Möller war er-
leichtert, dass Evakuierung und 
Rettungsarbeiten so gut ge-
laufen sind. „Feuerwehr, Polizei 
und Rettungskräfte haben gut 
zusammengearbeitet“, lobte 
sie den Einsatz. Und: „Bei al-
lem Ärger ist es das Wichtigste, 
dass niemandem etwas pas-
siert ist, auch nicht den Ret-
tungskräften“, betonte sie. Zu-
dem habe sich gezeigt, dass die 
Brandschutzmaßnahmen in der 
Grundschule gewirkt hätten.
� are o
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Zahnarztpraxis  
Dr. Landgraf  
in Holzhausen sucht

ZMP  (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit

Wir bieten Ihnen
• 33 Wochenarbeitsstunden
• Übertarifliche Bezahlung
• Geregelte Arbeitszeiten
• Fortbildungen werden übernommen
• Weitere Zusatzleistungen
• mind. 35 Tage Urlaub
Wir sind eine kleine familiäre Praxis im Südkreis von 
Osnabrück. Bei uns herrscht eine entspannte Arbeits­
atmosphäre, so dass jeder gerne zur Arbeit kommt.  
Da eine Mitarbeiterin zurück in die Heimat geht,  
suchen wir ab sofort oder nach Absprache eine  
ZMP oder ZFA mit Interesse an Prophylaxe.  
Fehlende Fortbildungen werden übernommen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Dr. Ben Landgraf 
Sutthauser Straße 34 b | 49124 Georgsmarienhütte

oder senden Sie diese als PDF­Datei an
praxis.landgraf@t­online.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de

Die Aufgabe:
m  An nur einem Nachmittag alle zwei Wochen die 

aktuelle Lokalzeitung in einem Gebiet termingetreu 
verteilen.

Interesse an einer  
langfristigen Beschäftigung?  
Dann bewerben unter:
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für den Hagener Marktboten gesucht!
Zuverlässige Verteiler (m/w/d) 

Auch gesucht: 

Springer!
Verteiler ohne festes Gebiet  

und feste Termine

z.B. als 

Urlaubs- und krankheits- 

 bedingte Vertretung

Sondervergütung!

Wo kannst Du tätig werden?
m  Hasbergen: Eichendorffstraße, Fritz-Reuter-Straße,  

Gaster Kirchweg, Herderstraße, Holzheider Weg, Im Malings-
kamp, Kästner Straße, Lessingstraße, Mörikestraße,  
Niedersachsenstraße, Rötheweg,  
Wilhelm-Busch-Straße

m  Hasbergen: Am Steinbrink,  
Eschweg, Fliederweg,  
Kolpingstraße, Ohrbecker Straße,  
Osnabrücker Straße, Sandstraße,  
Waldbrink, Winkelgasse,  
Wulfskotten, Zum Ortenbrink,  
Zum Waldwinkel
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Haben Sie eine Lieblingssorte in Ihrem Sortiment?
Es ist ja Sommer und entsprechend warm. Da mag ich gern unse-
ren Arangino Spritz, einen Blutorangenlikör mit Tonic. Er ist schön 
leicht und hat nicht zu viel Alkoholgehalt. Das ist eine tolle Alterna-
tive zu Aperol Spritz.
Mit welchen Zutaten trinken Sie Gin am liebsten?
Im Moment stehe ich total auf Gin mit Mule von Teutonic, das ist 
ein toller Filler. Wenn mein Mann und ich abends gemütlich zusam-
mensitzen, trinken wir das gern.
Wie kamen Sie dazu, Gin zu destillieren?
Auf die Idee gekommen sind wir durch einen Zwetschgenbaum 
in unserem Garten. Irgendwann haben wir mal versucht, Wein aus 
den Früchten zu machen. Aber der hat nicht so toll geschmeckt. Es 
folgte ein Versuch, Zwetschgenbrand zu destillieren. Und schließ-
lich kamen wir auf Gin. Wir haben so lange rumexperimentiert, bis 
er schmeckte. Daran wollten wir dann auch andere teilhaben las-
sen, und so hat alles angefangen.
Angefangen haben Sie mit der Destillerie im Keller eines Pri­
vathauses, der schnell zu klein für diese Aufgabe wurde. Wie 
kam es, dass Ihr Unternehmen so schnell erfolgreich wurde?
Die treibende Kraft war mein Mann. Er kommt aus der Finanzwirt-
schaft und hat durchkalkuliert, wie viele Flaschen wir verkaufen 
müssen, um auf eine schwarze Null zu kommen. Anfangs war das ja 
nur ein Hobby. Er rechnete aus, dass ich 40 Flaschen monatlich ver-
kaufen müsste. Schon diese Zahl kam mir total utopisch vor. Aber 
dann haben wir angefangen und im ersten Jahr – das war 2020 – 
10.000 Flaschen verkauft.
Sogar die „British Vogue“ ist auf Ihren Gin aufmerksam ge­
worden und hat Ihre Produkte zu Weihnachten vorgestellt…
Die haben uns eine Mail geschickt. Ich habe sie gelesen und ge-
glaubt, dass das ein Fake ist. Andererseits war die Mail ja nicht im 
Spamordner gelandet, und ich habe die Telefonnummer gegoogelt 
und sie tatsächlich gefunden. Daraufhin hat mein Mann dort ange-
rufen, und es ging ein Mitarbeiter der „British Vogue“ ans Telefon. Er 
sagte, dass sie uns gern im „Christmas Stocking“ vorstellen würden.
Haben Sie ein Geheimrezept für ein erfolgreiches Unternehmen?
Wenn ich das hätte, wäre ich heute noch erfolgreicher. Aber wir ha-
ben gar nicht damit gerechnet. Es liegt sicherlich daran, dass die 
Produkte etwas anders sind als das, was derzeit auf dem Markt ist. 
Auch die Regionalität kommt uns zugute. In den vergangenen Jah-
ren haben wir die Wochenenden durchgearbeitet.
Zur Regionalität gehört auch, dass Sie den Hagener Kirschli­
kör produzieren. Was schmeckt besser: Kirschlikör oder Gin?
Ich gehöre zu den Menschen, die gerne Süßes trinken. Deshalb 
würde ich mich eher für den Likör entscheiden. Aber das ist auch si-
tuationsabhängig. Wer eher auf etwas Bitteres Lust hat, greift zum 
KirschGin & Tonic.
Wie viele Flaschen Gin produzieren Sie im Jahr?
Im ersten Jahr waren es 10.000, im vergangenen Jahr 6.000. Das war 
immer noch sehr viel. Wir bieten sechs Sorten Gin und sieben Sor-
ten Likör an. Zum einen verwerte ich alles, was in Hagen vom Baum 
fällt: Quitte, Walnuss und Kirsche. Zum anderen stehe ich aber auch 
total auf Zitrusfrüchte und habe außerdem Butterscotch mit Kara-
mell im Sortiment. Demnächst kommt ein Ingwerlikör dazu.
Wie schwer fiel es Ihnen, Ihre Festanstellung für Ihre Selbst­
ständigkeit aufzugeben?
Ich habe lange mit mir gehadert, ob ich das wirklich mache. Für ein 
Hobby und auch eine nebenberufliche Tätigkeit war das hier zu-
sammen mit einem Haus und zwei Kindern einfach zu viel. Mein 
Mann ist außerdem viel unterwegs. Außerdem wollte ich schon 
gern mal ausprobieren, wie das ist, selbstständig zu arbeiten und 
habe das mit Unterstützung meiner Familie in Angriff genommen.

SAGEN SIE MAL …

Christina Schwierz
Geschäftsführerin TeutoSpirits

Geburtsdatum: 29. März 1979
Geburtsort: Aktau (Kasachstan)
Familie: Mann und  
zwei fast erwachsene Söhne
Beruf: Diplom-Kauffrau
Lebensmotto: Wo ein Wille ist,  
da ein Weg.
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Wir sind ein bekannter und erfolgreicher Hersteller von Margarine und Nahrungsfetten und gehören 
zu BUNGE, einem global führenden Agrar- und Lebensmittelkonzern. Starten Sie baldmöglichst in 
Hilter im Osnabrücker Land als 

Elektroniker (m/w/d) Instandhaltung / Betriebstechnik

Worum es geht:
• Entstörung, Instandhaltung und Optimierung
• Mitwirkung bei der kontinuierlichen Verbesserung der Prozesse
• Umbau, Montage und Inbetriebnahme von Betriebseinrichtungen
• Pflege der elektronischen Einrichtungen / SPS-Steuerungen (Siemens S7, TIA) inkl. Dokumentation
• Arbeiten im 5-Schichtsystem (drei von fünf Wochen in Frühschicht sowie     
 jeweils eine Woche Spät- und Nachtschicht) mit attraktiven Zulagen
 
Was Sie mitbringen:
• Ausbildung in der Elektronik, möglichst Fachrichtung Betriebstechnik
• Praxis im Industriebetrieb ist von Vorteil, doch auch Berufsstarter bekommen bei uns eine Chance
• Ideal sind Kenntnisse im Umgang mit SPS-Steuerungen
• Kenntnisse in der Mess- und Regeltechnik
 
Was wir bieten:
• Spannende Aufgaben in einem engagierten und freundlichen Team
• Die Chance, Ihr Potenzial voll auszuschöpfen
• Ein attraktives Einkommen, Weihnachtsgeld, Boni, vergünstigter Einkauf bei Partnern
• Angebote zur Fortbildung
• Zuschuss zu Fitness-Aktivitäten über Hansefit
 
Klingt gut?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail an: karriere@walter-rau.de

WALTER RAU Lebensmittelwerke GmbH
Human Resources, HR-Team, Postfach 1101, 49171 Hilter
www.walter-rau.de  
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Treffpunkt Niedermark  
feiert Grillfest
Senioren kamen im Gustav-Görsmann-Haus zusammen
Das Treffpunktteam hat jüngst 
die Seniorinnen und Senioren 
der Niedermark zu einem som-
merlichen Grillfest in das Gus-
tav-Görsmann-Haus (GGH) ein-
geladen.
40 Besucher fanden sich im Saal 
des GGH ein und wurden von 
der Teamsprecherin Marion 
Obermeyer herzlichst begrüßt, 
wie der Treffpunkt mitteilt.
Auch einige Geburtstagskinder 
konnten gefeiert werden: Gra-
tulationen und jeweils ein klei-
nes Präsent gingen an Roswitha 
Hehmann vom Treffpunktteam 
zu ihrem 70. Geburtstag, an Pas-
tor Jörg Ellinger zu seinem 63. 

Geburtstag und an den „Heili-
gen Johannes“, wie Treffpunkt-
Stammgast Johannes Ehren-
brink heißt.
Als Überraschungsgast sorgte 
Michael Schönhoff („Singen mit 
Michael Schönhoff“) mit sei-
ner Gitarre und bekannten Lie-
dern für eine sommerliche und 
fröhliche Stimmung. Eine Ab-
ordnung des Hagener Treff-
punktteams trug ein plattdeut-
sches Gedicht über die „gute 
alte Emaille-Schüssel“ vor und 
begeisterte die Senioren. Da-
nach wurde fürstlich gespeist, 

mit leckeren Salaten vom Büffet 
und gegrillten Würstchen vom 
„Chefgriller“ Josef Hehmann, 
unterstützt vom „Lakai“ Werner 
Obermeyer. Der nächste Treff-

punkt in der Niedermark findet 
am Montag, 10. September, um 
15 Uhr im GGH statt. Infos unter 
Tel. 05405/8207.� o

Michael Schönhoff sorgte mit bekannten Liedern für gute Stimmung im 
GGH.
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

Hallo, wach werden!
Walking-Football ist Gesundheitssport –  
Astrid Lindner hat beim Hagener SV alles im Griff
„Ich hab die alle im Griff.“ Ast-
rid Lindner lacht und betritt das 
Spielfeld. Sie ist bisher die ein-
zige Frau unter den Walking-
Footballern des Hagener SV. Die 
Sportgruppe trifft sich immer 
donnerstags und schiebt – um 
es mundartlich auszudrücken -  
eine ruhige Kugel. „Wichtig ist, 
dass man sich bewegt“, sagt Jür-
gen Mindrup, der im Septem-
ber 2022 Walking-Football beim 
HSV einführte.

Die Idee dazu hatte Werner 
Menkhaus von der Spielvereini-
gung Niedermark, der auf einen 
Artikel gestoßen war und Jür-
gen Mindrup mit ins Boot holte. 
Fußball quasi im Gehen gehört 
zur Sparte Gesundheitssport. 
„Die berühmte ,Blutgrätsche’ 
ist bei uns verboten. Überhaupt 
ist aggressives Spiel verpönt. 
Kopfball gibt es auch nicht“, be-
schreibt Jürgen Mindrup einige 
Vorschriften. 

HINTER DEN KULISSEN

Sportler in einem gesetzteren 
Alter, die Probleme mit Muskeln, 
Gelenken oder sogar dem Herz 
haben, aber weiterhin oder wie-
der Lust auf Fußball, Bewegung, 
Spaß und gesellschaftliche Tref-
fen mit Gleichaltrigen haben, 
treffen sich auf der Anlage des 
Hagener SV. Gespielt wird in der 
Regel Sechs gegen Sechs ohne 
Torwart. Das Spielfeld ist 42 x 21 
Meter groß und muss vor jedem 
Training eingerichtet werden. 
Jeder hilft mit, und jeder freut 
sich unter dem Motto „Sport 
vereint uns“ auf Bewegung im 
Rahmen seiner Möglichkeiten. 
Die Walking-Footballer be-
schreiben den Nutzen ihrer 
Sportart so: Vorteile sind die 
Verminderung des Risikos für 
eine Herz-Kreislauf-Erkrankung, 
Verminderung des Risikos für 
Krebserkrankungen, Vorbeu-
gung gegen Bluthochdruck, 
Arteriosklerose, Diabetes, Kno-
chenschwund, Übergewicht, 
Stabilisierung des Immunsys-
tems, Verringerung von Angst 
und Depressionen, Stärkung 
von Kraft- und Balancetraining, 
Verbesserung der geistigen Fit-
ness, Minderung Demenzrisiko, 
Abbau von Adipositas, soziale 
Kontakte, Spaß am Sport im Ver-
ein und eventuell ein Wieder-
sehen mit alten Weggefährten. 
Da kommen allerhand Fakto-
ren zusammen, die dem Wohl-
befinden förderlich sein kön-
nen. „Ehrgeiz entwickeln ist ver-
pönt“, erklärt Jürgen Mindrup, 
der noch in der Ü 60 des Hage-
ner SV spielt, wo es ab und zu 
ein bisschen härter zur Sache 
geht.  
Zu den Regeln gehört unter an-
derem, dass intensiver Körper-
kontakt, der Einsatz der Ellen-
bogen und das seitliche Hinein-
rutschen in den Ball verboten 
sind. Der Ball wird im Wortsinn 
„flach gehalten“. Bei Flanken 
über Kopfhöhe gibt es Freistoß, 
zudem dürfen Bälle über Hüft-
höhe nicht getreten werden. 
Laufen – egal ob mit oder ohne 
Ball – ist untersagt. Ein Fuß muss 
stets den Boden berühren. 
Vorschriften gehören dazu, 
aber der Spaß steht im Vorder-
grund. Bevor es los geht, stimmt 
Jürgen Mindrup seine Truppe 

mit Dehnübungen auf das Trai-
ningsspiel ein. Auch Ratsmit-
glied Claus Molitor kickt mit. 
„Hallo, wach werden“, ruft je-
mand auf dem Rasen seinem 
Mitspieler zu. Der guckt etwas 
verdutzt und schiebt den Ball 
ins Aus. Macht nichts. So eng 
wird das nicht gesehen bei der 
Truppe, die längst zu einem 
Freundeskreis geworden ist. 
Beim letzten Mal fiel Sport aus. 
Grillen war angesagt. Am Sams-
tag, 6. Juli, war Premiere beim 
Hagener SV. Es wurde ab 14 
Uhr das erste Walking-Foot-
ball-Turnier auf der Anlage an 
der Schopmeyerstraße ausge-
tragen. Gäste der Spielgemein-
schaft Hagener SV/Spvg. Nie-
dermark waren die Mannschaf-
ten GW Harsewinkel, Green 
Walker von Rasensport Osna-
brück und Fortuna Eggermüh-
len. Nach dem Wettkampf sa-
ßen die Spieler noch gemütlich 
beim Grillen zusammen.
„In Harsewinkel waren wir 
schon eingeladen, haben dort 
aber ein bisschen Lehrgeld ge-
zahlt. Aber das ist egal. Auch bei 
Raspo haben wir gespielt“, sagt 
Jürgen Mindrup. Beim Nieder-
sächsischen Fußballverband ist 
Walking-Football anerkannt. 
In Osnabrück und Umgebung 
gibt es mit Eggermühlen, TuS 
Glane, Raspo und Hagen zurzeit 
vier Vereine. „Im Emsland und 
im westfälischen Raum gibt es 
mehr“, meint Mindrup. 
Lobend erwähnt er, dass die 
Walking-Footballer vom Verein 
voll unterstützt werden. Dass 
die Truppe auch Sponsoren 
sucht, erwähnt er nebenbei. „Es 
gibt immer etwas, was bezahlt 
werden muss.“  So wurden die 
Trikots vom Hagener Döner ge-
stellt. 
Zurzeit sind 16 Leute aktiv bei 
den Walking-Footballern des 
Hagener SV. Wer möchte, kann 
donnerstags ab 18.30 Uhr vor-
beischauen. Im Winter wird 
in der Großen Sporthalle ge-
spielt. „Wir warten noch auf Zu-
lauf, auch aus der Damenwelt“, 
schmunzelt Jürgen Mindrup, 
der unter Tel. 0177/1696378 
ebenso Ansprechpartner ist wie 
Werner Menkhaus unter Tel. 
0151/51354661. � mjo o

Dehnübungen vor dem Trainingsspiel der Walking-Footballer. 

Auf geht’s: Fußball im Gehen macht auch Spaß.
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Endlich  
Hütte!
Neueröffnung 22.08.2024 
osnatel Shop Georgsmarienhütte 
Glückaufstr. 11 

Wir freuen uns auf Sie!

Exklusive  
  Eröffnungs-

angebote!
+ Gewinnspiel

osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH 
Postanschrift: Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

osnatel.de

Infoveranstaltung  
erhitzte Gemüter
600 Hagenerinnen und Hagener stellten sich bei  
Amprion-Veranstaltung gegen eine 380-kv-Leitung
Kaum ein Thema hat in den 
letzten Wochen für so viel Ge-
sprächsstoff gesorgt: Strom-
netzbetreiber Amprion will 
möglicherweise eine 380-kv-
Leitung durch Hagen bauen. 
Kurz vor der Sommerpause ka-
men annähernd 600 Bürgerin-
nen und Bürger in die Gellen-
becker Grundschulsporthalle, 
nachdem die Gemeinde darauf 
gedrängt hatte, dass Amprion 
vor Ort über die Planungen in-
formiert. Viele der Anwesen-
den machten auf Protestplaka-
ten und Transparenten aber von 
Anfang an ihre Haltung zu den 
Trassenplänen klar und die lau-
tete: „Nein zur 380-KV-Freilei-
tung!“. So hatten die Vertreter 
von Amprion keinen leichten 
Stand, um in der von dem frühe-
ren Caritasdirektor Franz Loth 
moderierten Veranstaltung ihre 
Pläne vorzustellen. 
Michael Weber erläuterte als 
zuständiger Projektsprecher 
bei Amprion die Ausgangslage. 
Danach hat sein Unternehmen 
vom Bund den Auftrag erhal-
ten, mit dem Bau der neuen 

Leitung die Übertragungska-
pazität zu erhöhen, um ins-
besondere die Windenergie 
von der Nordsee weiter zu den 
Verbrauchsschwerpunkten in 
Nordrhein-Westfalen zu brin-
gen und gleichzeitig die Netz-
stabilität im Münsterland und 
in Westfalen zu gewährleisten. 
Der Weg hin zu einem klimaver-
träglichen Energiesystem führe 
zu neuen Anforderungen an das 
Stromnetz, so Weber, die Verän-
derungen der Erzeugungsland-
schaft durch den Ausbau der 
erneuerbaren Energien mach-
ten es erforderlich, das Übertra-
gungsnetz anzupassen, damit 
der Strom dorthin transportiert 
werden könne, wo er benötigt 
wird.
Es gelte nun, für die neue Lei-
tung einen raumverträglichen 
Vorschlag zu entwickeln. Nach 
einer fachgutachterlichen Vor-
auswahl stünden noch zwei 
Trassenkorridore zur Auswahl, 
von denen der östliche über Ha-
gener Gebiet führe. 
Mit Blick auf den vom Trassen-
verlauf betroffenen westlichen 

Borgberg war die Meinung vie-
ler Teilnehmer eindeutig: „Eine 
Stromtrasse durch ein land-
schaftlich so wertvolles Gebiet 
ist unverantwortlich“. Auch die 
Sorge um die eigene Immo-
bilie war nicht zu überhören. 
Man stehe ja zur Energiewende, 
aber warum denn nicht durch 
eine Erdverkabelung statt mit 
bis zu 80 m hohen Strommas-
ten?  Dem konnte Weber nur 
entgegnen, dass eine solche im 
Bedarfsplan des Bundes für die-
ses Projekt nicht vorgesehen 
sei, was in der Versammlung zu 
lautstarkem Protest führte.
Wie geht es nun weiter? Gleich 
nach Bekanntwerden der Pläne 
hatte sich eine Interessenge-
meinschaft gebildet, die die 
Freileitung verhindern möchte 
und bereits im Vorfeld der Ver-
anstaltung fast 7.000 Unter-
schriften dagegen gesammelt 
hatte. Inzwischen ist daraus eine 
Bürgerinitiative entstanden, die 
Aktionen durchgeführt hat und 
weitere angekündigt hat. 
Und was sagt die Gemeinde Ha-
gen zu dem Vorhaben? Bürger-
meisterin Christine Möller hatte 
schon an dem Abend in der Gel-
lenbecker Sporthalle versichert, 
dass bereits ein intensiver Aus-
tausch zwischen den betroffe-
nen Nachbarkommunen und 
dem Landkreis Osnabrück statt-

finde. „Wir haben ein Fachbüro 
für die erforderlichen Stellung-
nahmen beauftragt und wer-
den auch einen Rechtsbeistand 
hinzuziehen“, teilte sie mit. Ziel 
sei es, die bestmögliche Lösung 
für Hagen und seine Bürgerin-
nen und Bürger zu erreichen.
„Bisher wurde keine Entschei-
dung für oder gegen einen Kor-
ridor getroffen“, versicherte Pro-
jektsprecher Weber. Grundlage 
für einen ersten Vorschlag, der 
im Herbst vorliegen könne und 
als Grundlage für das weitere 
Genehmigungsverfahren diene, 
sei die Prüfung von annähernd 
200 Kriterien, zu denen neben 
dem Wohnumfeld auch der Na-
tur- und Umweltschutz gehör-
ten. „Wir haben den gesetzli-
chen Auftrag, Strom zu liefern“, 
stellte Weber klar und wies da-
rauf hin, dass Einwände gegen 
das Vorhaben bereits jetzt di-
rekt an Amprion oder später 
im formellen Planfeststellungs-
verfahren an die Bezirksregie-
rung Münster gerichtet wer-
den könnten, die über das ge-
samte Projekt entscheide. Das 
soll nach Möglichkeit bis 2028 
geschehen, damit anschließend 
die Bauphase beginnen und 
die Inbetriebnahme der neuen 
Leitung im Jahr 2033 erfolgen 
kann.� mmo o
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Überraschung  
an der Haustür
Tagespflege Domizil Gellenbeck  
stattete Haustürblitzbesuch bei Tagesgästen ab
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Tagespflege Domi-
zil Gellenbeck haben sich Mitte 
Juli mit dem Fahrrad zu eine 
Orts-Erkundungs-Tour mit ei-
nem Haustürblitzbesuch ihrer 
Tagesgäste aufgemacht.
Gemeinsam fuhren sie nach 
und nach zu all ihren Tagegäs-
ten und überraschten sie an der 
Haustür mit einem Blitzbesuch. 
„Es war eine Freude zu sehen, 
wie alle Tagesgäste begeistert 
und überrascht waren, als wir 
mit dem Fahrrad vor ihren Haus-
türen standen“, so die Tages-
pflege Domizil Gellenbeck in ih-
rer Mitteilung.
Über Angebote, 
ins Haus zu kom-
men und etwas zu 
trinken, fehlte es 
nicht, wegen der 
Vielzahl der Ta-
gesgäste war das 
aber keine Option.  
Schließich wollten 
die Mitarbeiter al-
len Tagesgästen, 
die zu Hause wa-
ren, einen Besuch 
abstatten. Daher 
gab es einen kur-
zen Klön an der 

Haustür und dann ging es wei-
ter zur nächsten Adresse.
So kamen gut 50 Kilometer, mit 
vielen herzlichen Umarmungen 
und strahlenden Augen in den 
Gesichtern der Tagesgäste zu-
sammen. Im Skulpturen Park 
Leeden und an der Gellenbe-
cker Mühle sorgten Kollegen für 
das leibliche Wohl der Radfahre-
nden.
Es wurde in den nächsten Tagen 
noch sehr viel über den Haus-
türblitzbesuch geredet und 
auf einem Ortsplan von Hagen 
wurde für jeden Tagesgast ein 
Fähnchen an seine Adresse ge-
setzt.� o

Mit dem Fahrrad machten sich die Tagespflege-
mitarbeiter auf den Weg zu ihren Tagesgästen.
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„Beats für Benefiz“  
geht in die fünfte Runde
Drei Bands spielen beim Spendenkonzert  
in der Ehemaligen Kirche ohne Gage
Die Konzertreihe „Beats für Be-
nefiz“ geht am Samstag, 24. Au-
gust, um 19.30 Uhr in der Ehe-
maligen Kirche in Hagen in die 
fünfte Runde. Zehn Jahre sind 
seit dem ersten Konzert vergan-
gen. Die vier bisherigen Kon-
zerte dieser Reihe haben ein 
Gesamtspendenaufkommen 
von 13.000 Euro für den Hage-
ner Hospizverein eingespielt. 
„Wir erwarten wieder ein tolles 
Event und hoffen mit den drei 
Bands Band mit Harfe & more, 
Telltale River und Joga Club ein 
zugkräftiges Programm auf die 
Beine gestellt zu haben“, blicken 
die Organisatoren Norbert Nie-
meyer und Werner Menkhaus 
positiv auf das Konzert.
Die Band mit Harfe & more wer-
den das „Beats für Benefiz Vol 
5“ eröffnen. Diese Formation ist 
aus der Zusammenarbeit zwi-
schen Friederike Hänsch, Harfe, 
und Norbert Niemeyer, Gitarre 
und Gesang, entstanden. „Zu-
sammen haben wir auf Alten-
nachmittagen Weihnachts- und 
Winterlieder gespielt. Das war 
uns ein großes Vergnügen und 
hat Lust auf mehr gemacht“, er-
läutern die Beiden. So haben 
sie kurzerhand zusammen mit 

vier weitere Musikerinnen und 
Musikern diese Band gegrün-
det. In der Besetzung Harfe, Kla-
vier, Gitarre, Bass und Gesang 
haben sie sich ein breiteres Re-
pertoire aus Songs aus den Be-
reichen Englische Traditionals 
(Greensleeves und Scarborough 
Fair) bis hin zum Hallelujah von 
Leonard Cohen draufgeschafft.  
Mit dem ein oder anderen „Di-
vertimento“ – von Harfe und 
Klavier gespielt – wird dazwi-
schen auch noch in die Klassik-
Kiste gegriffen. So gelingt es der 
Band scheinbar mühelos, das 
Publikum zu begeistern.
Zum zweiten Mal in der Reihe 
Beats für Benefiz dabei ist Tell-
tale River, eine Osnabrücker 
Folk- und Singer-Songwriter 
Band, die vor zwei Jahren bei ih-
rem Auftritt bei „Beats für Bene-
fiz“ richtig abgeräumt hat. Ihre 
Musik passt hervorragend zur 
besonderen Atmosphäre der 
Ehemaligen Kirche. Gitarre, Ak-
kordeon, Bass, Cajon und an-
dere Percussioninstrumente 
bilden den Teppich für den 
mehrstimmigen Gesang der 
dreiköpfigen Band, in der die 
Hagener Sängerin Linda Dierkes 
eine wichtige Rolle spielt. Durch 

ihre Beteiligung auch bei der 
Band mit Harfe & more wird sie 
die wohl meistbeschäftigte Mu-
sikerin an diesem Abend sein.  
Über die Band Joga Club muss 
in Hagen und im gesamten Os-
nabrücker Raum kaum mehr et-
was gesagt werden: Sie sind be-
kannt „wie bunte Hunde“, sind 
seit fast zwei Dekaden musika-
lisch unterwegs und haben in 
diesem Jahr mit mehreren Kon-
zerten in der Region für „volle 
Hütten“ gesorgt. Ihr Auftritt bei 

„Beats für Benefiz“ im August 
2018 ist als Livemitschnitt auf-
gezeichnet und als CD heraus-
gebracht worden. Sie sind zum 
vierten Mal mit dabei und wer-
den mit ihrem Auftritt sicher-
lich dafür sorgen, dass auch am 
Ende des Abends die Ehemalige 
Kirche noch voll sein wird.
Alle Bands verzichten auf ihre 
Gage. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für den Hagener Hos-
pizverein wird gebeten.� o

Die Band Joga Club dürfte zahlreiche Zuhörer in die Ehemalige Kirche 
locken. Hier ist sie bei ihrem Auftritt 2018 in der Reihe „Beats für Bene-
fiz“ zu sehen.
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\}ervor Bevor Sie es verpassen 
jetzt Steuervorteil sichern 

Neubauwohnungen 
Top-Adresse Bad Iburg: 

�� t�. 
"' 46% ;, 

Schloßstraße 1 

AfA in 6 Jahren 

jetzt sichern 

• natürlich KfW40-Standard mit QNG-Zertifizierung
• 2 bis 4 Zimmerwohnungen für jung und alt
• gestalten Sie mit uns ihren individuellen Grundriss
• zukunftsfähig durch ein hohes Maß an Wirtschaftlichkeit und Komfort

. ,., 

Bövingloh Bauträger GmbH & Co. Immobilien KG 
Hohe Geest 30-34 1 48165 Münster

02501-27660 1 www.boevingloh.de 

Bevor Sie es verpassen  
jetzt Steuervorteil sichern! 

• natürlich KfW40-Standard mit QNG-Zertifizierung
• 2 bis 4 Zimmerwohnungen für jung und alt
• gestalten Sie mit uns ihren individuellen Grundriss
• zukunftsfähig durch ein hohes Maß an Wirtschaftlichkeit und Komfort

INFOTAGE – besuchen Sie uns vor Ort:
Sa. 17.8. (11 bis 14 Uhr) Sa. 24.8. (11 bis 14 Uhr)
So. 18.8. (11 bis 14 Uhr) So. 25.8. (11 bis 14 Uhr)

St
euervorteil46%

AfA in 6 Jahren
Jetzt sichern!

Neubauwohnungen 
Top-Adresse Bad Iburg: 
Schloßstraße 1
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Schnüpke

Wir schließen. 
Vielen Dank für Ihr  

jahrelanges Vertrauen. 

So erreichen Sie uns: 

Julian Busche e. K. 
Osnabrücker Straße 14 
49186 Bad Iburg  

www.euronics-schnuepke.de   
info@euronics-schnuepke.de 
05403 - 73760

WIR ÜBERNEHMEN  

AB DEM 1.8.2024!  

Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns auf Sie!

Schnüpke

Wir schließen. 
Vielen Dank für Ihr  

jahrelanges Vertrauen. 

So erreichen Sie uns: 

Julian Busche e. K. 
Osnabrücker Straße 14 
49186 Bad Iburg  

www.euronics-schnuepke.de   
info@euronics-schnuepke.de 
05403 - 73760

WIR ÜBERNEHMEN  

AB DEM 1.8.2024!  

Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns auf Sie!

WIR HABEN SEIT  

DEM 1.8. DEN BETRIEB VON       

                 ÜBERNOMMEN! Iburger Straße 1 | 49170 Hagen a.T.W. 

Fon: 05401 897601 | Fax: 05401 897600

www.minnerup.de

Computertechnik    Telekommunikation   Medienagentur    Kundendienst  Business-ITK

minnerup ITK-Service & Mediasolution - 

Ihr kompetenter Servicepartner für:

Technik, die verbindet!
Technik  die verbindet!
Technik  die verbindet!
Technik  die verbindet!

minnerup ITK-Service & Mediasolution - 
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Technik, die verbindet!
Technik  die verbindet!
Technik, die verbindet!
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Technik  die verbindet!
Technik, die verbindet!
Technik, die verbindet!
Technik  die verbindet!
Technik, die verbindet!

Alles aus ein
er Hand!

Wir bieten Ihnen kompetente 

Beratung und professionelle Lösungen zu

fairen Preisen.

Überzeugen S
ie sich selbs

t!

Computertechnik

Telekommunikation

Medienagentur

Kundendienst

• Vor-Ort-Service

• Fernwartung

• Entstörung

• Individuelle Lösungen

• Reparaturwerkstatt

• Datenrettung

• Garantieerweiterung

• Verkauf von Hard- & Software

• Unabhängige Beratung

• Displayreparaturen

• Verkauf von Telefonen & Handys

• UNABHÄNGIGE ENERGIEBERATUNG

• Webdesign

• Flyer & Broschüren

• Logogestaltung

• Geschäftsausstattungen

• Wartung

• TK Anlagen

• Serversysteme

• Netzwerklösungen

Business-ITK

JETZT NEU:

TOP HANDYS für nur 1 €*2

1) Mindestlaufzeit 24 Monate. Internetfl at mit 500 MB Datenvolumen max. 21,6 Mbit/s, danach Drosselung auf 64 Kbit/s. Telefonfl at zu osnatel-Mobil und ins osnatel-Festnetz. 500 Minuten und/oder SMS für Standardgespräche und 

-SMS in nat. Mobilfunk- und Festnetze und können nicht in den Folgemonat übernommen werden. Verbindungspreise nach Verbrauch 19 ct/Min/SMS. Tarifpreis nach 24 Monaten 22,95 €. 2) Mindestlaufzeit 24 Monate. Internet-Flat 

mit 1 GB Datenvolumen max. 21,6 Mbit/s, danach Drosselung auf max. 64 Kbit/s, inkl. Telefon- und SMS-Flat für Standardgespräche und -SMS in nat. Mobilfunk- und Festnetze. Inklusivvolumen können nicht in den Folgemonat über-

nommen werden. Tarifpreis nach 24 Monaten 29,95 €. Anschlusspreis einmalig 25 €.

Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Angebot gültig bis Monatsende. Nur so lange der Vorrat reicht. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH, Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

Samsung

Galaxy J5

Samsung

Galaxy S5 mini

Mtl. nur 17,95 €1)

+ einmalig 49,95 €

Inkl. Tarif Mobil M mit

• Internet-Flat mit 500 MB

• Flat zu Osnatel-Handys

• Flat ins Osnatel Festnetz

• 500 Gesprächsminuten

und/oder SMS

• D-Netz Qualität

Mtl. nur 24,95 €2)

Inkl. Tarif Mobil L mit

• Internet-Flat mit 1 GB

• Telefon-Flat

• SMS-Flat

• D-Netz Qualität

*1+2 Diese Aktion gibt es nur bei Minnerup!

Gültig bis Monatsende

Samsung

Galaxy S6 32 GB

Apple
iPhone 6 16 GB

Mtl. nur 29,95 €2)

Inkl. Tarif Mobil L mit

• Internet-Flat mit 1 GB

• Telefon-Flat

• SMS-Flat

• D-Netz Qualität

Mtl. nur 39,95 €2)

Inkl. Tarif Mobil L mit

• Internet-Flat mit 1 GB

• Telefon-Flat

• SMS-Flat

• D-Netz Qualität

TOPSELLER
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Iburger Straße 1 | 49170 Hagen a.T.W. 
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Alles aus einer Hand!

Wir bieten Ihnen kompetente 

Beratung und professionelle Lösungen zu

fairen Preisen.

Überzeugen Sie sich selbst!

Computertechnik

Telekommunikation

Medienagentur

Kundendienst

• Vor-Ort-Service

• Fernwartung

• Entstörung

• Individuelle Lösungen

• Reparaturwerkstatt

• Datenrettung

• Garantieerweiterung

• Verkauf von Hard- & Software

• Unabhängige Beratung

• Displayreparaturen

• Verkauf von Telefonen & Handys

• UNABHÄNGIGE ENERGIEBERATUNG

• Webdesign

• Flyer & Broschüren

• Logogestaltung

• Geschäftsausstattungen

• Wartung

• TK Anlagen

• Serversysteme

• Netzwerklösungen

Business-ITK

JETZT NEU:

TOP HANDYS für nur 1 €*2

1) Mindestlaufzeit 24 Monate. Internetfl at mit 500 MB Datenvolumen max. 21,6 Mbit/s, danach Drosselung auf 64 Kbit/s. Telefonfl at zu osnatel-Mobil und ins osnatel-Festnetz. 500 Minuten und/oder SMS für Standardgespräche und 
-SMS in nat. Mobilfunk- und Festnetze und können nicht in den Folgemonat übernommen werden. Verbindungspreise nach Verbrauch 19 ct/Min/SMS. Tarifpreis nach 24 Monaten 22,95 €. 2) Mindestlaufzeit 24 Monate. Internet-Flat 
mit 1 GB Datenvolumen max. 21,6 Mbit/s, danach Drosselung auf max. 64 Kbit/s, inkl. Telefon- und SMS-Flat für Standardgespräche und -SMS in nat. Mobilfunk- und Festnetze. Inklusivvolumen können nicht in den Folgemonat über-
nommen werden. Tarifpreis nach 24 Monaten 29,95 €. Anschlusspreis einmalig 25 €.

Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Angebot gültig bis Monatsende. Nur so lange der Vorrat reicht. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH, Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

Samsung
Galaxy J5

Samsung
Galaxy S5 mini

Mtl. nur 17,95 €1)

+ einmalig 49,95 €

Inkl. Tarif Mobil M mit
• Internet-Flat mit 500 MB
• Flat zu Osnatel-Handys
• Flat ins Osnatel Festnetz
• 500 Gesprächsminuten

und/oder SMS
• D-Netz Qualität

Mtl. nur 24,95 €2)

Inkl. Tarif Mobil L mit
• Internet-Flat mit 1 GB
• Telefon-Flat
• SMS-Flat
• D-Netz Qualität

*1+2 Diese Aktion gibt es nur bei Minnerup!
Gültig bis Monatsende

Samsung
Galaxy S6 32 GB

Apple
iPhone 6 16 GB

Mtl. nur 29,95 €2)

Inkl. Tarif Mobil L mit
• Internet-Flat mit 1 GB
• Telefon-Flat
• SMS-Flat
• D-Netz Qualität
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• D-Netz Qualität
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Danke für  
Ihr jahrelanges  
Vertrauen!

Das Ladenlokal in Hagen a.T.W. wird allerdings geschlossen.  

Besuchen Sie gerne unser Geschäft in Bad Iburg!

Schnüpke

Wir schließen. 
Vielen Dank für Ihr  

jahrelanges Vertrauen. 

So erreichen Sie uns: 

Julian Busche e. K. 
Osnabrücker Straße 14 
49186 Bad Iburg  

www.euronics-schnuepke.de   
info@euronics-schnuepke.de 
05403 - 73760

WIR ÜBERNEHMEN  

AB DEM 1.8.2024!  

Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns auf Sie!

Schnüpke

Wir schließen. 
Vielen Dank für Ihr  

jahrelanges Vertrauen. 

So erreichen Sie uns: 

Julian Busche e. K. 
Osnabrücker Straße 14 
49186 Bad Iburg  

www.euronics-schnuepke.de   
info@euronics-schnuepke.de 
05403 - 73760

WIR ÜBERNEHMEN  

AB DEM 1.8.2024!  

Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns auf Sie!

Tote-Winkel-Schulung auf dem Schulhof
KNI Allianz vermittelte Drittklässlern der Grundschule St. Martin, wie sie im Straßenverkehr gesehen werden
Was ist ein toter Winkel? Wie 
müssen sich Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mer verhalten, um gesehen zu 
werden? Das konnten die Dritt-
klässlerinnen und Drittkläss-
ler der Grundschule St. Martin 
am Dienstag, 18. Juni, bei einer 
Tote-Winkel-Schulung lernen, 
wie die Grundschule St. Martin 
in einer Mitteilung berichtet.
Die Grundschülerinnen und 
Grundschüler staunten mor-
gens nicht schlecht, als sie ei-
nen Lkw der Firma Munsberg 
GmbH sahen. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter erarbeite-
ten und probten mit den Dritt-
klässlern das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr. Besonders 

spannend wurde es, als die Kin-
der im Fahrerhaus Platz nahmen 
und die Perspektive eines Be-
rufskraftfahrers erlebten, wäh-
rend sich der Rest der Klasse 
neben dem LKW „versteckte“. 
Denn was konnten sie von der 
Fahrerkabine aus sehen? Nichts! 
Denn die anderen Kinder, die 
vor und neben dem LKW auf der 
Tote-Winkel-Folie standen, wa-
ren nicht zu entdecken. Für die 
Kinder sei diese Erfahrung sehr 
beeindruckend, so die Grund-
schule in ihrer Mitteilung. Viele 
zogen die Sicherheitsweste, die 
sie im Anschluss an die Schu-
lung geschenkt bekamen, direkt 
an. als sie nach Schulschluss mit 
dem Fahrrad nach Hause fuhren.

Auch Schulleiter Martin Ho-
belmann und Bürgermeisterin 
Christine Möller, die aus dem 
Rathaus gegenüber vorbeige-
kommen waren, zeigten sich 
beeindruckt. Es sei gut, dass die 
Schulung im kommenden Jahr 
wiederholt werden, so Möller 
und Hobelmann. 
Veranstaltet wurde die Tote-
Winkel-Schulung von der KNI 
Allianz. Das 2018 gegründete 
Aktionsbündnis besteht aus 14 
Mitgliedern, darunter auch die 
Firma Munsberg. Unter ande-
rem setzt sich das Bündnis für 
die Nachrüstung von Abbiege-
systemen bei Fahrzeugen, die 
mehr als 7,5 Tonnen wiegen, ein 
und klärt über diese Technik auf. 
Die Tote-Winkel-Schulungen 
bietet die KNI Allianz für alle Al-
tersklassen an. � o

Die Kinder versetzten sich buch-
stäblich in die Perspektive von 
Lkw-Fahrerinnen und -Fahrern 
und lernten so den toten Winkel 
kennen.

Zum Abschluss bekamen die jun-
gen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gelbe Warnwesten, die 
sie auf der Straße sichtbarer ma-
chen.
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OLDTIMER VERSTEIGERUNG 
25.8.2024 14.00 Uhr 

beim Jubiläum 40 Jahre Automuseum Melle 
 

Highlights: Horch 830 BL Cabrio 1938 + 
Karosserie Bugatti Atalante Typ 57 + VW 
Käfer 1965 + Scheunenfund a.d. Kriegszeit 
orig. Adler Cabrio 1935 + BMW 3200 CS 1965 
+ Mercedes 230 CE Typ 124 und weitere,  
Charity - Cabrio Wochenende von BERESA   
 

Wo: Automuseum 49324 Melle, Pestelstr. 38-40   
 

Besichtigung: Sa 24.8.2024 11.00 - 18.00 Uhr                                
                         So 25.8.2024 11.00 - 14.00 Uhr        
 

Informationen www.abromeit-auktionen.de 
 

 

 

 

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Suche Garage o. Scheune zur Miete in GM-Hütte und Umgebung 
zur Lagerung einzelner Baumaterialien. Keine Fahrzeuglagerung, 
keine Flüssigkeiten. Tel 0174/9326883.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Vollständig ausgestatteter Friseursalon aus Krankheitsgründen 
abzugeben. Kaltmiete 250 Euro monatlich. Tel. 01575/9324791.

Mehr Lebensfreude mit elektr. Dreirad für Erwachsene: Modell To-
rino von PfauTec, 3 Jahre alt, ges. Leistung 800 km, neu gewartet, VB 
1.850 Euro. Tel. 05403/4639.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Gemütliches Ferienhaus am Ijsselmeer für 2-3 Personen zu vermie-
ten, gerne mit Hund! Nähere Informationen und Fotos: WhatsApp 
017655918132. 

Ehrenbrink Elektro sucht Azubi für junges/dynamisches Team. 
Spannende Elektrotechnik - PV, Energiespeicher und  Elektromobi-
lität. meisterservice@ehrenbrink-elektro.de.

Paar, Krankenschwester/Tischler (42/48) mit Baby (8 Wo.), hand-
werklich begabt und zuverlässig sucht 4- Zi.-Whg., Balkon/Garten 
wäre ein Traum. Tel. 0178/5637649.

Fußpflege, auch Hausbesuche! Individuell, qualifiziert und profes-
sionell durch zertifizierte Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn, Görs-
mannstr. 2, Hagen. Tel. 05405/8288.

Nachhilfe Hagen a.T.W. Mühlentor-Kolleg, Natruper Str.17, 49170 
Hagen a.T.W., Tel. 05401/8317383, www.muehlentor-kolleg.de.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.
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GEORGSMARIENHÜTTE
Glückaufstraße 158 · Tel. 0 54 01/4 38 84 
Hindenburgstraße 30 · Tel. 0 54 01/24 51

Oeseder Straße 78 · Tel. 0 54 01/5185

3xin Georgsmarienhütte!

Ge
Einbau von Mau�wurfsperren

Aufbau von Mähroboter

�nsta��ation von Bewässerungsan�agen mög�ich

EpmannStefan

Rollrasen ab Hof

1-10 m² ab 4,70 € pro m²
11-50 m² ab 4 € pro m²
ab 50 m² 3,50 € pro m²
Lieferung möglich - Preis bei größeren Mengen

und weitere Infos auf Anfrage -

Ga�abau Stefan Epmann bietet Ro��rasen
Verschiedene Sorten - für verschiedene Ansprüche

Ro��rasenver�egung und A�trasenabschä�ung mög�ich

Voßhaarweg 9
49536 Lienen

Telefon: 05483-6954-207
Mobil: 0152-53 4030 41

E-Mail: info.rollrasen@gmail.com

Gerätevermietung: Minibagger, Rad�er, Sodenschneider, Gartenfräsen, Rütte�p�atte

Einbau von Maulwurfsperren

Aufbau von Mährobotern

Installation von Bewässerungs- 
anlagen möglich

Galabau Stefan Epmann bietet Rollrasen
Verschiedene Sorten – für verschiedene Ansprüche

Rollrasenverlegung und Altrasen-Abschälung möglich

Rollrasen ab Hof

01-10 m2 ab 4,80 € pro m2 
11-50 m2 ab 4,20 € pro m2 
ab 50 m2 3,80 € pro m2 

Lieferung möglich – Preis 
bei größeren Mengen und 
weitere Infos auf Anfrage

WOHNUNG
ab 1.11.24, 2. OG/Dachgeschoss, Zentrum Oesede, 3 Zimmer,  
Wohnküche, Bad-WC, Flur, Loggia, Keller, Fahrradkeller,  
Parkplatz, 89,82 m2, Kaltmiete 646,70 € mtl. plus Nebenkosten, 
Mietkaution 1.200 €

Chiffre BHS 363

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Stadtwerke Osnabrück AG 

Osnabrück
•  Karl Schmidt GmbH 

Preußisch Oldendorf

BITTE BEACHTEN SIE:

4444

Stundenweise regelmäßige  
Hilfe für Privatgarten in Bad 
Iburg gesucht, Beetpflege etc., 
Tel. 0172/8687072.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Wir, eine kleine Familie mit 
zwei tollen Kindern aus Ha-
gen a.T.W., sind auf der Suche 
nach einem Traumhaus in Ha-
gen a.T.W. oder Bad Iburg. Tel. 
0176/43949409.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad 
Iburg mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Re-
gion. Daniel Mora, Schul-
str. 9, Hasbergen, Tel. 05405/ 
6080776 o. 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Langjähriges Mietverhältnis: 
Ruhiges und ordentliches Rent-
nerehepaar sucht zum 1.9.24 
eine 2–3 ZKB, ca. 60–70 qm. 
Miete bis 750 Euro warm. Tel. 
05405/8081665.

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Ich bin 70 J., weiblich und suche 
eine Freundin/einen Freund, um 
die Freizeit zu verbringen. Aus-
flüge, Spaziergänge, Klönen, Es-
sen gehen usw. Chiffre BHS 361. 

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

14.09.2024: Flohmarkt am 
Malberger Schützenhaus von 8 
bis 16 Uhr; 10 Euro Standgebühr 
für 3 Meter; Anmeldung Tel. 
0540134247 o. 015734672704 (a. 
per WhatsApp) 

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im Ha-
gener Marktboten steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Einfamilienhaus oder Reihen­
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Private Kleinanzeigen im Ha-
gener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Er (49), sucht Tanzpartnerin, 
gerne Anfängerin, Chiffre BHS 
362 (Bitte mit Bild)

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Suche Lagerraum für Mö-
bel u. ä. für 3–4 Monate ab 
Anfang Oktober 2024 in Ha-
gen a.T.W und Umgebung. 
Tel. 05405/8350 oder E-Mail:  
obermeyer.gema@t-online.de 

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.

Rentner-Ehepaar sucht alters-
gerechte 2–3 ZKB in GMHüt-
te oder Hagen. 60–80 qm, EG/
Terrasse oder OG/Aufzug/Bal-
kon (bis ca. 850 Euro WM). Tel. 
05401/1279.

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.
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Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

Text Bandagen: „Gelenkschmerzen? Be-
schwerdefrei durch Bandagen im Alltag 
und Sport.“
Text Einlagen: „Maßgeschneiderte Einla-
gen zum Wohlfühlen – unsere Einlagen 
bringen Komfort auf den Punkt“

Wir beraten Sie gerne

und kompetent!

Martinistraße 79
49080 Osnabrück

Telefon 05 41/4 53 08

Martinistraße 1
49170 Hagen a.T.W

Telefon 05401/8962277

info@sprekelmeyer-online.de
www.sprekelmeyer-online.de

Gelenk-
schmerzen?

Beschwerdefrei
durch Bandagen

im Alltag und Sport

Maßgeschneiderte  
Einlagen  

zum Wohlfühlen
Unsere Einlagen bringen 
Komfort auf den Punkt

Wir beraten Sie gerne
und kompetent! 

17_11_waltermann_anzeige_hmb_allgemein_90x40mm_ly_01.indd   1 16.11.17   11:25

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten. Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de.

Suche Gewerbehallen und/ 
oder Garagen zum Kauf. Bitte al-
le Größen und Qualitäten anbie-
ten. BHS 364.

Gartenarbeit, Gehweg- und 
Pflasterreinigung, Hecken- 
und Strauchschnitt, Pflaster- 
und Baggerarbeiten, Zaunbau. 
Werkzeuge vorhanden + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Verlustmeldung: Ich, Aveen 
B. M. Al Hamo, habe meinen 
irak. Reisepass A10489885 am 
28.5.24 vermutl. in der Linie 
X493 Richtung Neumarkt OS 
verloren. Tel. 0173/9569332.

Zahnmedizinische Fachan­
gestellte für die Stuhlassis-
tenz zum 1.1.2025 gesucht. Pra-
xis Dr. Tim Kühn, Schoonebeek
straße 1, GMHütte, E-Mail:  
praxis.dr.kuehn@osnanet.de

Kleine Familie aus Hagen 
sucht freistehendes EFH in Ha-
gen zum Kauf, auch sanierungs-
bedürftig – gerne mit großem 
Garten. Traumhaus-abt@web.
de Tel. 0162/5314169.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Holzpellets-Strohpellets-Bri­
ketts seit einem Jahr in Ha-
gen a.T.W. Kostenlose Liefe-
rung im Verteilgebiet dieser 
Zeitung, www.pelletis.de - Tel. 
01556/1902988.

Rentner, 64 J., sucht Nebenbe-
schäftigung als Fahrer für Hol- 
und Bringdienste, Autoüberfüh-
rung o. ähnliches; Führerschein-
klasse 3 (alt). Peter.Kleyer@ 
t-online.de 

Fahrer (m,w,d) für unse-
re 9-Sitzer Bulli-Touren ge-
sucht sowie weibl. Begleitper-
son auf dem KiGa-Bulli. Mo.–Fr., 
2 x 1 Std. am Tag. Info unter Tel. 
05401/6313.

GMHütte: 4–5 ZKB, 120 qm, 
Bad mit Fenster, Dusche u. Ba-
dewanne, G-WC, Balkon, Stpl., 
Kellerraum an Nichtraucher o. 
Tiere ab Nov. zu vermieten. Chif-
fre BHS 365.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Hagener Marktboten, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@ 
osning-medien.de.

Akademie für Musiker Forum 
Artium sucht Küchenkräfte ab 
sofort u. ab 1.1.25. Gerne Rent-
ner (m,w,d) mit Spaß am Kochen 
(f. 10–15 Pers.), Minijob, info@fo-
rum-artium.de

Natrup-Hagen: Baugrund­
stück 500 qm in ruhiger Wohn-
lage. Kaufpreis: 90.000 Euro plus 
Erschließungskosten. Chiffre HB 
366.

Erzieher/in o. Sozialassistent/
in f. Nachmittagsbetreuung an 
zwei Grundschulen in GMHüt-
te gesucht. 12,0 Std./Woche. 
Info: SKM Osnabrück e.V., Tel. 
0541/3314480.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Hagener Marktboten: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Helle Keller-Souterrainwoh­
nung in Hagen zu vermieten. 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Küche, Bad und Abstellraum, 72 
qm. Keine Haustiere, KM 520 Eu-
ro. Chiffre HSB 367

Gärtnermeister hat noch Ter­
mine frei! Rückschn.+Bepfl. v. 
Gehölz., Bäum., Heck.+Stauden. 
Gestaltung. von pflegel.+nach-
haltigen Gartenanlagen. Tel. 
01577/4388222.

Abzeichen, Orden, Fotos usw. 
alles vom 1. und 2. Weltkrieg ge-
sucht. Tel. 05424/38079.

Hagen/Gellenbeck: Dach­
geschosswohnung 76 qm / 
2 ZKB, großer Südbalkon, se-
perater Eingang, Kellerraum 
zum 1.9.2024 zu vermieten. Tel. 
0178/7643502.

Die HEM Tankstelle in Georgs-
marienhütte sucht Allround 
Talente (m/w/d). Als Mini Jo-
bler,Teil- oder Vollzeit in der Wo-
che/Wochenende. Email 0670@
tamoil.net

Privatperson sucht Mehrfa­
milienhaus zur Kapitalanlage 
im Landkreis oder in Osnabrück, 
ab 6 WE, von Privat o. Makler, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.
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Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

StielkotelettStielkotelett 
 1,39 €1,39 €/100 g

Chili Cheese WurstChili Cheese Wurst vom Grilltyp  1,99 €1,99 €/100 g

Roastbeef  Roastbeef  
& Rib Eye& Rib Eye 

 3,99 €3,99 €/100 g 

Monatsangebot August Monatsangebot August 

(bis 31.8.2024):(bis 31.8.2024):

Schinkenkrakauer-  Schinkenkrakauer-  
und Käsekrakauer-und Käsekrakauer-
würstchenwürstchen  1,50 €1,50 €/Stück

UNSERE ANGEBOTE
Do., 15., bis Sa., 17.8.2024Do., 15., bis Sa., 17.8.2024

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Summergames an der 
Grundschule Gellenbeck
Wettbewerb ersetzte alte Regelungen der Bundes
jugendspiele – Tennis-Schnupperkurs für Viertklässler
Die Bundesjugendspiele sind 
seit dem vergangenen Schul-
jahr Geschichte, nachdem des 
Bundesfamilienministerium 
und die Kultusministerkonfe-
renz die Punktetabelle abge-
schafft haben. An der Grund-
schule Gellenbeck hat die Fach-
konferenz Sport stattdessen die 
Summergames ins Leben geru-
fen, einen Wettbewerb, bei dem 
es Gold, Silber und Bronze statt 
Ehrenurkunden und Sieger-
kunden gab. Gewonnen hatte 
jeweils die Klasse eines Jahr-
gangs, die die sechs Disziplinen 
am erfolgreichsten hinter sich 
gebracht hatte und die besten 
Medaillen erringen konnte. Je-
des Kind bekam zum Start der 
Spiele eine Laufkarte, auf der je 
nach Leistung, die es geschafft 
hatte, eine Gold-, eine Silber- 
oder eine Bronzemedaille an-
gemalt wurde. Dabei wurden 
nicht mehr, wie von den Bun-
desjugendspielen bekannt, ge-
laufene Zeiten oder geschaffte 
Meter  einer exakt vorgegeben 
Punktzahl zugeordnet. Viel-
mehr wurden die Leistungen 
in Gold-, Silber- oder Bronze-
bereiche unterteilt. Es gab den 
Fensterwurf auf dem Soccer-
platz, die kleinen Sprünge durch 
Ringe, den Wendesprint über 
Hürden und weiterhin Werfen, 
Laufen und Springen als be-
kannte Disziplinen. In der Sport-
halle wurden parallel Völkerball, 

Ball unter die Schnur und Kegel-
abwerfen gespielt. Die vier bes-
ten Läuferinnen und Läufer der 
Parallelklassen traten danach in 
einer Staffel gegeneinander an. 
Doch auch bei diesen alternati-
ven Spielen zeigte sich, dass fai-
res Verlieren gelernt sein will.   
Gegen Ende folgte das traditi-
onelle „Lehrer gegen die vier-
ten Klassen“-Völkerballspiel. 
Sechs Minuten hatte je eine 
vierte Klasse die Gelegenheit, 
die Lehrkräfte zu besiegen. Der 
Siegeswille war riesig. Die Lehr-
kräfte gewannen zu ihrer Er-
leichterung 2:1 und freuten sich 
sehr. Nach dem Verteilen der 
Klassenurkunden gab es noch 
ein Eis zur Belohnung für alle.   
Die Viertklässler der Grund-
schule Gellenbeck verbrachten 
zudem einen ganzen Vormittag 
in ihrer vorletzten Grundschul-
woche auf der Tennisanlage am 
„Stern“ in der Niedermark und 
durften mit sehr netten und mo-
tivierenden Trainern der Spvg. 
Niedermark die Grundlagen des 
Tennisspielens kennenlernen.   
Nach ersten spaßigen Aufwärm-
übungen ging es direkt an die 
ersten Schlagübungen mit Ten-
nisball und Tennisschläger. Alle 
hatten sehr viel Freude daran, 
den Ball über das Netz zu schla-
gen. Für eine kühle Erfrischung 
zwischendurch – in Form von 
Wasser und Apfelschorle – 
sorgte der Tennisverein. � o

In der Sporthalle galt es unter anderem, Kegel abzuwerfen.
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Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung oder altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, putzen 
und verlegen Estrich - einfach 
gut!. Kostenloses Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Fensterputzer seit 2003 aus 
Hasbergen reinigt Ihre Scheiben 
incl. Rahmen zu je 3,57 Euro. Alle 
Infos auch unter www.Fenster-
Putzer.com. Tel.05405/6168647.

Langfristige Anstellung im 
Haushalt (privat) in Bad Iburg 
gesucht. Minijob o. 1/2-Tag. 10–
20 St./Woche. Ab sofort! Tel. 
0157/5070 1544.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Wir (Ehepaar 56+58) suchen 
ein kleines Baugrundstück in 
der Obermark, gerne auch Bau-
en in zweiter Reihe, für unser 
eingeschossiges Wohnprojekt. 
Tel. 0157/33887179 

Ehrenbrink Elektro sucht Azu-
bi, Elektroniker, Meister für 
spannende Elektrotechnik - 
PV, Energiespeicher und Elek-
tromobilität.  meisterservice@ 
ehrenbrink-elektro.de

Erzieherin in Festanstellung, 
48 J., sucht ab 1.9.2024 oder spä-
ter 2–3 ZKBB in Hagen Ober-
mark oder Holzhausen. NR, kei-
ne Tiere. Tel. 0176/29136069 ab 
14 Uhr. 

Suche Putzfee für alle 14 Ta-
ge, Zentrum Hagen. Tel. 
05401/99474.

Gärtner sucht nebenberuflich 
Arbeit: Hecke schneiden, Hoch-
druckreinigung, Vertikutieren, 
Unkraut usw. Tel. 0179/2675397.

H a n d w e r k s u n t e r n e h m e n 
sucht MFH in OS & Umgebung 
zur Kapitalanlage. Gerne ren. 
bedürf., leer oder vermietet. An-
gebote an Grundbesitz Partner, 
Tel. 0152/05207709.

Handwerker sucht Haus/Woh­
nung in Georgsmarienhütte & 
OS zur Kapitalanlage – gern ver-
mietet, ren. bedürf. Grundbesitz 
Partner, Tel.: 01520/5207709.

Kühlgefrierkombination (Go­
renje) silbern, 1,85 x 0,6 x 0,6 m 
und weißer E-Herd (04/23) Ex-
quisit, 4 Kochplatten umzugs-
halber günstig zu verkaufen. Tel. 
05405/8617.

Gärtner mit langjähriger Er­
fahrung bietet jegliche Gar-
tenarbeit inklusive Entsor-
gung, Tel. 05401/4663400 oder 
0152/55861940.

Fahrer (m,w,d) mit Personen-
beförderungsschein freund-
lich, flexibel, belastbar. In Teil-
zeit Mo–Sa. gesucht. Arbeits-
zeit nach Vereinbarung. Tel. In-
fo 05401/6313.

Sonnensegel von Soliday, 
Renson Lamellendächer u. 
Markenmarkisen vom Meis-
terbetrieb! Sieker Rolladen 
GmbH, Hagen a.T.W., d.fiegen-
baum@sieker-rolladen.de, Tel. 
05405/8083641.

2 ZKB in Alt-GMHütte, Dach-
geschosswohnung., ca. 55 qm, 
PKW-Stellplatz zum 1.1124. zu 
vermieten. Kaltmiete 320 Euro 
plus Nebenkosten. Chiffre HB 
368.

Unternehmer sucht in Ha-
gen Bauernhof, Resthof, Kotten, 
oder Haus in Alleinlage mit gro-
ßem Grundstück zum Kauf für 
private Nutzung. Kontakt unter: 
hofhagen@gmx.de 

Fußballcamp für Kinder
Drei Tage lang gibt die Spvg 
Niedermark Kindern die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten im Fuß-
ballspielen zu verbessern: Von 
Freitag, 30. August, bis Sonn-
tag, 1. September findet auf der 
Sportanlage im Stern ein Som-
mer-Fußballcamp von der Spar-
kassen-Fußball-Schule in Bar-
singhausen statt. Die Trainer 
vermitteln den Mädchen und 
Jungen Torabschluss, Dribbeln 
und Entscheiden. In Zusam-

menarbeit mit Torhunger von 
REWE dein Markt werden den 
Kindern zudem Tipps zur Ernäh-
rung vor und nach dem Training 
mitgegeben. Mitmachen kön-
nen Kinder von 7 bis 14 Jahren. 
Die Teilnahme kostet 99 Euro 
für Vereinsmitglieder und 109 
Euro für Nicht-Mitglieder. In-
fos auf der Website des Vereins 
unter der Adresse www.spvg- 
niedermark.de.� o
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SOMMERSPORT?
Dein

staffellauf
und1,50m Freistil?

Trainiere lila
(monatlich kündbar)

  **bbeeii  AAbbsscchhlluussss  eeiinneerr  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  zzzzggll..  eeiinneerr  11//44  jjäähhrrlliicchheenn  SSeerrvviicceeppaauusscchhaallee  vvoonn  99,,9999€€..  
bbeeiinnhhaalltteett  GGeettrräännkkee  uunndd  ddiiee  NNuuttzzuunngg  aalllleerr  XXssppoorrttss  FFiittnneessss  SSttuuddiiooss..

statt 39,99*
nur 29,99

inklusive
 Fitness auf 2.000   Fitness auf 2.000  mm22

  Keine AnmeldegebührKeine Anmeldegebühr

 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege

 Solarium Solarium

 Milonzirkel Milonzirkel

 Five Beweglichkeitszirkel Five Beweglichkeitszirkel

  Power Plate VibrationstrainingPower Plate Vibrationstraining

 Inbody Körperfettanalyse Inbody Körperfettanalyse

    Bei Vertragsabschluss  Bei Vertragsabschluss  
 14-tägiges Rücktrittsrecht 14-tägiges Rücktrittsrecht

 Bring a Friend jeden Freitag Bring a Friend jeden Freitag

 Separater Ladys Bereich Separater Ladys Bereich

 365 Tage geöffnet 365 Tage geöffnet

 WLAN WLAN

Nur bis zum Nur bis zum 31.08.202431.08.2024 anmelden  anmelden 

      Keine Anmeldegebühr bezahlen!Keine Anmeldegebühr bezahlen!

   völlig flexibel und monatlich kündbar   völlig flexibel und monatlich kündbar

 im  im August gratisAugust gratis trainieren trainieren

hier anmelden!hier anmelden!

Glückaufstrasse 11Glückaufstrasse 11

49124 Georgsmarienhütte49124 Georgsmarienhütte

Tel. 0 54 01 8 37 16 70Tel. 0 54 01 8 37 16 70

gmh@xsports-fitness.comgmh@xsports-fitness.com

www.xsports-fitness.comwww.xsports-fitness.com

oder bei oder bei   

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

MO-FR 6-24  UhrMO-FR 6-24  Uhr

SA+SO 8-22  UhrSA+SO 8-22  Uhr
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Claudia Bruns
geb. Winter

*29.9.1971  † 7.6.2024

Danke
sagen wir allen von Herzen, die uns in Stunden 
des Abschieds durch Anteilnahme und  
Mitgefühl begleitet und getröstet haben.  
Durch wohltuende Worte, Briefe und liebevolle 
Karten. Sowie Gesten der Freundschaft und 
herzliche Umarmungen, die uns gezeigt haben, 
dass wir in unserer Trauer nicht allein sind.
Dankeschön an alle, die uns auf Claudias  
letztem Weg begleitet haben.
Achim, Domi, Caro 
Sandra, Uli 
Alfons Winter, Maria Schwarberg

Claus Kitze
* 7. August 1938
† 30. Mai 2024

Danke

sagen wir allen, die sich in stiller  
Trauer mit uns verbunden fühlten,  
ihre Anteilnahme in  
vielfältiger Weise bekundeten  
und gemeinsam mit uns  
Abschied nahmen.

 Marlis und Familien

Hagen a.T.W., im August 2024

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Erreichbar bei Tag und Nacht
Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführung zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

www.waltermann-hagen.de

„Liebe auf den ersten Blick“ war es bei Sabrina, geborene Völkel, 
und Kai Lorenz in keiner Weise. Es war eher das Gegenteil. Als sie 
sich zu Schulzeiten, mit etwa 15 Jahren, das erste Mal sahen, konn-
ten sie sich überhaupt nicht leiden. Aber da Sabrina zu der Zeit 
noch mit einem Kumpel von Kai zusammen war, sah man sich 
doch hin und wieder, und die Abneigung gegenüber dem ande-
ren wurde weniger. Nach der Schulzeit verlor man sich aus den 
Augen. Doch das Schicksal wollte es, dass sich die Bäckereifach-
verkäuferin und die Fachkraft für Lebensmitteltechnik nach ein 
paar Jahren wiedersahen. Dieses Treffen war komplett anders als 
ihr erstes. Man hatte sich sehr viel zu erzählen und sie wurden ein 
Paar. Im Laufe der Jahre sei bei der 29-jährigen Sabrina und dem 
30-jährigen Kai viel passiert. Das habe sie zusammengeschweißt. 
Sie wurden unzertrennlich. 
Der Heiratsantrag folgte im Urlaub auf Usedom, am Strand von 
Ückeritz. Zwar hatte Kai einen schicken Anzug eingepackt, doch 
es kam irgendwie anders. Abends um 22.33 Uhr, bei Sonnenun-
tergang und an einem menschenleeren Strand, fiel der Bräutigam 
ganz traditionell, jedoch in Jogginghose, vor seiner Braut auf die 
Knie. Am 13. Juli sagten Sabrina und Kai dann auch vor der Stan-
desbeamtin im Alten Pfarrhaus Ja zueinander. Nach Kaffee und 
Kuchen bei dem Vater der Braut wurde anschließend mit Familie 
und Freunden auf einem Barbeque-Hof gefeiert. Die Hochzeits-
reise folgte zwei Tage später nach Mauritius. Ein Wunsch der Braut 
ging bereits in Erfüllung: Sie wollte unbedingt mit ihrem Mann im 
Hagener Marktboten als Paar der Woche erscheinen.� cme

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE
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NACHGEFRAGT

Inga Zumdohme
Kreisinspektoranwärterin

Hagen

Nein, davor habe ich 
keine Angst. KI ist wert-
voll, weil es den Alltag 
erleichtern kann. Es gibt 
zum Beispiel Roboter, 
die sich mit älteren Men-
schen unterhalten, wenn 
sie einsam sind. Das ist 
eine sinnvolle Sache.

Albino Kabata
Azubi Physiotherapie

Hagen

Manche Sachen, die 
durch KI auf uns zukom-
men, finde ich beängs-
tigend. Es könnte sein, 
dass wir in Zukunft nicht 
wissen, ob wir am Tele-
fon oder Computer mit 
einem Menschen oder 
Computer sprechen. 
Auch viele Berufe werden 
durch KI ersetzt. Noch ist 
das nicht so weit, aber 
kritisch muss man das 
schon sehen.

Andi Gervelmeyer
Reporter

Hagen

Angst habe ich nicht, son-
dern ich sehe viele Chan-
cen darin. Man sollte KI 
nicht als Konkurrenz se-
hen. Dahinter steckt ja 
immer die Angst, dass 
wir komplett ersetzbar 
sind. Aber das glaube ich 
nicht. KI birgt auch viele 
Chancen, etwa in der Be-
rufswelt.

Uwe Niemann
Geschäftsführer

Hagen

Ja, habe ich schon. KI 
nimmt uns viel aus der 
Hand und wird die Welt 
komplett verändern. An-
dererseits habe ich bisher 
keine schlechten Erfah-
rungen damit gemacht. 
Respekt davor habe ich 
aber schon.

Niklas Graffelt
Elektroniker

Hagen

Nö, ich habe keine Angst. 
KI bringt zwar schon Ge-
fahren mit sich, etwa 
viele Fakes Aber letzt-
lich glaube ich, dass die 
künstliche Intelligenz ge-
nug Möglichkeiten birgt, 
uns als Menschheit wei-
terzubringen.

Haben Sie Angst vor KI?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

Jeden 1. & 3. Samstag 

im Monat 10–13 Uhr geöffnet!

Spare mit  
dem Code EBT 24 

15% 
auf das gesamte Sortiment

Aktionszeitraum: bis 30.9.24

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

AWIGO-Schadstoffmobil in Natrup-Hagen
Wer Sonderabfall in kleinen 
Mengen entsorgen möchte, 
ist beim Schadstoffmobil ge-
nau richtig. Die AWIGO Ab-
fallwirtschaft Landkreis Osna-
brück GmbH bietet allen Pri-
vathaushalten am Freitag, 16. 
August, von 16 bis 18 Uhr auf 
dem Schulgelände an der Stre-
semannstraße in Natrup-Hagen 
den kostenlosen Entsorgungs-
service an.

Folgendes kann in haushaltsüb-
lichen Mengen zum Schadstoff-
mobil gebracht werden: Abbeiz-
mittel, Batterien und Bleiakkus, 
Energiesparlampen, FCKW-hal-
tige Stoffe, Feuerlöscher, Foto- 
und Hobbychemikalien, Frost-
schutzmittel, Holzschutzmit-
tel, Lack- und Farbeimer aus 
Kunststoff oder Metall, Laugen, 
Leuchtstoffröhren, Pestizide, 
Pflanzenschutzmittel, Ölfarben, 

Quecksilber, Rostumwandler, 
Salmiak, Säuren, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Spiritus so-
wie Spraydosen.
Völlig ausgehärtete Farb-
reste und ausgetrocknete Pin-
sel können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden, da die 
schadstoffhaltigen Lösemittel 
in den Farben bereits verduns-
tet sind. Aufgrund der Rücknah-
mepflicht für den Handel bei 

Altöl kann dieses nicht bei dem 
Schadstoffmobil entgegenge-
nommen werden.
Wer größere Mengen von Son-
derabfällen abgeben möchte, 
möge bitte seine Anlieferung im 
Service Center der AWIGO un-
ter der Telefonnummer 05401/ 
365555 anmelden. Hier werden 
auch gerne weitere Rückfragen 
zur Schadstoffentsorgung be-
antwortet. � o



Gültig vom 15.8. bis 17.8.2024. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Glückaufstr.11 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

AUS UNSERER FISCHTHEKEAUS UNSERER FISCHTHEKE

NiederlandeNiederlande

Paprika-Mix Paprika-Mix 
Bi Color, Kl. I, Bi Color, Kl. I, 
500-g-Packung 500-g-Packung 

1,291,29
1 kg = 2,58  1 kg = 2,58  
n. G. = 1,49*n. G. = 1,49*

Bio Vilsa  Bio Vilsa  
MineralwasserMineralwasser
12 x 0,7 l Glas Flasche 12 x 0,7 l Glas Flasche 

3,993,99
+3,30 Pfand +3,30 Pfand 
1 l = 0,48 € 1 l = 0,48 € 
n. G. = 6,49*n. G. = 6,49*

ForelleForelle
küchenfertig ausgenommen,  küchenfertig ausgenommen,  
ideal zum Braten, Dünsten und Grillen  ideal zum Braten, Dünsten und Grillen  

100 g  100 g  1,391,39

Grillkotelett Grillkotelett 
aus dem mageren  aus dem mageren  
Schweinerücken  Schweinerücken  
hergestellt,  hergestellt,  
grillfertig gewürztgrillfertig gewürzt
1.000 g 1.000 g 

6,666,66
n. G. = 10,90*n. G. = 10,90*

PutenschnitzelPutenschnitzel
zart und magerzart und mager
100 g 100 g 

1,29 1,29 
n. G. = 1,69*n. G. = 1,69*

Kerrygold CheddarKerrygold Cheddar
irischer Hartkäse,  irischer Hartkäse,  
herzhafter Geschmack, herzhafter Geschmack, 
50 % Fett i. Tr.50 % Fett i. Tr.
100 g 100 g 

1,291,29
n. G. = 1,99*n. G. = 1,99*

Sie 
sparen 
0,70 €

Sie 
sparen 
4,24 €

Sie 
sparen 
0,20 €

Sie 
sparen 
0,70 €

Sie 
sparen 
2,50 €

Sie 
sparen 
0,70 €

n. G. = 1,29*n. G. = 1,29*


